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Rußland sperrt feine Häfen.
London , 2 . Juni.

Die Sowsetvertreter in Peking künden an , daß der Hasen
von Wladiwostok für die britische Schissahn geschlossen wird.
Lie Sowjetorgane haben ebenso den Transport von Mate-
rialien für die im britischen Best- befindliche, nach einer
Koldgrube führende Lena -Eisenbahn entlang der russischen
Srenze von der Mandschurei verboten . Im Foreign Office
in London ist eine Bestätigung dieses Berichts nicht einge¬
gangen . Ebensowenig liegt jetzt dort aus den anderen eng¬
lischen Quellen aus dem Fernen Osten bisher eine Bcstäti-
gung vor.

Riga, 2 . Juni.
Wie aus Moskau gemeldet wird , ist auf Verordnung

deS Kriegs - und RevolutionSrateS der Hasen Wladiwostok
für das Anlaufen englischer Schisse geschloffen worden . Amt¬
lich wird die Schließung sämtlicher Häsen für englische
Schisse bestätigt.

* >
Ter englische KriegSschiffbrsuchin Gdingen.

Tanzig , 2 . Juni.
Wie bekannt, werden in der Zeit vom 11 . bis 15 . Juni

ein britischer Panzerkreuzer sowie mehrere U . -Boote der
h ^ülasse den polnischen Kriegsbascn Gdingen besuchen . Ter
Flottcnbesuch wird angesichts des Abbruchs der russisch-
englischen Beziehungen in hiesigen politischen Kreisen als

Paris , 3 . Juni.
Bei der Beratung über die von der Regierung bean-

iragle Verpachtung des Zündholzmonopols kam es gestern
vormittag in der Kammer zu heftigen Tumultszencn und
zu Zusammenstößen zwischen PoincarS und dem Be¬
richterstatter der Finanzkommission Chapedelaine.
Tie Beratung begann mit einer Rede Poincarös , der sein
em Dienstag ununterbrochenes Plaidoycr zugunsten des
Aegierungscntwurss zu Ende führte . Er erklärte , er habe
die Frage der Verpachtung des Zündholzmonopols an die
Dvenska-Gesellschafr obne politische Voreingenommenheit
geprüft . Es handele sich darum , wie das Monopol zu¬
gunsten der Finanzen Frankreichs ausgcnutzt werden
könne. Tie Verpachtung bringe Frankreich nicht nur eine
Erhöhung der Einnahmen um 35 Millionen Franken , son¬
dern auch einen Vorschuß von 80 Millionen Dollar . Zum
Schluß sagte Poincare , er würde die Ablehnung der Vor¬
lage bedauern, er habe aber Vertrauen zur Kammer und
hoffe, daß die Vorlage angenommen werde . Daraus er¬
griff der Berichterstatter der Finanzkommission , Ehapedc-
lainc , das Wort zur Erwiderung und sprach sich gegen die
Auffassung der Regierung aus . Ter Ministerpräsident habe
die Kammer nicht überzeugen können. Ties sei um so
weniger verwunderlich , als ja auch die Auffassung im Ka¬
binett geteilt sei, denn cs sei kein Geheimnis , daß
drei Mitglieder der Negierung der Vor-
läge ihre Zustimmung verweigert hätten.
Ter Redner machte dem Ministerpräsidenten den Vorwurf,
daß seine Berechnung sehr tendenziös sei . Tie Regierung
bade erst das Staatsmonopol in ein Privatmonopol vcr-
wandelt und dieses dann einer ausländischen Gesellschaft
verpachten wollen.

Nach diesen Worten des Berichterstatters kam es zu
einem scharfen Wortwechsel mit Poincar <-, der
erregt Widerspruch gegen diese Behauptung Ehapcdelaincs
cinlcatc . Der Berichterstatter sagte weiter , die schwedische
Gesellschaft handle nicht aus Edelmut gegenüber Frankreich,
sondern hasse , recht gute Geschäfte zu machen. Ter Vor-
schuß von 80 Millionen Dollar sei weiter nichts als eine
Ausländsanleihe. Wenn cS sich anders verhalte , würde der
Ministerpräsident die Vertrauensfrage stellen. Poincarö,
der den Redner wiederholt erregt unterbrochen hatte , er¬
widerte darauf , eS sei im Augenblick not wen-
diger , die Regierung amRudcr zu erhol-
ten . Außerdem könne er als Ministerpräsident in diesem
Falle nicht die Vertrauensfrage stellen, weil er nickt im
Ramen aller seiner Kollegen sprechen könne.
Als der Redner auch weiter gegen Poincarö polemisiert,
entsteht ungeheurer Lärm aus der Rechten, der ihn am
Bei,« sprechen hindert . Im Hause herrscht große Erregung,
ühapedclaine ist gezwungen , die Rednertribüne zu verlas-
sin . Ter Vorsitzende der Finanzkommission erhob daraus
Protest , woraus der Berichterstatter mit Mühe seine Rede
beendete. Tie Fortsetzung der Debatte ist aus heute vertagt
Worden. Nach der » ormittagssitzung bat die radikalsozia-
liftische Kcimmergruppc einstimmig beschlossen , jeden direk-
>en oder indirekten « erkauf des Zündholzmonopols a b -
iul eh n e n.

In der Nachmittagssttzung wollte der radikale Abgeord¬
nete Bouvsson einen Vorstoß gegen Poincarö in der
Frage der Anpassung der Bezüge der Pensionäre an die Ge-
Haller der Staatsbeamten unternehmen . Es erwieS sich
örei , daß die sozialistischeKammeigruppe hisrzu dje Äcsolg.

« ine ArtFlottendrmonstratton gegenüber Sowjet-
rußland auSgelegt , namentlich , wenn man berücksichtigt , daßvor einigen Wochen Mitglieder der englischen Admiralität
in Lanzig mit amtlichen polnischen Stellen Besprechungen
abgehalten haben.

*
HuManU uncl Polens sseulvalltLt.

Riga , 2 . Juni.
Bekanntlich hatte der ruffische Gesandte in Warschau,

Wojkow, gestern eine längere Unterredung mit dem pol¬
nischen Außenminister Zaleski, in der dieser betonte,
daß Polen im englisch-russischen Konflikt Neutralität wah-
rcn werde , jedoch empfehle er der Sowjetrcgierung , die
aus dem Vertrage von Riga noch ausstehcndcn Bedingun-
gen hinsichtlich der Rückerstattung von polnischem Eigentumund der Bezahlung von 30Millioncn Goldrubcl zu erfüllen,da eine solche Handlung geeignet sein würde , die polnische
öffentliche Meinung gegenüber Rußland umzustimmc» . Wie
hierzu aus Moskau gemeldet wird , hat diese Erklärung des
polnischen Außenministers in Kreisen der Sowjetrcgierung
lebhaftes Befremden erregt , insbesondere ist man mit der
polnischen Versicherung bezüglich Polens Neutralität nicht
zufrieden , da man sie nicht für ausrichtig genug hält . Plan
weist in diesem Zusammenhang auf den großen Einfluß
Englands in Warschau hin und meint , daß dies ausschlag¬
gebend sür die endgültige Stellungnahme sein werde.

schüft versagte . Es kam daher auch nicht zur Stellung der
Vertrauensfrage durch Poincarö . Ter Ministerpräsident
erklärte , daß gelegentlich der Diskussion über das Budget
von 1928 auf die Wünsche Bouyffons cingegangen werden
sollte. Für die gesetzliche Regelung der Bezüge der Pensio¬
näre stünden 900 Millionen zur Verfügung , und es sei zu
hoffen, daß bei einer weiteren günstigen Entwicklung der
Finanzen auch die fehlenden Summen aufgebracht werden
könnten. Mit dieser Erklärung des Ministerpräsidenten gab
sich Bouvsson zufrieden . Ferner wurde in der Nachmittags¬
sitzung die Beratung über die Militäcrcsormgcseye fort¬
gesetzt , wobei ein Vertreter der radikalen Partei die Voraus¬
setzungen darlcgte , unter denen seine Partei dem Projekt
zustimmen würde . Ter Berichterstatter verteidigte den Rc-
gicrungscntwurf.

SekutrbunU Tagung Inkegensburg.
Tie Anschlußfrage.

Regcnsburg , 2 . Juni.
Von besonderer Bedeutung waren im Lause der heuti¬

gen Verhandlungen der Schutzbundtagung die Referate zur
Anschlußsragc.

In seinem Vortrag über „Tie praktische» Anschlußar-
beitcn" wies Untcrstaatssckrctär a . D. Anders u . a . darauf
hin , daß die von den Gegnern ausgcsprengte irreführende
Behauptung , daß Oesterreich durch die FricdcnSverträgc oder
durch die Genfer Protokolle gezwungen sei , aus die Anschluß-
Verhandlungen zu verzichten, unrichtig sei . Ter Anschluß
sei nur an die allerdings schwer erzielbare Gewinnung der
Zustimmung des Völkerbundes geknüpft. So lange es den
anschlußscindlichen Ministern der Entente möglich sein
werde , den politischen Anschluß zu verhindern , müsse sich das
großdeutschc Streben aus den Anschlußersatz richten, der da¬
durch geschaffen werden könne, daß alle Verschiedenheiten
zwischen dem Deutschen Reich und Oesterreich soweit als
möglich gesetzlich verwischt werden . Schon vor dem Kriege
habe cs Ansätze hierzu gegeben. Seit einiger Zeit sei das
Bestreben , gesamtdeutsche Vereinigungen zu schassen , ganz
allgemein geworden . Ter Redner führte dann Beispiele des
großen Fortschrittes des Anschlußgcdankcns an und kam
nach einem Ucberblick über die erst langsam fortschreitende
Besserung der Stellung der ausländischen Presse und Politik
gegenüber dem Anscblußgcdankcn zu dem Schluß , daß jeder
Deutsche an den Arbeiten zur Vorbereitung des Anschlusses
tcilnehmen müsse.

Reichsministcr a . T . Emminger sprach über den
Stand der Rcchtsanglcichung . Nach langen Bemühungen
sei der gemeinsame Entwurf zum neuen Strafgesetzbuch zu¬
stande gekommen, der jetzt den Parlamenten vorlicge als
machtvolle Tokumcntierung des Zusammcnschlußwillcns.

Die Rordtruppcn räumen dir Provinz Honan Das
Hauptquartier der geflüchteten Nordtruppen bat heschlosscn.
die Nordtruppcn au« der Provinz Honan und Habut zurück-
zu,leben und Tschingtschau auszugeben. Die Front wird aus
da« Norduser de« Kwangbo und de« großen « anal « zurllck-
gelegt. Gestern sind 2000 amertkantsche Soldaten mit Artil¬
lerie nach Tientsin verschisst worden. An Bord de« Tran «,
pori' chtlfe « besinde » sich auch der amerilanisch« Komman¬
deur Butscr.

MiMerlionserenr in Senk.
Die Tagesordnung der Ratssitzung fertig-gestellt . — Hinter den Kulissen der Rats¬
tagung . — Tie Sabotage der Rheinland-

Verhandlungen.
( Von unserem Berliner Korrespondenten .)

rf . Berlin , 2 . Juni.
Die Tagesordnung für die nächste Sitzung des Völ

kcrbundsratcs ist , wie wir hören , bereits scrliggcstcllr, undwird der Oessentlichkeit in den nächsten Tagen bekannt ge¬geben werden . Ob die Memcllandsrage in Gens behandelt
werden wird , ist fraglich geworden , nachdem die litauische
Regierung mit sehr fadenscheiniger Begründung dagegen
protestiert hat , daß die Beschwerde der Memclländcr ausdie Tagesordnung der Ratssitzung gesetzt wird . Im
übrigen bietet der Vcrhandlungsstoss nichts, was sür
Deutschland von größerem Interesse wäre.

Obwohl die Juni -Tagung des Völkcrbundsratcs von
sehr geringer politischer Bedeutung ist , werden Briand,
Ehambcrlain und Stresemann an ihr tcilnehmen . Hinter
den Kulissen der Ratssitzung wird es also zweifellos zu
schr bemerkenswerten Verhandlungen unter den drei
Außenministern kommen. Tie internationale , namentlich
die französische Presse beschäftigt sich daher schon jetzt sehr
eingebend mit dieser Konferenz der Außenminister , von der
sie offenbar schr wichtige politische Entscheidungen er¬
wartet.

Wie weit hierbei die Tcutschland berührenden Fragen
eine Rolle spielen werden , läßt sich im Augenblick noch nicht
übersehen. In deutschen diplomatischen Kreisen ist man
jedoch sehr pessimistisch gestimmt und glaubt nicht, daß das
zurzeit wichtigste Problem der deutschen Außenpolitik seiner
Lösung auch nur um einen Schritt näher geführt wird . Tie
französische Presse spricht heute einmütig die Ansicht aus,
daß von einer Ratifikation des Kricgsgcrätcgcsctzes durch
den Reichstag und vor Erledigung der Kontrolle der
Fcstungszerstörungen im Osten von einer Tiskussion über
die Rheinlandräumung nicht die Rede sein könne. Es liegt
auf der Hand , daß diese Vorbehalte , die die Presse und wohl
auch die französische Regierung macht, nur das Fehlen jeg-
lieber Bereitwilligkeit , aus die Rbeinlandfrage überhaupt
näher cinzugchcn , verhüllen sollen. Tie englische Diplomatie
ist entschieden ehrlicher, wenn sie , obne scheinbare Rcchls-
gründc zu Hilfe zu nehmen , neuerdings eine Rbeinlano-
räumung sür indiskutabel erklärt . Sic wird ihre Haltung
wahrscheinlich nur dann ändern , wenn Tcutschland seine
Neutralität in dem englisch- russischen Konflikt mehr oder
minder deutlich aufgibt.

Unter diesen Umständen ist selbstverständlich gor nickt
daran zu denken , daß die Verhandlungen in Berlin über die
Kontrolle der Zcrstörirngsarbeitcn im Osten zu Ende geführt
werden . Tic Franzosen werden den deutschen Kompromiß-
Vorschlag auch fernerhin ablcbncn , um einen willkommenen
Vorwand sür die Sabotage der Rhcinkandräumung nickt
aus der Hand zu geben. Aus der nächsten Tagung des
Völkcrbundsratcs wird für Tcutschland also wobl kaum viel
Positives hcrauskommcn.

Vv. Bulker als Leuge Im Karmat prorek
Berlin , 2 . Juni.

Tic gestrige Verhandlung im Barmatprozcß begann mit
der Vernehmung des Reichskanzlers a . T . Tr . Luther als
Zeugen . Er bekundete, daß aus Grund von Verhandlungen
festgclcgt war , daß die Verfügung auch über die flüssigen
Postgelder nur in dauernder Uebcreinstimmung mit der
Reichsbank zu erfolgen hatte . Die Begebung des 10 - Miüio-
ncn -Krcdits an die Amcxima hätte nach Ansicht des Zeugen
unbedingt in einem größeren Gremium besprochen werden
müssen. Aus einen Hinweis der Verteidigung , daß damals
doch auch andere große Kredite an die Privatindustrie ge¬
geben wurden , erklärte Tr . Luther , daß über alle diese Fälle
sorgfältige und ernste Beratungen des Kabinetts stattgcsun-
dcn haben . In einigen Fällen hätte der Minister wohl selb¬
ständig handeln können, die Sacke aber dann dem Kabinett
Vorträgen müssen. Im weiteren Verlaus des Barmat-
prozesscs wurde der frühere Rcichswirtschafisminister Robert
Schmidt vernommen . Es ist ihm bekannt, daß im Jahre
1921 25 zugunsten von Privatindustriellcn aus Rcichsgcldcrn
Kredite gegeben wurden . Ter Zeuge erklärte, daß Barmat
bereits im Jahre 1920 angegriffen wurde . Eine Unter¬
suchung hätte aber nichts ergeben, was hätte Veranlassung
geben können, Barma « vom Handel auSzuschließcn. Auch
der frühere preußische Finanzministcr Tr . v . Ricdtcr wurde
als Zeuge vernommen . Ter Zeuge weiß nur von einem
einzigen Krcditsall während seiner Ministcrzeit , an dem der
preußische Staat beteiligt war , und zwar handelte es sich um
einen Kredit nach Obcrschlcsien. Hösle kennt der Zeuge nickt
näher . Als letzter Zeuge wurde Rcichspostministcr Tr.
Sckätzel vernommen , der aus das Ehrenwort hinwics , das
Hösle seinerzeit dem Staatssekretär Sautcr gab . Auf Grund
dieses Ehrenwortes seien er und Sautcr damals zu der
Nebcrzeugung gekommen, nickt- weiter zu unternehmen.
Sckätzcl erklärte, er habe Hösle immer sür einen vornehmen,

Hierzu 3 Beilage«

Tumulte in der französischen Kammer.
Uneinigkeit im Kabinett.
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«der « inen etwa » letcktserligen , jedoch durchaus ctnenhasrcn
Htrtn gehalten . Ttr Dbersiaaioanwali hielt mir diesen Per-
nehmungen den Beweis, « » rag der Verteidigung jür er¬
ledigt . wähnend die Verteidigung des Angeklagten Barmat
weitere Vcrnedttinngen äi « erforderlich bczeichnetb . S « wstbtze
stock die Vernehmung de - Reichskanzler - Dr . Marp lkstb
de « srübeten ReickSpostininisterS GiesbertS gewünscht,
las Gericht wird seinen Beschluß über diesen Antrag ln det
nächsten Sitzung am FteiMg bekannt geben.

IKeslerunsdItzvIle ln Saekken.
Dresden » S Juni.

Nach »ichrsinndigeN Verhandlungen der Regierung»
Parteien des Säctisisciicn Landtag « wnrde svlgcndr össlzicllc
Mitteilung bekannt gegeben:

„ Die Pcrhandlungrn Nlit den DcätsiSnastonaiest dabc»
zu keiner Einigung geführt , dg die Deurzchnattvstaicn ihre
Forderungen über das am I I . Januar d . I . veretstbarr « bist-
aus erweiterte » . Insolgedesic » Werden die Minister der
Deutschen Vollszmrni , der lettischen WirlschaflSParpei und
der Deutschen Demokratischen Partei den Herrn Ministes
Presidenten um iftre Entlassung bitten "

Dieser Beschink gebt barasts zurück , dass dir Deutsch
nationalen über den ihnen zuin l . Juli in Anssich « gestellten
Miniflersttz hinaus in den heutigen Verhandlungen einen
weiteren Ministetsih gefordert haben.

Die MlvbtelktAvme ln Holland
18 Tote.

Geönau » S . Juni.
Auch in Holland sind die Zerstörungen der Wirbclsturm

katasirvphe techt beträchtlich , besonders in der tUegend von
Reedk, wö zahlreiche Häuser äbgrheckt und mehrstöckige
Häuser vom WirbelstutM sogar vollständig nitdergerissrn
Wurden . Riesige alte Bäume , bor allem tllinen , liegen ent¬
wurzelt übet den SkaiisiecN » sind durch de » Ziurm vollständig
abgedtebt ödet von oben bis unten zersplittert . Hin Zug
wurde sogar durch die Gewalt de « Sturmes an « den Schienen
geworfen.

Wie NUS weitet zuverlässig gemeldet wird » sind in Reede
1 kt Tdte ZU beklagen , die unter den Haustrnmmern begra»
den wurden , Das UngiückSgeviet ist bereits durch Polizei
und Militär abgespertt . Der Sachschaden läßt sich noch nickt
übersehen.

In Reede wurde eine Fabrik , in der dir Arbeit in
vollem Betrieb war , von einem Wirbelsturm zerstört . S -zg
Personen wurden dabei verletz« und zwei wurden ge¬
tötet. Eine Mutter , die mit ihren » »linde ans dem Felde
war , wurde ebenfalls von dem Sturm überrascht . Da«
Üind wnrde vom Winde ergriffen und gelangte nnt als leV
lose Masse wieder aus den Boden . Sine Dreschmaschine
wurde vom Sturm aus das Dach eines Hause « geschlendert.

Berlin » 3 . Juni.
Wie dir Mörgenblättor berichten , wurden um Donners¬

tag große Teile Dänemark « uuv besoitbers Bornboinl und
die benachbarten Inseln von einem schweren Unwetter bcini-
gesuchl . Mehrere lMbvsle wurden durch Blitzschlüge l»
Brand gesteckt und eingcäschetl . Sine über zweieinhalb
Meter hone Eiutmftutwrlle überschwemmte da « ganze
Hafenviertel von RainmereN . Mehrere Schisse wurden löS-
gerisien Und ins Meer gelricbelt.

Bvizenbnrg , S. JuNi.
Rack zwei schweren Gewittern in der ÜMyeblMg von

Botzönbnrg deckte ein Wirbelstnrm iM Votfe Grelle zahl¬
reiche DüSer ab , deren Delle bis UM Meiet weil INS Feld
gescklendert wurden . Alte BSNMe wurden wie Streich¬
hölzer umgeknickt . Ein BNUet wurde durch einen betnb-
stükzenden Balken erheblich verletzt . Dek Schaden Selüstst
sich aus mehrere UM VlM Mk.

Svöckrv rum Lose vevuvteUI.
Rbl » , 2 . Juni.

Im Mvrdprvzcfi Bröcher wnrde kwittr abend um 7 .2ß
rlhr das tlrrelt verlsinvel.

D^ r Atwcttägie Dr . Jvses Brbcher wird Wege « Mordes
Mit dem Tods bestrastt dt » bnrmkrlicktk shrcstpechlt
werden lhiN auf kbbrstSzeil aberkannt Die Astgekiststie Fräst
Hinilie Vbeereuttr wird Wegen Begünstigung zu 1 « ns
Jahren GrskingNis verurteil ! , woraus sechs Monate
der erlittenen NiilcrsNchungshnst IN Anrechnung gebracht
werden.

*
In seinem Plattzvätr , das mit dkm Antrag der Tobe?

strafe für beide Angekiogie schloß , ctiiärie der SigntSanwalt,
di « Verhandlung hübe gezeigt , >vie srdr Bröcker unter drUi
Sistsinß der Frau iStzerrbnlcr gestanden habe . Die Gutachten
dätteN ergeben , daß Brbcher als ein Mensch obne eigene Hut
scdlNßlrast anzusebrN sei . Eine aNdcrr Lösstna ai « daß die
Frau der treibende Teil sei , könne man nicht finden.

Die beiden Angeklagten brachen bei Beantragung der
Todesstrafe völlig zNiNmindN.

Der Verteidiger Rccntlänwatt ls > c in c N S crilärtc in Ici-
nem Piaidvver , daß BeRtzee im allerhöchsten Fallt ein rvi-
Icvlaa nachziiwclien lei . Man müsse verückiianige » , daß Bröcvcr
zu Frau Tbcrrenier eiste liefe Leidcnsa 'asl gevegi bävc , »Nd
daß die Leidens -Hast ihn dem Aikbbol üi dir ArMe gririeöeck
baue.

Rechtsanwalt Friedrich führte aus , daß Blöcher völlig
unüberlegt grhonden »ase . Bel der Beutirnnug des rei»
stmagsvellkte « seiest alle zNläge getteiesten MilbeeiiNgrgrüiibr
zu vrrllckstchtigeu.

Für die Angeklagte Obreren «« sprach Recktdanwalt
Bubr. Sr gav ei » Charakterbild seiner Klientin . Bröcher
davc Frau Ovcrrciiler an dem Kranleniager idrcS SllanneS
kennen gelernt und davc eine Leidenschaft zu ibr gcsaßt . Darum
Mülle er nochmals aus etviiichk Momente cingeveu . Sd lei zu
bedeute » , daß au « der im «kaufe der Vernandlnng vcwlclcnen
völligen DrcNNiiiig der Gatten » » mervi » eine psuchologiicve
HrkillttiUg süt die » iekiiiig der Frg » , g bei , beweis Männern
gegeben ici . DOS MviNeni brr Anstisinng süt die Fräst icbstic
per Verteidiger ab . Aber selbst wenn män Totschlag anNebnlk,
l« Müllr die AülllsiNng Verneint werden » weil eine Tai obne
lteberrrgung vorgeNöNiiNeN iei . iSNNe triNe AnstisiNNg bet
»trau öotliegeN . Ct draniragie : Flau Oberrrstier süt » ickt-
sckulbtg zu befinden . Jnsttzrai Truvti lrai nir lctzier der Ver-
reidiaes cvciis - lls sür die Rlchischnid der Fra » rsverreuier ein.

Alls kl . ietzlr Wort verzichicicn beide Angtiiagie.
ist

Dir ttr <rii «vcgrllndnng.
Röln , S . Juni.

IN tce iietrilsbegrUndmig im Bröcher -Prozeh sübrie der
Vöriltzciikc >i ä . an « , daß die BewciSaiilnavme Uar ergebe»
habe , daß ^ verreiiier tiityigc eistet vdn Bröcker iivetbeackieii
o . lleekllibercifttPrttzNNtz gelldrven iei . Die SdchherNäNbigkN»
guiachien büiirN « ar ergebest , baß eine Fabrillillgkeit ödet
lwberdvllerüNg dürck SeN Angeliaglrn nü - getchlollril iei . Btö
cher« ANSiprnch : . Fck stabe e« gelöst , » M bie »Fto » bön ibteni
Manne zu befreien "

, zeuge von der rölungSaviict » , Tic »Frage,
ob die Tat mit Ucvcncgung begangen sc !. Mülle »iäii köläbe»
Ter Angckiagic » ave die Avsicvt gcdavi , Tbcrrenirr durch Ti-
giimi « irattkenbanörelf zN machen , Nils dort die Dat u „ S,n»
iüstren , Ptstchrr ftglle sticht Mii der Teilion gerechnet , Ta « beweite
kein RüSsPriutz : . TaN » bin icb venoreii ? T <e Angeklägic Tber-
rcuicr sei nach einsictn des Gcrianes eng mit dem durch Bröa >er
verlwitN Miud vergüicit arweien , TäS Beweitmaicrial für
eine VktNrleiUiNg Wegen M >l>»letl » ali . Bcistllfe övet Nnsiis-
tniig zum Morste baste dg « Gericht sür nicht aurreicheNb kt«
ächtet , FräN iTbetreutrr stabö stck dnrck ißt Äetlmlien Ngch
brr Dal zweifeiio « bet Begünstigung ihrer eigenen Vorteiles
wegen schuldig gemacht Und sei deshalb mlt der d- wst zu»
lässigen Sirafe zn belegen.

Die MllNchenfr Fastnrnverbrennnng . Tie MliNchcner Po-
Ilzel bat sechs Mitglieder de« Bunde « . A >tre1c»«flagge " a >»
die Datei festgesirüi , die in der - onniagnacht eine schwarz»
roi -golbeNt FastNe vetbräNnien . Sie sind geständig . Tä«
SträwetfaftreN ist » iNgkieittt.

^ieuev vSM k »UG»
Lindbergd « Antwort «in Ulllliistgst

Aus die tclcgrapvische ÄNisotdtnisth de « Prlliideniti,
ist sott dge. an Bord der . MehtphI » " stach Amerika
rückznlevrcn , dar «kindvergd »liigeiei » , daß er die Rückreiie „ui
her » Menipd ' s " » ich « von llioticrda m , londern von L >,,,.
Souta anireien wolle . Amiltche Stellen erliärcii , datz voolid -e
Niii trister Aussorderung an viNdbetyki . veteiiS NM Tonnerl-
tag die Heimreise anzutrcien , keiner Ration zu na » ,
treten Wollte . Tie vorzcilige Rückberiilung de» Dranrozn, ^.
titcget « sei ausicvliekitch aus kkoolidgeS Jiiiilatibe trsdlgi
Dropdcm crväli sich vier das (llktüchi , stgß Houaidon den
stdriileN >ii diesem Sinne veeinsiußl stabe . Aufterdc », nimm,
mau an . däß auch die Geldgeber kinbvergdS wegen der äugen,
vlirkilchcu herrschenden Begeisiekiing da « größie Jnicrciie an
einet schnellen Rückkehr Lsiidvergn « daven . Die Frage der Rüg.
kestr vindvergbs da « « i einer Mißstimmung zwischen
Wasbingion und Rcwndrk gcsiidrl , da die plövliche
Hcimreiic «kindvergd « die geplanten großen Feierlichkeiten in
Rcwbbtk uliMögiich gemacht » nt.

Frau (tbert verunglückt.
Frau Luise ltbert, die Witwe des vcrstordenen Reick»

Präsidenten , erlitt in ihrer Wohnung einen Unfall , Sie gu„
ans einrm reppich Nils » Nb vtäcki sich drii rewien Arm ovtt.
dalv des Haiidaclenks . Tie Ar « der Verlesung gcstalici ein,
Behandlung im eigenen Hallte,

^ tenfanträg gegen dik llossktkr jttahenbahner.
Dir Untersuchung über das Straßenbahnunglück ist geßcin

nalbiiiiiläg übgeschsosseit worden. Die Hrdcbutla der Ankla«
Mgrn dir beiden SisgßeNvahNre sttbi stNvtltiklbar bevor . Sie
wirb sich aus sniirläsiiae Dölttstg stützen. Sb kt , Nt Srbssnun,
diese « Haiiptbetsähtenr loinmi, hängt ooii btt Sntscheidtin«
de« Grvbe » Schölseiigerickt « ab , Di« der Siaat « anwal«sg,as,
beiliegende» Gniachten der. Irchstiscken SachberstSNdigen briläi!-
ac», »aß wäbrestd » er M Helmiden »mieritben Dodersadri lein
Fahrgast in der Laae gewcseii isz, »iö Notbremse zn ziehen , dar
bieiäikbr beide BtcMjeN IN dstllkoftiMt» sesigelegikM ZNtianf
wärest.

Blutige zusammrnftöße vor rinem amerikanisiksttt
Gesängilis.

Wie au « TaMpa iFtoridai gcmcidct wird , .versuchie em
Vbbeivänken von liöm . vrrsosten dg « döriiäk GesäNaiii « ,u
ffürmeni um einest süstsMeü Mßtdtt , st bksrtie « , rer g-k-
ISstaniSwütier , bet von der Bürgetaätde ttiiikksilltzttNg ethikii,
konnte erst »stn> Anwendung von MascklneNgeWebten und siiN»-
bombcn den Pöbel zurückschlagen . Drei PktiöneN lltsf
gelötet und etwa 2N verletzt worden.

Die Portoerhöbung komin « dock? Tie entscheidende ^ inunq
des VerwaituNflStälr « der Reichspost soll am l7 . Juni siaii-
linden , bei Ver endgültig über die PgriögeollbrenerhSbnngrn
etttschlrvr » Werve » wird . Wie der remökräiische Jrtiu >»«<
vielist mltteiil , bestritt westig Aussicht , die HrtlttisskSliiig dkl
BrtespvrioS von lii giif ist F abzuwenden : dagegen ivseii
bei einigen anderen Gebübre » stonzrllioiie » gemacht werden.
Drohdcin sich alle große » WitlschaftiickeN TtgaNIsaitoneN ein-
niliiig gegen dir Portocrbödung ausgesprochen habe » , schien
sich die industrielle » Mitglieder des VerwattnnaSratcs sni
die Pöttocrdövung ein , wa « NalürUch den ReichsbostniINitl -. t
ist seiner HnUliiw Vestärll.

Aigcittillie » suckt um rvskdrraükNällme IN dtit VSikeriWiid
nach . Livische » dem argentinische » Präsidcnlcn und dem
öiutzcnminisier ist eiste Beteiübatiliig bätübtk zustande oc<
kommen , beim Völkerbund » m den Wtedcrctittriit Argcn-
linienS nachznsuchen.

Wie komme ich zum ftilm?
Bon

Gctvä Tdrenbnrg,
Wer kennt ihn nickt » den jungen Mnn » , bei ; Nm Film

will , der sich !m Geiste als zweitrn Holm » Veidt oder GNn
nar DolnaeS sievtk Wet kennt nickt den balbslügge » Bäck«
sisch mit der Illusion von einem LuruslrbrN als sfilmdlva r
Diese Filmdaseinsdunarigcn verschlingen die Broschüren,
die unter dem Titel „ Wie werde ich Filmstar ? " naive,
primitive Ratschläge erteilen und lantzrn schließlich bei
einem jener Sckwindclinslittitc , „ Filmschnlc '' genannt , wo
sie ihre Hrspatilissc sür einen Uittcrricht loswcrdcn , der
stielst ver illonlik nickt eNiSelitt.

Wie aber siebt der Weg zNM Film wirtlich äu » ? — ZN
stückst sei betostt , daß r« N» r zwei richtig gehende FitM
fchstirst gibt : väS sttiailtche FNstiistt ii , MNstckeN Ü » V die ist
Berlin » currviiigs brr llsst ästgrgtirvertr ANSbiivü .tNSgst»
ftalt.

Iiinn » MeNschest , Sie sich z >im yilnidarsieller brrnfest
siihlen » svllirst znnäcksi gründlich und kritisch ihre äußere
Erscheinung prüsrn . Sin srischc « . Netter Gesickicken ist Noch
lange kein Filmgesickt . Sine seine , ans 8 <r Bünnr sebr an ?»
drNckSvolle Sckauspieterin kstnst sür die Muipboivgrgphie
nNmöyltch sein , denn Bühne und Film bnbrst grNnvvrr-
schtrdcne VvrnnSsetzungen . Bei der Spreckbübne ist ein
gNtr « Vrgon eine Hastptnotwendigtei », Und der srrtischr
Gebälk » dcN ver Sckgnlpielcr in eine Rolle hinein zu tegen
verstrbt , ist rntsckridrNd , krr FiinisckaNspieler dagegen gr-
flnitrt za gar nick « in dirseni SiNnc seine Rolle , weil der
Film bekanntlich niemals in der Reilienivlar ansgrnomiNr»
wird , wie rr anf der Leinwand vor »rm Publiinm ablänst,
Sr wird vielmehr wie soiat pdoiographirrt : Massenauf¬
nahmen nacheinander , Szenen im Atelier Und solcke dran
ßen , die . gerade das pirickr Milieu hoben — alles » wie es
technisch am leichtesten zu bewältigen ist Der Darsteller
erledigt Anstritte , dir mir Minuten währen , er Muß immer
wieder probieren . Vi « der Ausnnhmrlrittt schließlich seist
erlösende « ».Änsnabnie — los ! " geben kann,

In erster Linie beißt r « immer wieder : gnt auSseben,
Möglichst schlank , aut trainiert soll der Körper sein . In
Amerika haben die Fiimsirnirn beiannilick Vas Recht , Brr>
träge ansznbchen , wenn eine Diva da « von ihrer Firma an
erkannte Höchstgewicht , da « natürlich sehr niedrig liegt , drin
Aeitarschmack entsprechend , übersteigt Sin im Leben , sind
ans »er Bübne noch io s»mpal » ischc« Gesicht kastn bet Flim
tzroßäusngbrnen schlecht wirken , hat c « nickt die cbentstägi-
aen , etwa - puppenhaften Formen amerikanischer Schablone.
Darüber hinaus Vermaß sich nur n »ch « in ausgesprochener

Tvp durchzusctzcn , wie ibn — iinmer noch ans einsamer
Höhe stehend — die Fistii Mit bci '

st stärksten Gestaltungsver¬
mögen vertritt — Asra Riclsc » ,

Srsi ProvcsilMäüsstgbMZi lgsiost eine einigermaßen
gültige Beurteilung zu. »b rin Renting geeignet ist oder
nicht ? Aber auch ini Falle eines positiven Urteil « sollte er
sich darüber lwt MN , daß er nicht am Ziele ist , sondern daß
nün rtst noch eiste Kette von Wivrrwätliykriten begingt . Ist
e « bei det Bübne schon schwer » fick dntchzusetzrü , den zahl
reichen Konflikten gewachsen zu sei » , so gehört beim Film
noch viel mehr Geduld und Rervenkrast dazu.

Gewiß — der Filin braucht Nachwuchs » zümal Vrm
drsttschest Film srblt r « daran , wrnst auch gerade iist Lause
der letzlrn zwei Iabrr einige Regisseurs Voil Rns , wir Fritz
Lang » Gerhard Lamprrckst , Murnau und Päbft den Mut nns
grvrnckt habe » , nübekanstte junge Talente drranszüstrlle » ,
Soll Vas Rachwnchsptövlrm rrstsi genommen iverden , so
sind eine sebr svrgsältive AuSwonl « Nd gründliche AnSbil
dunst stöiwtndifl,

Dsinst stibt e- zwei Weste . Der beliebteste ist nntürlsch
der , sosvrt , ,Ttar " zn werden , stroße Rvllrn zn spielen . Dieser
Weg steht gber , vd » selteNest Ansnsthmesüllen abgestbrn , nur
BübnrngrößeN «ssen , die bereit « einen klingenden , zngsräs-
«iarst Namen bnbrn . « nd sich außerdem sür den Film stüch
besonders eignen . Die übergroße Znrückbgllüstg der Fism»
sirmkii den aiioränstrndrn RcnNngen gegenüber ist bi « zü
einrm gewrsirn Grave ans dem großen Risiko zu rrllärrn,
das mit der Hrrstelliinn eint « Film « verbunden ist Sin
Film » det ausschließlich Mit noch so begabten Anfängern ar
Vtrllr würde , dürste ollrt Vöriinssicht nach schwere sinnnzieiir
Verluste bi ' Ngrn , Bclirbidrii brim Pübiiknm garontirrt
schon böii dornberein einen gewissen Srsötst.

Der größere Teil der crwariiingsvollest INNgtst Meii
scheu besckreitet den zweiien West , Langsam gebt e « hier
vorwärt ?. Vorwärts s Meist abWnriS , Komdarserie!
Weicher Renting srcnte sich nicht » wrnst er wosiirnigna vost
Tür zn Dur die FiimsirmkN abflcsiapprrt , viete Rstckmillnar
in der Filmbörse wnrtestb gesrsien hat , über da « erfrr Sn
gagcmcnt ! Ss bringt ikin Xi biS 1

', Mark DagcSgage , bei
guten Firmen sogar 2 » Mark . Aber es darf nicht vcracsscn
werden , daß der überwiegende Teil der Komparserie de
söüderS iM SoMMrt Vst wachest - Und MviilltekstUg nsthis zn
tün bät

BtrUsbüß liM MnitHrst « eSiziiSr « iwck « Mtikll Pt »»
srssöf Ffiedri » HiiSr vbü ß» t i , inkSiziniscken Kliilik in MÜN
cken , tzer sich rtsi vor inrzem ni ? PrWaitzvzeül häbstitierit , »il
an di » Universität Chicago ai « Dozent sür innere Medizin und
Reurologit berufen worden,

Welt , Äutisk und Wissen.
HI >, Landrsihestter . In der gestripen WiederbolNng btt

„ Bodeine " hörten wir drei Rollen in « ener Besetniii «,
An » » iS l b c r « Hosinstnn sang tzie Mpsette mit btt
, br eigenen srstien Art . kultivierirr Stinttnsührnng ! kok
Kapriziöse der Fraucstaesiali arbeitete sie sehr iebrnvig bei-
aus - Franz S ck n r tz t batte sich des Bernard angenSmmeii,
einer Aufgabe » die dem geschickten Sänger siegt : Bia nick'
wärtigrr Gast trat Rubols schramm — soviet wir böi-
tr » . aus Sngggemenr — in . der Partie bes Rndols aui
Das Material de « Tenor «, iss von iraaesttzör Größe , !ck
Forte nnd Piäil .o von Plastischer Schattierung . Weich , d»
es der lbrische SkalNkter dr « liebenpen Dichter « verlaßg ' .
iigd voll über dem Öecttesier schwebend , Mb der draniaiisl«
Assesi siimnisichc Kraft ersvrbert , S « Märe stur z » wän
schon» daß die Tongebung in « letzteren Falle ast « der lit
mit dciil Krcijiauswand verengenden Bclonnastz zu imat'
quältercr Snijaltunez läme . Damit wurde Wohl auch oi!
öst sibreübb . jst gew

'
ilM Sli «ttsiuüg « i sicktriich aiigevtachii

lärnioyastlo yürbitüg det StiiNNck MiSätschattet werden.
- DäS PttblttitM wttt Milch tzg« Wütk PUcbiNiS wirderäm
seht Nstgtztast , nüt Möchtest Mit stvch » ististal dgrasts hin-
Wjildst , baß iS RsteS tztökerrst NllgeMeisttst INtrttsik «.
älS sich durch dM schwächest Brfstch kiistdlük , wett ist.

Da « DsttMß hon Hastiüu ? unter dem Hammer.
Ruinen der Schlosse « von HasiistaS , da ? von Wilhelm bem
oberer cibant wurde , werben drmüächs » öersirlaert . TiKK
csiiMUrSig - Bnnwert . ka « sö eng üi » btt Gescklchlk Sn ° I°0s?
beikiilipst ist . « ie,tt Mit leinen üiäckstigeti riirmkp . Vämn »nt
Döiest Nock dkitte einest prsißanistest Anblick . In lein »
Mäste, » Mett dir Döckitt WilheiM ? : Mrla , ? n » elsir rmR»
ist SNäiästb ab . Der erste Tttä » btt Kitpeße wät Dbeih"
Brckei . det »»Heilige " nnt G . F . « enre « berühmter ReerR
Die Burg beststdrt sich im Besitz der Familie der Sack * »rn
Shiibrsisr , U >n >! Mnn bosii , daß die Stad » Hosting ? » iel"
historische Densmai erwerben nnd erhalten Wirb.

Haupt,nanNS »»Dill SNleäihIcarG wird vetbssestjltchi 8 '
»»Voss : Zig ." erwart , soll tm S . Jischet Wkrlaa , Betlin . ree

noch >m LnnM bleseS IahieS » Gerbati HaüptmannS ckd» '
. rui Sicken,Pik - ri ^

ttschtiuen . ei,I Welk , bak brr riM . V.
fpriingkich zur BerbsjeNllichM
batie . HanptMÜNn in
be« SpbS bescksiMai . ^

Sist neste « VeSwa bön Rllr , Schtzübett . Bbt Dickttt
Sckonderr hat . ein neue « Banerndrama volltstde ! eit?
d» k üSchsieb Sbittzrit am » lest« DtstikMli Vbik » i »eä !ei, «>
ilränssührststst » eißnatt . wirb.

Fit » » vsiilli -s- Ist Pbckiütz Stäisibrrge , - er iß
bekannt » lrükere Herausgeber der ^ynaesth ", Fritz v. kß '" '
«tnrm Lchiagansa » erie,en,
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Oie furchtbare Unwetterkatastrophe im südlichen Oldenburg.
Rund 70 Häuser vernichtet oder schwer beschädigt.

(Bericht unsere « nach Lindern entsnndtcn S o n de r be et cht rr sta ttrr « .V

Bon eine », Unglück , wie r « seit Mestschrngedenlrn in,

tldendurger Münstrrtnndr nnd der « riieren liingebung
nicht » orgelommen ist, ist die Bnurrschaft Auen bei Lin

x,n beirosfrn . Für diese Bnurrschasi , wir dir „ » grenzen.
Besirle Holthaus und LieNerioh ist Vre I . Juni ein

kchrecken » tng in de « Worte » wntirster Bedeutung ge-
» ordcn . Tic Wärme , dir nnch der kniien und nassen Mi,

nrung des MonntS Mai erst dvr einigen Tagen rinseuir,
siidrie zu einer Tempekatnesieigerung , nid deren Folge Ge
leiner mit starken Rrgenfällen rintrnt . Schon am Borinit-

,ag und Mittag dcö 1 , Funi zeigte stch eine verstärkte Ge-
wiiierneignng . iintet starken Tonnerschlägen setzten heftige
stegrnfätle fast im ganzen Lande ein . In einigen Orten
waren die elektrischen Leitungen schon an , ganzen Tage in-

selge der GewIUrrstvrnngen stromlos , UM st Uhr nachmi,

mg » fehle dann da » Unwetter plötzlich rin . Unter furch «,
tarem Lärm erbrauste rin gewaltiger Wirbel,

gurm von einet Stärke , wie ihn die Cinwohner noch nie¬
mals kennen gelernt halten , und der lähmendes Vst i-

setzen verbreitete . Dächer wurden aufgehoben und durch
die Luft geschleudert , Hftusrrteilr stürzten wie Kartenhäuser
zusammen , starke Cichrstbäumr wurden mit ihren Wurzeln
au » dem Erdboden heran «gerissen , die stürzenden BäuNie
sielen auf die Häuser und die Telenrnpftrulriliingen , so auch
aie SerbinduiigSMöglichkeiten mit den Nachbarorten uNter-
eindend , Tie ganze Katastrophe ging Mit einer grasten Ge¬
schwindigkeit vor stch . Augenzeugen teilen mit , dast der
Wrbrlsturm hächftcnS eine Minute NNdaurrlr , Kurze Zeit
nach dieser Katastrophe gelangt « dir tlNftliickSNächtlchi btitch
einen Boten nnch dem in etwn hnlvstilltvigem Fußmarsch er¬
reichbaren Lindern, wo estrstfnll « rin starkes Gewitter
uiederging , wo man aber von dem Uber Auen niedetge-
gangencn Mrbelfturm nicht « bemerkt hatte . Als die Cin-
wahnerschaft von Lindern unter Führung des Gemeinde-
varstelur « Schewe sofort zur Hilsrtetftung hrrbeiriltr,
bot stch den Helfern ein furchtbarer Anblick,

Tie ehemals blühend « vauerschaft Auen , eine der lnnd-
wirilihafllich ertragreichsten unv sruchtbärstrn Bezirke der Gr
meinde Lindern , war ein Trümmerfeld geworden , Täz»
bauen durch ,Hagelschlng auch die Felder in starkem
Maste gelitten , stellenweise sind sie wie gewalzt , Tie Hilsc-
Ulstung fehle dann sofort ein . Zunächst galt »S, die Men¬
schenleben zu retten . Hoffentlich wird es der ärztlichen Kunst
gelingen , auch die Lchwerverlktttr » , die stch im Krankenhaus
ui Lastrup vrsinden , am Lebrn zu erhallst «. Crst gegen 9 Uhr
abend» gelang ed , dem Amt eine Mitteilung des Tatbestände«
;u geben , woraus sofort der Regierung » «» « Tr , Clemens
sich mit Beamten der Gendarmerie nach Auen begab . In der
stacht wurdr dann d»N RegierungSent Tr . Clemens die Hilfe»
leiftung der Lrdnungspolizri erbeten , dir noch in der Nacht
alarmier » wurdr und nnch Auen äbriickte . Yhre Hilfe ist siit
die Bewohner als sehr weetdoU zu bezeichnen . Noch am
ätzend gelang es den Cinwohnern , auch der Nachbarorte , dir

Aeinbahn LiUdetN LnildkSgrrnze sowie die Chaussee von
Lindern nach drm zu Preußen gehSrendeN Werlte von den

Baumstämmen wenigstens noidürsilg Zu fäNbrrU , so dast der

Brrkchr nicht gehindert war.
Cs ist in der Tat ein Bitd grauetiftnsier Verwüstung,

da » die Banerschasten Auen , wtö Hvlitzaus unv Lienerloh
bieten. Ter entstandene Schaden ist noch nicht nnnäliernd z»
übersclicn, weit noch nicht feftgestcll » werden kann , iN welckirm
Umiange oic Hstnsür Noch repnrntubssthig stüS oder neu erbaut
werden müssen . Tie Hilfe der CistwohNrr Witz der Ver¬
wandle » der Geschädigten , die auS dem gaUzsk Amte er¬
schienen , ist als vorbildlich zu bezeichnen . Tie Mrdebansban-
b?w Ncubauarbkilen sind sehr dringlich.

Einzelheiten » r» furchtbaren Unglücks.
Ais die rrstrN Nn -Hiichten von dem schweren Unglück bc-

lami: wurdest, d,i « dtirch döst Wirbelfturm in der Gcinciiide
Lindiin , im siidiichen Olvestbnrg , rund 7u Kilometer von
der Hanplstad» entfernt , nNgrrichlc« worden ist, mag wohl
me.iiiiir angcnvmnicn haben , daß sic übertrieben seien. Wet
° b«t gistrr» an dkr lliigistcksstelleweilte , empfing den Cin-
tz' üä , bak die Wirklichkeit viel schlimmer ist» nls die erste
Schilderung vermute » liest Ter ganze Ort An r n bildet e i n
großes T r U m m e rfrld. CS in dasselbe Vi !d, väS deck
!ik !d " !g ? ieil„klnuerst aus dem Kriege brlnnnt ist ! dir Ort-
Ich" ! , macht best Ciststtitck , UI « Nästtz sie tästgd ststlet
lewerem AZtiklerirfeiirr gclttzk » . TIllt Bllsttstk
ii<b it-ik SlttMötzer zerbrochen, niiin -ee grbftt Bäume sind
kb » v » tzeli uuv anrt Uber die Siraßest oder auf die Häuser
l>tschirnde »I : von zahlreichen Hästsern Ist UichlS weiter ä ! b
' in HniisrN Schiitl übrig UkvIIrbrü. Ta » Unglück kam sv
schnrlj , hast voü veü Brwvhstörn rigeiilllch Nldstinstd Ist drt
Lege in , din Berlntts geiiän Zn schiistrrN : Sir erzählest, vast
wgöiibtt wirdrrstv » Gewitieröilünngen beobachtet worden
stirn , narr . < bade ddch an AnzriUien dasür grsrhlt , dnst rin
b' s-nder « schlimme « UnWriirt IM Anzäge se! , RächNttliagS
» n,

'
> » hx würde LS dunkel, man hbetr ein gewaltiges Brau

len . die Türen schlagen , st . TUstU sMstie rin Krächen,
H - Itern , eist fstechidstkr « GttSse das Unglück
war geschehen ! Das Wüten des Sturm « scheint kaum eine
Miimlr Mdnsteei Zn haben Al« dir Bewohner st» nuS den
rtiimmern srstklt hatten nsth aus die Sttaste » »sek , dos stch
"wen rin r n , s e ü I i ch » t A st ö l i ck: »ein Han« war ganz
grilirörst, die S ' tstße war stksät mit BastMstämmen, Tack,
Ziegeln , Bänschttil stjw. A 'trutlmlben . wo V0t wtüigeU Mi¬
nuten Muhende Wohnstätten standen, Inh man Trümmrt
ßZttrn. CiN Bttst furchtbarer Berwitstnstg!

« I» die Bewvhnrr «he kedensweei «» I«h CestSki sahen.
wöteii wanckskhet BerzwtislüNa stäsie Cift hetZteschNUktst.
des Minen Nnd MMIstgek - tser »e sie schiest» m an« der
- nnpsen epnnnuntz , Tie rlekttlschr Lichilkl »» «« war zer-

stör «, so dass man bet Tuntelwerden grniitigt war , an « der
Nachbarschaft cellamprn hrrbrl, »holen , um das Tuukel
weuigsirnS einigcrmasten zu erhellen . Man sandte deshalb
Boten zum Gemetndevorsirhrr Lchrwe in Lindern , der
stch sofort zNr tlngtücksftrste begab unv die erforderlichen
Mastnnhmen irns . Cr benachrichtigte N . a . das Amt in
Cloppenburg , da » zurzeit durch Rrgieriingstnt Tr.
CiemenS vcrwaliei wird , da sich AmiShanpt
mann Brand aus einer Reise nach Berlin befindet . Tr.
Clemens brnachrichiigie das Ministerium und begab sich
danach sofort nach AUrn , um vrn vom Unglück so hart be
trosfenc » Cinwohnrrn nach Kräfte » zur Leite zu stehest . Cr
requirierte die Gendarmerie , die in Autos hcrdeieilte , um
den Bcwohnrrn bei der WrgräiiMling der Bäume von der
Ttrastc behilflich ZN seist . Ter BrnUdmcifter v « n Lindern
wurde herbeigeholt , Zimmerer und Maurer wurden mobil
gemacht . To wurde noch in der Nacht eiste nmsnstrnde
Hilfsaktion eingrieitri . soweii sie bei der schwachen Beleuch¬
tung überhaupt möglich war.

Das Eintreffen der Ordnungspolizel.
Ministerialrat Zimmrrmnnn benachrichtigte , als

er den telephonischestA « ruf rthalie» häUe, stoch in der Nacht
dir Lrdnustg » Polizei, die unter Leitung von Major
von der Hellen in Stärke von 25 Man ««
nachtS in Auto « nach Anrn nbfuhr . Majot Von der
Hellen ries die Einwohner sosort zusammen , um die dein-
gendstest Wünsche zu hören und dnS Ceförverliche in dir
Wege zu leiten . Tr . Stricker niiS Lastrup UNV der Atzt
aus Wcrlie waren inzwisstirn erschienen , die die Äerletitrii
untersuchtest und sür ihre Ueßerfiihrung ins Krankrsthau«
in Lastrup sorgten.

Major Snssrnbrrg begab sich ist den ersten Mor
grnstnnden mit weiteren 59 Beamten der LrdnnngSpollzri
nnch Auen . Cbens « sichern MIniftrrinlrnt Z i m mermann
Ustd Oberst Wantke zur ttiiglücksstclte , nm die Tbrr-
lrltttng über die Umfassenden Hiissarbritrst der OrdnungS-
polizri zu übernehmen.

In den ersten Vormittagsstunden fuhrest bet LtantS-
mlnlstrr Tr . Trtver und Tr . Willrrs und Oberin-
sprktot Zante vom Ministerium der sozialen Fürsorge im
Auto nach dem siidiichen Oldenburg . Ihne » gesellte sich ln
Cloppenburg noch Dechant HnckmnN » , zu dessen Dekanat
die Gemeinde Lindern gehör !, zu . Tie lirßrn sich bei ihrem
Cinlresfcil in Auen von Oberst Wantke svfbri Bericht
erstntten über den Umfang der Kalnftropftt , nm dann in
eine Beratung darüber cinznlrctcn , welch « Mnstnahinrn za
treffen feien , « m de » Bewohnern de « zerstörten Ortes zu
helfen . C » wurde seschlosseit , Archllrll Kösters in Löniu-
gril ist Gemeinschaft Mit dem Gcmeindcvosüchcr Tchewe
nnd RegierungSent Tr . Clemens die Oberleitung iibit
dir Hilsvnliion zu iibertrngcn . Nach kurzer Zeit traf Herr
Köster« Mil zahlreichen Hnndwerlern in Aittos an der
ttüglllckssteUe ein und stellte Cthtbtistgest darüber an , an
welchen Häusern notdürftige Reparaturen möglich waren,
däniii wenigsten « vorläufig den Cinwohnern rin Unterkom¬
men gewährt würde . ANS den benachbntikst Gemslstdet»
trafen im Laufe de « Vormittags Hilfskräfte cin , die
stch sofärt bei dt « Bergungsarbeiten zur Verfügung steilien.
Ter HäNSWkrlkrvUstv in Löningen nnd Cloppenburg strüten
ebenfalls sofort ihre HUfr in Aussicht und standest jederzeit
niif Anruf bereit.

Cin dramniischer Augenblick war cS , als der Pastor der
Gemeinde Lindern einirns , dkr einigen LchwetvtrWNstdklcn
di « letztt Ettling erttilie . Tie Ttnntsininistrr Tr.
Driver und Tr . WillrrS, Dechant HnckmnNn ünv
Öbcrinspellst Tnsttc nähmest , nachdem sie die erforder¬
lichen Fnstruttionen erteilt hatten , eine ringrhende Besichti¬
gung der vom Unglück heimgesuchicn Baiirtschnft vor . WäS
sich ihren Blickest dartwt , iibcriras weit ihre Crwariungrn.
Allcntftnlben dir snrchtbnrstrii Bilder der Zer¬
störung ii n d Verwüstung. Cs wnr crschiitlerstS , zü
üörcn , was dir Bewohner über ihre eigesten Beobdchttingrii
zii rtzsthiest wnsiiei,.

ttNttk rp « Mt «ttrn begLaVttt.
Ter Wirt Gerhard Thalen, t>i> Fahre alt , wurde unter

best Trümisterü begraben und Istuhte dort anderthalb Ztun-
vcn nnShaueti , bevor ihm Rttinng gebracht werden konnte.
Tie Bnlken , die über ihm lägen , iititstien zersägt und der
Schult muhte mit Spaien wcggrgrnben werden . Cs zeigte
sich dann , hak er zum Glück keine lebensgefährlichen Bcr
lenungen erliilrn haste . Ter 97jährige Wirt M ohrMä » n
sah in der LIstbe , als der Schvrüsttln durch die Decke schlug,
sind mit furchtbarem Krachen ins Zimmer stürzte . Hätte sein
Stuhl st »t eist paar Handbreit weiter srttiich gestanden , dann
wäre er fraglos von den Lteinmnsscn erschlagen worden.
ZnM Glück kttlit er stur eine Rippestgiiktschiing , die aber bei
seinem Alter nicht iinbedeNkUch ist . Cint Uebelfiihrung lnS
KrantrnhnnS tonnte mit Rücksicht ststs seine Schwäch « nicht
ersotgest . stsbäst Bst stIeI die iit diesen Tagen einem Kinde
das Leben geschenkt halte , lag im Bett , äls da « Unglück die
Ortschaft heimsnchie . Ciste Verwandte , die ihr hilfreich zur
Seite steht , ergriff das Kind « nb rannte damit in den Birh-
stnst , wo der Sturm ihr das Kind aus btt Hand tist ZU
HtnNV ringrbiili «, kannte sie da « Kind Nicht wiedrninken.
TcShäld spräng stt durch « CtNflrr » » in Hilfe Innüelznhoirn.
Ter Vater de« Kindes fand das Neugeborene kurze Zeit
imvertrht unter deM Schult wieder.

Dkk OdwiM sk » 2vrrbelftt » rmkS.
Cin Cinwohner war mit einem Gespann nnch Lienerloh

» nlttwrgS , ät « der Sinrni toSbräch . Cr wnri stch z» Boden,
Itnlltr sich im Crdbsven fest und sah zN seinem Schrecken,
daß das Pferd voM Wagen Irsgerisscn , doin Lliirn : hoch-
gehoben , herumgewlrbrlt stbd etwa hundert Meter davon
miedet stüf die Crde geseü » wurde . Cbtnso wiirvr be¬
obachtet , dast Kühe voü der Weide sibe » den
TrnhtZäun , drt dir Wtldtst trennt , rmvor-
grtzddkst wurdest, UM dnstst Mindestens 299 Meter
hnvost Zit Bösest gtschteiidkti Zii wktvrst.

Schlimm sah r« auch bei Landinnnn Rodt In
Lienertoh äuS . Wie dstech rin ILnndcr sind die Br
wohner vor dem Tode bewahr « geblieben . Tie untere
Hälfte der breiten Cingängstiir stand outü . TIt Familie
estnstG Zür r « »i üsti sie ZN sthti » st,n . Hst demscloest -It!
dtnblick sielest Bältest stuf die Tür und biwti -st linkst Hoi,I-
rnnm , tn drist die AamiUrstastgehörlgen Platz hauen . Tie

nachstiirzenden Grsteinsmaffen fanden in den Balken ein
Hindernis , so dah niemand zu Tode lam.

Ter etwa zehnjährige Sohn scheint innere Ber-
letzungen erlitten zu hnbcn Cs stellte stch bald nach
dem Unglück bei ihm Bluthusten ein . stziir seine
Urbersühtung in « Krnnlrnhnn « in Lasten » wnrde Sorge
geirngen . Ebenso wurde seine Mutter dorthin gebracht.
Doch schkint sie leine ernste » verleMmgrn erlitten zu haben.
Sie macht vtelmehe den Clndrnck , ai « litte sie an den Fol¬
gen eines Nervenchock « . Herr Rode Hai ai « Knecht an
gefangen und e« durch seinen Fielst im Lause der Fahre zu
einem schönen Besitztum gebracht , das nun nicht viel mehr
nl « rin Hniifrn Schutt ist.

Ter Krirgsbrschävigir Remmer» ist erheblich nm
Kopse verletzt . Seine Frau » nd Mutter haben schwere Ber
letzungen erlitten . Sie liegen im Lnbruper ttranlenhau « .
Ihr ZUstnnd soll nicht nnbrdenttich sein.

Zusnmmengcsnstt seien noch dir Namen der Briirtzten
genannt : Wwe . N e m m e r s , Chesrnn R r m in c r s iMul
trr von sechs Kindern », Cigner Fritz Remmrro, dessen
Knecht Beint in ann , Win Thole « , Cigner Bernhard
Olten und dessen Sohn , Fenn Rode, der zehnjährige
John , WIkt MvhrmaNt ».

Trr Ort Löningen ist vom Unwetter verschont ge¬
blieben , ebenso die Onsamst Lindern.

Keine Todesfälle.
Bei der Besichtigung der Uiigliicksstäitr kommt man aus

dem Slnnsten därliüer nick» heraus , dast niemand zu
Tovrgtlommrn ist Wir durch rin Wunder sind zahl-
reiche Personen bewahrt geblieben , vntwrdcr waren sie
aus dem Felde , oder sie hielten stch gerade in einem Raum
auf , der vom Unglück nm wenigsten betroffen wurdr . Auch
ist nicht viel Sich umgrkomnien , da rS zum grüftien Teil auf
der Weide wnr . Wohl sind einige Schweine und zahlreiche
Hühner cin Opfer der Katastrophe geworden . Fn dkr
Bnnrrschaft Auen sind Woftsthänfer vollständig un¬
brauchbar gewordrn . Dazu kommen dir Nebengebäude , l»
dnst im ganzen rund 59 Häuser von der Katastrophe ver¬
nichtet worden sind . Sieben Häuser können noch wieder
instand gesetzt werden . FN Holthau » sind 13 Wohnhäuser
und etwa 25 Nebengebäude beschädigt Ctwn cin Fünftel
des Bnuernvierlcls dürfte vernichtet sein . Ganz « » brauch
bnr ist hier zum Glück kein Han « . Fst Lienerloh ist
das oben erwähnte Besitzium de « CignrrS Rode zerstört.
Fn allen drei Ortschaften sind st ! s« insgesamt tnstd 7 5
Wohnhäuser und Nebengebäude entweder
vernichtet oder beschädigt.

Tie obdachlosest Cinwohner von Anrn sind entweder
in den noch teilweise erhalirnen Häusern in Lindern » Nd
dr » benachbarten anderen Örtschnftest » Ntergcbracht . Bon
allen Letten eilten hilfsbereite Personen herbei vir Obdach
Nild Näytuiig anbotest.

Oberst Wnndtke hat nngrordnrt , dast sofort rin«
Ftldkiiche von Oldenburg nnch Asten gebracht werde»
vir die Verpflegung der BraMirn der OtdniingSpvlizei und
der unglücklichen Bewohner brr OtUchnsi Auen zu iibcr-
nrhnikn hat . Tie OrdnnttgSpvlizri hat unringeschrSnstrS
Lob verdient für ihre unisaffrnve Hilfeleistung , ebens » ver¬
dienen die Minister Tr . DLider und Tr . WtlkerS,
Trchant Hnckmann, Ministerialrat Ztmm ermann,
VirgierungSrat Tr . Clemens und Gemeinde > Borstrhrt
Schewe höchste Anerkennung , dab st« so entschlossen vor-
gingen und HUfr leisteten , anordneten oder in Aussicht
stellten , wo es nur immer möglich war . Auch vir Land-
tägSabgeordheteit Santr , Ftblilr unv Tr . Kuhnen
weilten stundenlang ün der UnglückSNälte , um sich « in Bild
von drt grauenhaften Verwüstung zu machen und Hilfe zu
leistest , Wo «« Möglich war . Tie StaatSinistifiet Tr . Dri¬
ver und Tr . Willrrs und Dechant Hackmnnn such¬
ten ipnier die Verletzten im Lastruptk KtnnkrnhnnS auf,
un > î ntti einige tröstende Worte zu sagen.

Tie Telcphoiileiiung ist inzwischen wieder hergrstillt.
Furchtbare Verwüstungen sind durch Sturm
und Hagel auch ans vrn Feldern nngttichlr «. Zu be¬
klagest Ist auch die vollständige Vernichtung des wunder¬
vollen B a n m b e st ä n d e S, der unter TensmalSschutz ge¬
stellt war . Tie Bewohner hatten sich bei der Marlen-
teilung schriftlich verpflichtet , dnst weder sie noch ihre Rach,
kommen einen lebensfähigen Bäum fällen würdest . Fc » t
Hai dkr Sturm alle « gänzlich vrrnichiet.

Hilfe tut not k
Tie N o t der von der Katastrophe betroffenen Ge¬

meinde ist grotz . CS ist selbstverständlich , dast dir GrMrCtdr
Linderst llüd auch bnb Amt Cloppenburg hirr allen nicht
Helsen tann . CS Must eine umfassende öffent¬
liche Hilfoaltidn eingeleltet werden . Lniidiags-
nbgeordneler Fröhlc trug den briprn StgntSMinisterii
die dringende Bitte vor , in erster Llstie von StaatSwcaen
Hilfe Zit Fistelt . Sir sagten einstimmig ihre Bereitwillig.
seit Zn, doch betautest sie, daß auch die andern amtlichen
Stellen stüd vor allem auch soziale Hilfe cingreifen müßte.
Ter Süden de « LaübeS hat nie seine Hitfr versagt , wrnst
die Nvtinge es erforderte . Crinnrrt sei bei brr Hisse bei
der CZPIvsion iN Mariensiel, an die großen Men¬
gen Kartoffeln , Fleisch , Butter , dir den brdiirstigrn Städten
VrS Notden » zur Vertilgung gestellt wurden . Frist Ist es
an der Zeit , ein Teil der TankrSschnid nnch dem Lüdest ge
grnlidee al ' Zuteagrn.

Cs wird beabsichtig «, in den nächsten Tagen die Vre-
itetrr des Amtes Cloppenburg, dir Mitglieder des
W o h I s n h e « « a n « s ch n s s e » > dir Geistlichkeit,
die Gemeindevorsteher, sowir auch Brrtrrter drr
iibrlgrst oldeiiburgischen Amtsbezirke und die Fraktion « ,
fsihrrr des Landtags zn einer Listung ist Hvlihnn« »st
summen,iiSrrtisrü , « ist mit diesen an Ort ststd Stell « dF
CInzelbcitest drr nviwrststlgest Hilsetristuno zu erörterst.
Wir möchten einMNI dkM Wststsme AnS »ststck grbrn , daß r«
Nus brriicftrr Griistdinge möglich srist wirk , drst Grschstdig»
trn ZU helfen . Tie Regierung wir dir übrigen Behörden
werden mit allen Kreisen gemeinsam Scheitle unternehmest
müssen , nM in erfolgreicher Arbeit alle « stne Mögliche für
die Menschen zn tun , dir ohne Schuld schwere Cistbnste än
Hab und Gut erlitten hastest F R.

ch
Tst » Schüstensest . dast ststckistest Sostnlag ist Listste »st

stnttstndrn sollte , tp selbstverständlich abgrsatzt wotstest,
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Datum Sb . Gr Vorstellung
Ihre Verlobung geben bekannt:

66O5g

Sperllo» VLn1k»«e»1
SSt. tldeveckt . d . Oad Lvisekenahn.

ktlngsten 1927.

G « ni m Sr

Freitag , 8.
7 ^ - 10 '/, Uhr

0d>0 bi»
LSO L'lk. Alt -Heidciber«

Sonnabd . , 4.
7z,d.n .9 'zNbr

0.S0 di»
2S0 Blk.

Tie fleitzige
Leserin

Pftngsr-
sonniag,S.

7X b,S
IG/ . Uhr

0L0 bi»
3.- Mk.

Zum letzt. Male
Ta » Drei-

mädcrlbans

Ihre Verlobung geben bekannt
I^ ili Osten ^ ort

^ okann ^VieclimLnn
Oldenbrok Ohmstede

zzt . Strückhausen
Pfingsten 1927

Pfingst¬
montag, 6.

bis
10' . Ilbr

0.S0 bi»
2.S0 Blk. Alt -Heidelberg

Eine Feier
unserer gold. Hoch¬zeit sind, rrauersalls-
und krankdetisvalber
nicvt statt. Bitte von
icdcin Besuch avzu-
scvcn und uns nicht
damit zu bciitstigen.

Gerhard Suhr
und Frau,

Holle, Sandberg.

IM»
gesucht zu ein. Koh¬
lenhandel . Räume s.
vorhanden . Angebt,
erb. unter E E 7S0
an die Geschst . d . Bl.

I ksimlien-irsein'iirlifeii
Lerloliungs -Anreigen.

Ihre Verlobung geben bekannt:

lVisi-gai -slks Zciimicit
^ iscil - ick Wamken

NeuenkrugeHaarenstroth
zzt . Wesrerholtsseld«

Ibra Verlobung geben bekannt!
^ lim ^ ? c»ttkoit

I -IermLnn ? eecics
oaedecli.

8. duni Ist27.
reist

nt . Rastede.

Ibre Verlobung geben bekannt:
Lckoon

Oslcar Xeumann
Ollleodurg. voileodünei

b. Lraunsebveig.
PSngrten Ist/?.

Ihre Verlobung geben bekannt

Johanne Sterken
August Blohm

Etzhorn I. Wahnbek.
Pfingsten 1927.

Anneliese Larstens

^ oIlLNN
"
I
'
eNKkMLNN

Verlobte.
Lclatoct « , Lv«>-» t »n.

rrl . Lversten . 8. duni 1927.

L r X r P L X R r L X
LUse I^Iies

k
'
rttr I^ innclis

Verlobte.
Okenalod » . Limsndnrk , nt . Oläde.

küoxateu 1927.

Xis Verlobt « gritüen

fpevogormoov . ^ o^ormooe.
Lwpkang den 1. künxattax

In Ipvezennoor.

Idre Verlodunx deekren sieb unsu-
reixen

t.uise Lprock
aloksnn ^ isckbeck

Aesterkoltsield « .

kLuzsten 1927.

tircbbaussrteid,
rrt . klansholt.

statt Larten,
IV ir xrvüen als Verlobte

Lsiirsos

Oesken

Oatovavbsp » Akoatoraostop,
längsten 1927.

Lmpkang am 1. Lünxsttaxe.

Ibrs Verlobung dvebren sieb »nru-
reigen

Hsklisnl NMkckile
8vgg »vn d KVesterstede.

Aloltborg b . Ladn.
jüngsten 1927.

vremer
StaMtdeater.

Freitag , 3. Juni,ab. 7.30 Uhr : „Gin
Soinmrrn .traum ."

Sonnabend , d 4.
Juni , ab. 7 .30 Uhr:
„Carmen-

Sonntag , S. Juni." r : „Aida."ab . 7 Uhr
Montag . 6. Juni,ab. 7.30 Uhr : ..vor.

raecia-
Dienstag , 7. Juni,

„Cast kan tutte .-
Tonnerstag , d 9.

Juni , „Siegfried ^
imv Stremast : Smmh Streng.

svxvv xxnreu.
k̂ tis Verlodavg untererLockt»
l--' Lorleull mit dem laod-

Uerrn Luvt üttkvn
larä-

virt
uuä die Verlobung unserer
Lockt» Den» mit dem Oaodvirl
Herrn üoorg ÜIUalnAgeben»ir hiermit bekannt.

ieM WI. ln>
Ar0g »rllorf , 8 . daoi 1927.

kmpkang:

Ce/ '/ ^ k/e/ M '̂ e/'
Cr// '/

Verlebt » .
llriigerdork stansenbane!

^ > / ?s ^ /rlr/e/'
Ceo/ ^ C/r/ § //7L

Verlobt ».
tletgerderk stannirer

7. luvi 1927.

statt Xarteu.
Ol» Verlobung unserer , , Ueine Verlobung mitPachter NiltKe init Herrn Rrituleii, Illllltä Nrnss reig«Ctt» tt» »SMdor» geben vir l ick hierdurch au-klermir bekannt

last . «r»»a »X kr», 0t», « tiiaudar,.
1«llll«t»» I d«t e»«« « chi vtllendnr».

Vtingsten llbk7.

Oie Verlobung unterer
Vachter llaalna mit Ilerrn
Morte» «e»nm»a»« aeigenvir kiermit an.

Ueine Verlobung mit
Vrkniein keaiue n»>e gebeick bekannt.

«inricli »r>>e unü krau «inricli Zckumscties
ktoonkort. Itartlealimv.

Hein klwpkang. — Vüagtteo 1927.

k
'
elclien un6 l ' i zu

Hanna geb . Bardewvck
zeigen die Geburt eine» gesunden.

krüÜi ^ en ^ un § en

Qldenbnra , den L Juni 1927

Oie Verlobung ikrerPock-
ter »rot« mit Herrn ltr.
Nerdert leümaon deekren
sieh » uauaeigen
sssieililrli ZIemr unü ssnu

Itose ged . Lsrlsigner.
»»» . küngitan 1927.

Krete Ziems
vf . Nefbei1I.etl >iisim

Verlobte.
»pan.

St » 1t K » vt » ,
Oie Verlobung untererlockt»

lEnvtst» mit dem landvirt
Herrn HVIIKalm v «» Il » geben
vlr hierdurch bekannt.

Nenn , veepe unü freu
Xm» IK »u » »n.

rN - , » t,n 1927.

kleine Verlobung mitPriiulein
INnetbn OoapO beehre iek
miok anrureixen.

Viilkelm veeke
vüstlon.

— ^ » lo Iwptaag.

S1 » 1t Xnvton.
Oie Verlobung unaerer lockt»

« NN » mit Herrn » uguat
Xloatocrnann geben vir
kiermit bekannt.

lrlctisrli Ztllder u . f» u
Loxkie geb. 0« ü»g.

oitlsnbues , S . luni 1927,

klein « Verlobung mit »riiulein
Xnn» Ltlidov reize lob kisr-
durek an.

^ugu5l Klortenmnn

svxvv KLNVeiü.

0 >« Verlobung unsererlockt»
8ovt » mit 8 «rrn lkvorg

öokvon » beehren vir uns
ans ureigen.

n. NVIies um ! krsu
0b »i>st»min » I« »ekl«n, 4. luni 1927.

aa ein« Verlobung mit Vriiulei»' ' Sovt » «lvlloo xed« ick
hiermit bekannt.

Kemg kelifenr

Die glückliche Geburt eine» gesunden
älLMmkalterL

»eigen hocherfreuta»
Q . V . vo » Schickd und Fr « ,Greie ged . lanckward,

zzt . Kanalstrabe

lodes - Anzeigen.

^ Moorbauseu b . Wüfting.
den 1. Juni 1927.

Nach kurzer, heiliger Krankbeil
enlichlies heuleianst und ruhig meineliebe Frau , unsere gute, ireuioraendeMutier , Schwiegermutter und Grob-muiter, Frau

Villielinineüliler!
geb . Grewe

I im Alter von Ü3 Jahren.
In tiefer Trauer

>Johann Adler », Hauvtlehrer a . T
nebst Kindern und Enkelin.

Die Trauerkeier findet am Sonn,abend, dem 4. Juni , um 12 ' ,. Uhr, imTrauerhnuse statt.

»tan batteo.
ortriNrni» , den 2. dual 1st27,
ikort Uuulloseu ).

, Leut » morgen entsckliek »snst
I nach langem, mit groücr 6eduid
l ertragenem Öeiden im Xleaander-
I »tikt su IVildesKauseuunsere liebe,
I einrigs Pockter

I iw Xiter von IS dakren.
In tlokem sedmerse:
Launtlekrer A. IH«r «r »oll kr»»Pkere, « ged . lienemano.viw «i« kl«»«r.
llarl-crorl klezer.
Leerdigung vom Xier »nd«r,tlkiaus »uk dem »ltvo kriedkok in

Dötlingen am 7. duni, vormittags" I7kr.11

Statt Karten.
Ihre Verlobung geben bekannt

Adele Wiese
Georg Mönnich

Bor -Hatterwüsting. Sandhatten.
Pfingsten 1927.

Smp am ersten Pftngfttagndha'n Sandhattcn.

LekMloiigs - Anzeigen.

Clever«». Ihre am heuttgen Tage
in Zwischenahn erfolgte Ehefchliebung
geben htermlt bekannt

Hauptlehrer Fokuhl o. Frau
Emma geb . Rienlet» .

Breme«, den 3. Junl 1927.

Ihre am 27. Mal vollzogene Ver¬
mählung »eigen an

» ein Mm M krau
Anna geb . zu Jeddeloh

Haarfnrtb

Gleichzeitig danken wir allen herzlichfür die un» erwiesenenAusmerkiamkeiicn

Keülirts -Anzeigen.

Die glückliche Geburt eine » kräftigen
Jungen

zeigen hocherfreut an
W. Schwarting und Frau

Hanna geb , Wieker.
vürgerfelde , den 2. Juni 1927.

2. Juni 1927.
In dankbarer Freude zeigen wir

die Geburt einer

an.
Lebrer Hekmukb Plettz und Frau

Grete geb . Benthe.
Delmenhorst. Lang« Siratz« 96,

zzt . Lldenburg . » analftr.

rw « Nsrleo.
kloraend » w . 3. 7uni 1927.

Xm I . 3uni 1927 entscklief NLLK sckvverer
Kranktieil mein innizLlgeliebles , teurer .» snn,
unser treusor ^enäer Vater , unser Uebsr LctiivsLer,
Onkel unä Vetter,

Mr Nmttwmm

I«I« U kiiNiW
im 56 . I^ebsnsiakre.

In tiekem Lckmerre:
N » » loal vom«

«eb . Lassens
LMteve vom«
vaiuu» vonler
nebst XnßsköriZsn.

vie Lsisetrunx knäet statt am 7 . duni, um
3 ldbr nacbmittaKS , vom Vrauerksuss Vinnen-
straöe 4 aus . Xnäackt 2 .30 idbr ciaselbst.

LllnklagMgen.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil

nähme bet dem Hinscheiden unsere» lieben
SovneS und Bruder » Frtp sagen wir
allen, die ihm das letzte Geleit gaben, sei¬nen Sarg mit Kränzen schmückten , Herrn
Pastor Töllner für die trostreichen Worte
im Hause und am Grabe, unser»

tiefgefühlten Dank
Fr . Glohftcin u . Angehörige.

vr. Sclnile
Vkestervs» 2

Für die Gratulationen und « usmerk-
samketten anlässtich unserer Hochzeit sagenwir allen unser»

herzlichsten Dank
H . G. Rowold und Frau

Martha geb . Lsterthun.
Etzhorn. Mai 1927.
Für die un» zu unserE Hochzeit erwie-

scnen Aufmerksamkeiten
danken wir herzlich

Georg Dltmann « und Frau
Herta ged . Levten.

Lehmden b Hahn.

ruriM

Guter 2klammig«
GaSdcrd

zu verkaufen.
Bremer Chaussee U
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1 . Beilage
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Aus «tem

Slttenbupgep kanÄe
" Oldenburg . 3 . Znni lb-27

Lanttestkestei «.
AltHeidelberg" hat vorgestern eine» geradezu bc-

^ liikiicn Erfolg cirunge » . Scho » » ach dem erste » Akt brach
jictsall ftülinisch lo « ; er erinnerte nach de » solgcnden an

» v siailiic» Prcinicrencrsolge de « Landesihcaicrs . Ter Jubel
-zuichaucr war unbeschreiblich. „Alt- Heidelberg" ist bei-^

de n»c ei» Volkslied: inan singt es überall und in allen
7z>,ä»cn . Tie Soinmerspiclzcil 1927 scheint zudem säst zu einer
k, . Heidelberg Renaissance gcjührt zu haben : überall »reist

l»>e» aus dieses Stück zuruck . Durch Tclcphongesprächchat sich
Vuica » des Theater « vcrgewistern können, daß an allen

Umliegenden Theater » AltHeidelberg aiis dcni Spielplan
Heule abend 7.:jo Uhr sindet die erste Wiederholung des

^ lecle« stau , und zwar in der bekannte» Besetzung.
.Ali Heidelberg" ist auch sür dcn zweiten Psinpstscicriag,

ilends 7 .:in Uhr. angesctzt . Preise : 0,50—2,50 Mk . Ter Vor-
^tlaus ist bereits in , Gange.

Stark » achgesragt sind auch Plätze sür die Vorstellung am
EN Pilngstjcicrtag zSonnrag , den 5. Juni , abend« 7.30 Uhr - :
lra « D re i inäd e rl ha u « "

, das Singspiel in drei Akten,
um die Gestalt Franz Schubert« eine rührende Liebesge»

Idthie hcruindichici und sie mit den unsterblichen Melodien
dis Keinponisien begleitet, wird zum letzte » Male gespielt.

In der Magazinrcvue „Die fleißige Leserin "
, die

gingen abend zum bereits 5. Male wiederhol« werden kann,
ß die Reihenfolge der einzelne» Bilder jetzt solgendc : l . Tie

kchigc Leserin . 2. Inhalt , 3 . Inseratenteil . 4 . Der Schrei au»
Rord Sub -Erpreß . 5. Rätselecke . 6. Tie Tollt, Siftcrs.

7er Schrei ans den, Nord - Süd Erpreß . 8 . Haue« , der Neger-
I : 7ger mit seinen Girls . 9. Preissrage . 10 . Volksentscheid , ll.
Sie gute alie Heit. 12. Tie neue Zeit . 13. Valencia. 14 . Ter
k,nii im Mustopp oder Varl Randt lernt seine Rolle. 15. Ter
sidirci ans dem Nord- Süd -Erprcß . 10. IN Minuten für die
l-nirsra » . 17 . Voll« Wurslbude am Kasinopiatz. IS . Marv-
:->iman Gruppe. 19. Ter Schrei au« dem Nord - Süd Erpreß.

Säilub i^ csang. — Schon die Kritik hob nach der Premiere
i.ivor, daß vom Inhalt der einzelnen Bilder dem zukünftigen

Mciuchcr mckns im voraus verraten werden solle : jeder aber
t ^ lse diese reizende Revue gesehen haben, jeder werde der
s . - icn » Überraschungen gewiß werden. Ter Erfolg der bi « -
taigen Anssübrungen überlrisst noch die Erwartungen : die
IM der Vorhänge, die bei diesen SO Rcvucbildcrn und ihren

e»g - gezogen werden müsse » , würde ausreichcn sür ein
lülbcr Tuyend anderer Aussührungen.

* Personalien . Das Staatsministerium hat dcn
kürogenilsen Alwin P annc n , hicrselbst, die Verdienst,
ledaillc sür Rettung aus Gefahr verliehen . — Der Stu-

^ inrat Professor Engelhard am Gvinnasium in Vechta
» i mit Wirkung vom 1 . April d . I . zum Lbcrstudicnrat bc-
s : :dcr>. — Der TttasanstaltSoberwachtmeistcr Hö ge¬
wann in Vechta ist zum 1 . Juni d . I . zur Disposition ge-

killt. — Ter Referendar W . Grashorn in Oldenburg
zum Assessor ernannt und mit Wirkung vom 1 . Juni

?27 bis weiter dem Landgericht , hier , als Hilssrichtcr zu-
li-wicscn.

Ter baverischc Assessor Mühlfriedel ist mit Wir-
k,nlt vom .3 . Juni 1927 bi- weiter mit Wahrneomung ricb-
r .tlichcr Geschäfte beim Amtsgericht Vechta und während
H - Urlaubs des Odcramtsricbtcrs Mcver Holzgräsc in
Kamine zugleich niit dessen Vertretung beauftragt worden.

' Tic Vorschlagslisten für die Beisitzer und Stellvcr-
ßnirr in gerichtlichen Verhandlungen über die durch das
Gesetz über Mieterschutz und Mieteinigungsämtcr geregelten
fnagerlichen Streitigkeiten müssen sür das Geschäftsjahr

dis zum 30. September dem Amtsgericht mitgcteilt
seiden . Tie Zahl der Beisitzer aus dem Kreise der Mieter

Vermieter beträgt je neu» , desgleichen die Zahl der
Ticllvcctrctcr . Tie Ausstellung der Vorschlagslisten erfolgt

durch die örtlichen Hausbesitzer und Mictcrvereinc.
* Ter Deutsche Rentnerbund , der sich die Jntcressen-

lÄkitrciung der Klclnrcntncr zur Ausgabe gestellt bat , hat
die Parteien des Reichstages die dringende Bitte gerich-

pn , entweder einen Tringlickkeitsantrag aus Erlaß eines
PikMncrvcrsorgungsgcsctzcs cinzubringcn oder wenigstens
/ nie Anfrage zu stellen, was die Rcichsrcgicrung zue Lin-
Idrrung der ungeheuer gesteigerten Rot der Kleinrentner zu
lim gedenke . Ter Rentnerbund macht u . a . geltend , daß
Mw? der Erhöhung der Wobnungsmietcn in säst allen Teilen
Ms Reiches eine Erhöhung der Richtsätze aus Grund der
>aürsorgepslich > Verordnung nicht vorgcnommcn sei.

* Von der Strafte . Aus dem Julius Mose» Platz ist
iaugenblicklich eine Arbeiterkolonne dabei , de » Rasur nach
Iwchtiger Düngung umzugrabcn , um dort gärtnerische An-
Magen zu schassen . — Der Rcubau der neuen P a st o r c i
» ander Milchstraße ist auch soweit fortgeschritten , daß i» dcn
Inalbsiei, Tage» das Richtfest an dem Bau stattsinden kann.

Aus dem Platze des frühere » Cbeistosserbauses
I °n der Mühlcnslraßc ist mau dabei , cinc Brunncnanlagc zu
Ilchassen. — Unsug wurde in der vorigen Rach« un
Ibaarcncschvicrtcl der Stadt verübt , indem junge Burschen
I art von dem Hose eines Kaufmanns einen Lastwagen hcr-
Ivnterschobcn und guer über die Straße stellte » , Tore aus
lboben und verschleppten und andere Unsinnigkcitcn begin-
Igln . ES ist der Polizei gelungen , einige der Täter zu cr>
janttcln : sic wurden zur Anzeige gebracht.
,

* Eine weibliche Leiche wurde gestern vormittag 200
Meter oberhalb der Fraucnbadcanstalt aus dem Wasser gc>
sagen . Es handelt fick« nm eine OOjäbrigc Frau . Sie war
bekleidet mit hohen schwarzen Schnürschuben, wollener Un-
»Meidling , schwarzem Mantel , aus dem Rücken mit einer
iaiigcn Reihe Knöpsc ungeknöpst . Die Frau batte graues
baar , srischc Gcsichtssarbe und trug eine goldene Brosche.
<>e Leiche wurde dem Peter Friedrich Ludwig Hospital zu-

s gesliort.
* Ein eigenartiges Rachtlogis batte sich vor einigen"ächten ein Liebespaar ausgesucht. ES schlich sich abends

m de » Heuschober eine« in unmittelbarcc Rähc der Stadt
"egenden landwirtschaftlichen Betriebes und schlug dort
mne Ruhestätte aus . Tie schöne nächtliche Harmonie bekam

! ader am anderen Morgen einen jähen RIß Als die „ Holde"
" »msich in der Frühe erwachte, bemerkte sie, daß ihr au»
Hr« Handtasche 20 Rm . abhanden gekommen waren . Sft

bezichtigte dcn sür sie allein als Täter in Betracht kommen¬
den Liebhaber des Diebstahls , dcn er aber entschieden be¬
stritt . Deshalb stellte gegen ihn die angeblich Bestohlene
Anzeige.

* Dein Bundestag höherer Bcaniien in Bayreuth , der
gestern zu Ende ging , sind zwei bemerkenswerte Broschüren
vorgclcgt worden , die ein grelles Schlaglicht aus Rotlage
und Verschuldung der höheren Beamten werfe» . Das eine
Werk ist von einem gebürtigen Oldenburger , Studienrat Dr.
Bohlen ( jetzt in Münster i . W - , und stellt im wcscnt-
liehen daS Ergebnis einer Umfrage über die Wirtschafts¬
lage der höheren Beamten dar . Diese Umfrage hat der
RcichSbund höherer Beamten im Monat April 1927 in 30
Orten vornehmen lassen und 110l >0 Antworten erhalten , die
»ach den Methoden des Statistischen Reichsamts ausge-
wertet worden sind. Das Ergebnis spricht sür sich selber.
Von 10 792 höheren Beamten waren 9914 verheiratet ( ver¬
witwet , geschieden) . 20 Prozent ihrer .Haushaltungen wa¬
ren ohne Hausangestellte , 90 Prozent der höhere » Be¬
amten aus den Besoldungsgruppen 10 bis 12 hat im Mo¬
natsdurchschnitt über 259 Rm . ( gleich 169 Friedcusmark !)
zu verfügen , von dieser Summe muß Ernährung , Kleidung

usw . bestritten werden , abgesetzt sind bereits Schuldzinscn,
Beträge sür de » Unterhalt durch die Jnslatton verarmter
Verwandten n . a . Dieser Zustand Kat in steigendem Maße
zu „ fremder Hilsc" geführt . Allein im Jahre 1926 sind in
Preußen höheren Beamten an Rotstanvsbeihilscn , staat¬
lichen und Familiciiunterstützungen 3 Millionen Marl ge¬
zahlt worden , davon allein 2 Millionen Mark als Darlehen.
— Tie andere Schrift stammt von dein bekannten Statisti¬
ker Professor W . M a s ch e nnd heißt „ Des höheren Beamten
niedrige Besoldung "

. In vier Kapiteln weist der Ver¬
fasser schlagend nach , daß der höhere Beamte noch nickt
einmal sein FriedenSgchalr als Besoldung erhalte . Von
allen Gehältern sind zwischen 1975 und 1913 die der höheren
Beamten säst gar nicht gestiegen. Seit dem „ großen Be
soldungSunrecht von 1920" aber ist der höhere Beamte im
Gehalt so herabgedrückt worden , daß sein jetziges Gehalt
um 41 — 58 Prozent ( je nach dcn Gruppen ! » erhöht wer¬
den müßte , uni ihn aus den Friedenshand zu stellen uns
ihm damit ein menschenwürdiges Dasein zu ermöglichen.
Man darf gespannt sein, wie sich der Bundestag des
R . h . B . in Bayreuth mit dcn beiden Schriften auseinander
gesetzt hat . — l.

Paula -Becker -Modersohn -Ehrung in Bremen.
Eröffnung des P . -B . »M . -Hauses in der Böttcherstrabe.

„Dies ist das Paula -Becker-Modcrsobn-Haus.
Aus alter Häuser Fall und Umbau errichtet
von Bernhard Hötgers Hand . Zum Zeichen
edler Frauen zeugend Werk , das siegend steht,
wenn tapferer Männer Heldenruhm verwehr.

"
( Spruch am Eingang der Bötlchcrstraße

von Roselius . )
Ludwig RoscliuS , der Schöpfer der in ganz Deutschland

ebenso heftig umstrittenen wie bewunderten Böttcherstrabe in
Bremen , setzte seinem Wert den Schlußstein ein mit der
Uebcrgabc des Paula Bcckcr - Modersohn -Hauses voll eigen¬
artiger Bilder der früh verstorbenen Künstlerin an die kunst-
sreudige Lcssciitlichkeit. Der organisations - und rcklame-
ftcudige Präsident der Kassce Hag , besten Sammlung von
Bildern der Künstlerin gewissermaßen eine Leihgabe an die
Allgcmcinschast wird , braucht dazu einen größeren Widerhall.
Er lädt sich deshalb zur Einweihung ein halbes Tausend
Prominenter der Politik , der Kunst und der Presse aus ganz
Deutschland ein , vcn denen in einem Vorartikcl bereits die
Rede war . Vor allem führende Persönlichkeiten aus Nic-
dcrsachscn, bildende Künstler , Musiker, Dichter, Schriftsteller,
Zcitungslcute . Und alle, alle kamen, so daß gestern vor¬
mittag die schönen Räume an der originellen und ebenso an¬
ziehenden, wie sich versagenden Roselius - Ttraße , könnte man
statt Böttchcrstraßc sagen , dicht gestillt waren . Tie wohl¬
tuende Abgeschiedenheit der neuen Schöpfung vom Lärm des
heutigen Straßenverkehrs tut wohl , obgleich die öfsentlichen
Räume , wie stets, fürs Publikum srei und nur die Festsäle
den geladenen Besuchern Vorbehalten bliebe» .

Wir machen die üble Neuheit der letzten Zeit , über Fest¬
lichkeiten die nickt nur sachlich mittcilenden , sondern auch
Werturteile fällenden vorher eingesandtcn Berichte zu vcr-
össentlichen, noch ehe die Reden usw . gehalten sind, nicht mit,
umsoweniger , als der gestrige Vorbcricht mit dem Vermerk
versehen war : Nickt vor Donnerstag um 12 Uhr zu vcröfsent-
lichcn, und die hiesigen Zeitungen doch schon vormittags
hcrauSkommcn . Wir gaben nur aus der Wciheredc des Dr.
RoscliuS gestern die Hauptpunkte wieder und müssen uns
daraus beschränken.

Der Gastgeber spricht durchaus unrhetorisch und schlicht,
ohne jede rednerische Zuspitzung : aber inhaltlich macht er
seinen Gästen, besonders dcn philosophisch- und kuustkritisch-
gcschultcn viel zu schassen . Er stellt Paula Bcckcr -Modcr-
sobn aus ein so hohe« Picdestal , daß er jede Kritik damit
gleichsam auch noch nachträglich abwchrt . Er nennt sie die
erste Frau , die in künstlerischen Dingen die Wahrheit ver¬
kündete, und spricht immerhin ansccbtbar von dcn Männern
und ihrem Unrecht dcn Frauen im allgemeinen und der
Künstlerin im besonderen gegenüber . Paula suckle die Häß¬
lichkeit im Schönen und das Schöne in der Häßlichkeit und
össnctc dcn Menschen die Augen über das klassische Zehen —
Wahrheit und nichts als Wahrheit wollte sie — wie sie sie
sah , mußte man hinzufügen . lieber die Frau als Erzeugerin,
die den Mann zum Schassen drängt , und über ihren scköpsc-
nschen Vorrang vor dem Manne legte RoscliuS Anschauun¬
gen fest , die noch von sich reden machen werden . Aber wer
nimmt cs einem Festredner übel , wenn er sein Tbema über¬
steigert, wer einem Sammler , der seine Kleinodien preist,
wer einem Manne , der das Lob einer edlen Frau singt?

Der folgende Redner , der Arzt Tr . Bcckcr - Glauch, der
namens der Familien Becker und Modcrsohn dem Schöpfer des
Hauses dankte, fügte dem Bilde der Toten manchen rühren¬
den Zug , aber auch manche Eigenschaft ein , die ihr mehr dcn
Platz aus der geliebten Erde sicherten, als in dem vom Mäccn
geträumten Jdcalhimmcl . In der Familie wurde die Ver¬
storbene als Kind „unser graues Entlein " genannt , in An¬
lehnung an Andersens Märchen . Es war bezeichnend, daß
er erklärte , daß ein Mißverstehen ihrer Kunst niemals die herz¬
lichen Beziehungen zu ihrer Familie trübte . Er schilderte
ihre Ehrfurcht von der Kunst, ihre unbestechliche Ehrlich¬
keit gegen sich selbst , die manches von dem, was heute in
« » «stcllungcn gepriesen wird , nicht hcrgcgebcn und sicher nicht
als Kunstwerk bewertet hätte . Diese ausricbtigc Einschränkung,
die mit einem warmen Gefühl durchaus zusammenging,
wurde wohltuend empsunden . Ans dcn beiden Reden ent¬
stand dcn Hörern , die den engen Saal drangvoll füllten , ein
in mancher Beziehung reichere« Bild der toten Künstlerin.
Bremens Kunst Bürgermeister Spitta schloß mit einer
bckcnntniSsrohen Rede auf die Künstlerin und de » könig¬
lichen Kaufmann , der sic Bremen neu schenkte.

Dieser musikumrahmte Festakt war die einzige Gelegen¬
heit der Vereinigung aller Gäste mit dem Gastgeber. Rur
gruppenweise konnte man die Ausstellung betreten , der Enge
der Räume und der Treppen wegen . Philiuc Vogeler machte
den Ecrberus , und unser Direktor Dr . Müller Wulckow , der
zum Festtage eine znsammensassendc, bilderreiche Festschrift
über Straße und Museum heransgab , sühne und cria .ttcrtc
mit in sreundlichster Weise

Sowohl aus die Ausstellung der Bilder der Künstlerin
selber, die den Beschauer lies beschäftigen, wie auch der
WorpSwcdcr Künstlerin in der üunstschau wird man in ruhi¬
geren Zeiten zuriickkommcnmüssen. Im Festtrubcl blieb
keine Stimmung dafür übrig . Aber ein Gefühl wuchs zur
Höhe empor : die Verehrung für diese seltene Frau , die so
schmerzlich wohl mit ihrer Künstlcrschast rang , und in ihrer
naiven Begabung , mit der sic uns in ihrem Briesbuche ge¬
fangen nimmt , die seltensten Offenbarungen erlebt und ver¬
mittelt.

Mit lebhafter Teilnahme bemerkte man ihren Mann,
dcn Maler Modcrsohn , dcn „ König Rother " der Brief «, der
in Fischerhude lebt , und ihre Tochter Thilde , deren <R :burt
der Mutier das Leben kostete , unter dcn Teilnehmern , ferner
Professor Hoetgcr , ihren geliebten Lchrdr und Anreger , der
das wundervolle Grabdenkmal auf dem Worpswcder Fried¬
hof schuf , Heinrich Vogeler im belebten Kreise, der ihr neben
Hoctger am nächsten stand, und vermißte schmerzlich ihren
dritten Freund , den Heimgegangenen Rainer Maria Rilke.
Tie Dichter und Schriftsteller unserer Nordwestecke waren
wohl allesamt vertreten ; wir nennen nur August HinrichS,
Hans Friedrich Blunck, Hans Ehrke, Wilhelm Scharrelmann,
Tiedrich Speckmann, Ludwig Hinrichscn, Berend de Vries,
Karl Wagenfeld , Linnemann , Hans Franck, Rudolf Alexan¬
der Schröder.

Im Flott , im Restaurant „ Zu den sieben Faulen "
, in

St . Petri Weinstuben , im Festsaal , im Dachgarten , neben dem
originellen Turm genossen die Besucher die Gastfreundschaft
des Einladers , der überall den liebenswürdigen Hausherrn
machte. Seine Schöpfung , die gestern sicher mehr Bewun¬
derer , als Kritiker fand , wurde in allen Teilen eingehend be¬
sichtigt . Wir haben uns bereits in mehreren Auslastungen
damit beschäftigt, und wenn das Urteil nickt ganz einheitlich
aussällt , so . steht das eine bei allen fest : Roselius schuf
Bremen mit dieser Straße und mit dem Paula -Becker -Modcr-
sohn-Hause eine Anziehung allerersten Ranges , von der noch
viel Anregung ausgehen wird , und seinem Kaffee Hag eine
neue wirkungsvolle Reklame, was seine Eigenschaften als
weitschaucnder Kaufmann und ausgezeichneter Spezialist auf
diesem Gebiete nur ins beste Licht rückt.

Was er als Privatmann bedeutet, davon bekam man
einen Eindruck, bei dem Tee Empfang in seinem Heim , Ecke
Lsterdeich Blcichcrstraßc, in dem er mit seinen beiden Töch¬
tern den Gästen cinc herzliche Ausnahme bot . Das Haus
birgt so viele Bilder , besonders des alten und neuen Worps¬
wedes , daß damit gut und recht ein ganzes Museum aus-
gcstattct werden könnte. So bot cs einen besonder« kost¬
baren Rahmen für die glän ^ nde Gesellschaft, deren sich ein
wahrer Flor junger Damen liebenswürdigst annahm.

Ter Rest de « Nachmittags blieb dem Besuch der Kasjec-
Hag Werke am Holzhasen, blieb dcn Stadt - und Hascnrnnd-
sahrren Vorbehalten , und die Wagemutigen ließen sich im
Rundslug über Bremen fliegen und bewunderten das Schau¬
bild der alten Hansestadt an unserer Weser von oben . Ter
Abend fand alles bei mannigfachster Unterhaltung , bei Musik
und Tan ; in den Fcstsälen der Böttcherstraße wieder bei¬
sammen , immer mit der Aussicht aus den heutigen Tag in
Worpswede , wo das Roselius Haus geweiht und der Ocs-
sentlickkeit übergeben wird . Unser norddeutsches Künstler-
dors wird dabei seinen alten Zauber sicher wieder bewahren.

r. L.

Zckvllsrs l.s5tsn
roll lkr Xrittvixen I2xlicl> befördern.
Orr verlangt <lruerkrfteL KeikenmaleriLl.
Ilrr nur rentabel rein.
H»eon 6ie Lereilunz im Qebrruck billig
irt . §pLreo 5ie 6erkrlb clur^lr <lie Ver-

veQiluoz voo:

Antine
i_i_ift-

k- silsri

Ver cherea Heiken v »KIt . gib « reinem
Vrgen «len Kecken mit Uöekrtleirtunxen.
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* DItRotIn Auen bei Lindern ist In der vor ! -

>en Rachl noch viel größer ne worden , Ein gewal¬
tiger Plntzregc » , vrdntidrn mii luftigen Gcwitlern , ging
über den Ort nie >cr » nd richtete viel Schaden an . Tie

noch brauchbaren Wvhnräumr sind durch die Wasirrmeugen
säst sämtlich uubranllchor geworden . Die Einwohner stnd
heute ganz verzweitrit . Die Ordnungopolizei , unter Leitunn
von Major Lassend erg, ist in angestrengtester Dtitlnkeit,
um dort HIlsr z« lelstrn wo rS nur Irnrnd möglich Ist Das
Minifirriimi hat » >S erste Hiltr der sozialen Fürsorge SülUW
Mark a » S Lnudrslnitlel » zur Verfügung grstrllt . tkieh « din
auSsiiI >rIist >cn Bericht im Hailptblatt .j

* Im Bildrrtastcn der „ Anchriasirt, " an der Petcrsiraße
sind einige L ' -ldcr rsn der Unwetterkatastrophe
in Auen verhindern au - gesicllt . Sie sind ansg«
noniinen werden von Major von verHellen von der
Ordilunaspoiizci.

* llnka » . Eine Tlmenzerrniifl zog sich gestern abend
ein Fräulein beim Turne » in der Turnballe am Siciinveg
zu . Tie wurde , nachdem Dr . Hügel die erste Hilfe geleistet
batte , ibrer Wolinnng uiit dem Tanitätswagcn zugesührt.* Ein wsutorrad Unfall trug sich gestern abend in Nuttel
zu . Ein Angestellter der Firma Wüchner , .Herr Job . Bndden
ans Uadbansen , kam dadurch zu Fall , das , ibm ein .Hund
vor sein Motorrad lies und er so unglücklich siel , daß ei
einen schweren Tcbädclbruch erlitt . Er wurde mit dem
Krankenwagen dem Peter Friedrich Ludwig Hospital zilge-
suhrt.

* Ein billiger Ssndrrzng säbrt laut Anzeige am Ist.
Juni nach Tecklenburg im Teutoburger Wald . Wir kommen
morgen daraus zurück.* Der Verein ehemaliger höherer Handelsschüler macht
aus seine heutige Anzeige aiifmcrksam.* Im Krähnberg findet laut Anzeige am 1 . Psingsttag
ein Schallplattenkonzert statt . Am 2 . Pfingsttag ladet der
Wirt zu dem wie immer beliebten Dame » ball ein.

* Billige Psingktfnhrtrn mit dem PostomnibnS nach
Zwischcnnhn und Dreibergen um den Lee herum sind laut
Anzeige am ersten Feiertag möglich.* Dir Landwirtschaftliche Schuir Oldenburg veranstaU
tet Sonntag , den Ist . Juni , einen Grünlandkursus
bei Landtvirt .Helms in Ösen . Alle Schüler und sonstige
Interessenten sind einaeladen . Der Kursus wird so recht
zeitig beendet werden , daß die Teilnehmer das Nennen in
Ohmstede besuchen können.

» Eversten , „ Odeon " . Wie „ Mbrltch . findet auch In die¬
sem Jabre an , Pfingstmorgen ein großes grübkonzert , ver¬
anstaltet vom Stadtorchester , in dem schSnen märte » statt . Gc-
legentltch des Konzerts singe » die Gesangvereine « Friedrich
Wilhelm -

, der Lokomotivführer und « Teutonia - Gctanyveret » .
* Der RcichSvund der Fldlldlcuftberechtiglen hält laut

Anzeige am Sonnabend seine Moitnssvcrsaminlung ab.
* Temperaturen der Städtische « Flußbav - anstalleni

Lvtt l2 , Wasser lt Grad. *
Seetkoven fzst.

Es sind bei den Proben und der Anssnbrung der st Sin¬
fonie einige EHorstimmen verloren gegangen . Die Milwir.
kciidcn werden srcundlichst ersticht , etwaige in ihrem Besitz
noch befindlichen Ciiorstinttne » möglichst umgehend beim
Pförtner des Ländestheaters abzugeben.

*
* Tweelbäke , st. Juni . Laut Anzeige findet am st. Juni

eine Gküiilandsbegcbnng des Landwirtslticisl»
1 1chen Vereins statt. Direktor Boekcr aus Etzbor » . ein
crfabrciier Aachtnan » in dtcter Lache , wird die Ftwruna und
de » Vortrag dazu überncbn .cü . tost den Mitgliedern ge¬
zeigt werden , welche Gräser sich sltr diesige Boden am Veste»
c -gncn , welche Gräser als Umront und welche Griitcr als
r .alirvast zu bezeichne » sind.

kein » iek » v . Lungrin Sz
» Barrl . 3 . Jmii.

Heute , am st. Juni , vollendet unser bochgcachteier und vc-
ttebter slst>>oürgsr , Herr Heinrich v . Tungeln , i „ körperlicher
t »tb geistiger Frische sei» Lebrnsjabr.

Herr v. sringe »» «» tsiammt dem aliitalieiiische » Adels¬
geschlecht b . Tuugla , das ein Hufeisen im Wappen slldric . Der
St >. i» möa >>»l ist 7«»«» Fahre alt , ist also etwa « bi » zur Zeit
Friedrich Barbarossa « i -aci-'-oeiSbar . Die Vorfahren unseres
Jubilars sind später nach Deutschland ausgewandcri » nd
machte » sich in Tilligel » bei Oldenburg ansässig . Anfang des
l7 . Jahrhundert « verzog die FainiUc »ach Varel . Als reiches
Geschlecht batten sie ihre Besitznnae » » nd Liegenschaften tn der
Gegend de » jetzigen Grolle - SiisteS.

Dntch die starke » Rüllschläge und den Niedergang der
Landwirtschaft nach ve » Freidellskriegeti verarmte die Familie:
durch eisernen Fleiß und Sparsamkeit arbeitete sie sich iedöcb
im Lntsie de» 19. Jahrhunderts wieder empor . Die schone Be¬
sitzung mit Ländereien an der Hafenstraße wnrd » erworben und
»veiler ansgcbaut . Dieselbe wurde , wie bekannt , von unserem
Jubilar vor etlichen Jahren an die Stadt als Pangelände
vertan » .

Herr v . Tnngel » und ein answärts wohnender » ingerer
Bruder sind die letzten Sprossen des alte » Geschlechtes , das
mit Ihnen ausstlrdt.

Hetr v . Tungeln verlebt « leine Jugendjakir « ans der Väter
liehen Besitzung . Später erlernte er die Landwirtschaft » nd
verwaltete mit Fleiß und llntsicht den ererbten väterlictnn Be¬
sitz . Trotz seiner vielen Ehrenämter blieb er stets der einjache,
bescheiden « Herr , tils de » wir ihn beute noch kenne » .

Wie alle sein « hiesigen Vorfahren , »rar auch er lange Jahre
Delchgcschworener , wie unser Bismarck dem er I » der Gestalt
l » Sonlich ist. Von Itznl lststst war .Herr v . Tungeln Deich¬
geschworener und 25 Jahre la » a Deichbandsvorstand . Der
Pferde - « Nd der Bullenkörnng » kommistioii gehört « er viele
Jahre an . Im Jahre 1«78 wurde er In das Ltadtparlament
gewählt , den » er zunächst bis Itztzll und dann von 1988 bis 1891
«»gehörte . Von Itzstl vis tstlst War er mit einer kurzen Unter¬
brechung Ratsherr unserer Stadt.

Da « Hauptsächlichste aber ist. Herr v . Tungeln als Mensch.
Mit der größten Gewissenhaftigkeit und Nneiaeiniützigkeit bat
er seine bieten Ehrenämter zum Wohl « der Allgemeinheit ver
waltet . Herzensgut , beliebt tu Stadl und Land , ein Vareler
von allem Schrot und » orn , der mit seiner Heimatstadt ver¬
wachsen ist . wie kaum ein Lndeker . So war es ihm z. B . ein
großer Schmerz , daß er die Beseitigung des allen Friedhofes
hinter der kitchbosstkaße . anf dem so viele seiner Vvrsabren
ruhen , nicht verbtnvern konnte . Alles >n allem ein Menscv,
voll k . - » ' an sagen darf:

Ein kerndeutscher Mann,
Eine Nkckkngestalt,
Mir der Heimat verwachse : -.
Wie dir Eiche im Wald . k G.

eh
* B " d siwischruahn , st. Juni . Die in dem Gastbuch des

Aiumkrläiwijchen Bauernhauses vo : genomi »ene Eintra¬
gung H » i! d e n b » r g S bat folgenden Wortlaut:

„ Ich habe das Heldcnrltzgen Meine ? Vaterlandes nesebc»
und glaube ni « und nimmermehr , daß cs sein Todesringrn
gewesen jst.

-
Bnd ZwisebrNohn , den 7 . Mai 1927.

v . H > n d c n b n r g.* Btäle , 2 . Jnni L t a d t r a t . Für Speisung brdürstiger
Kinder während per großen Ferien wikd , wie in den Vor
jahre » , der Betrag von u » ! Mark ansgesetzt . Aach dem oiden-
vuigtschen Gesetz nvei di » LoüerNng des Wohiinngszwangs-
gesitzts stnd die Gcineinden mit ZustinUttNIig des Mittisteri-
um « berechtigt , das Zwongsgesetz aitfzuhcbc » . Das Ministerinm
ersuch ! Um Acußerung vis znm ist. Juni . Naisdetr Brvdek
führt ans , daß cs ganz Unverständlich sein wird , Iveiiif Brake,
in dem zurzeit noch etwa llllil W » b» u » g,s »chende seien , und das
selber nickt von einer Schuld an der Wohnungsnot srelzu-
sprcchen sei , da es nicht in genügendem Maße den Wohnungs¬
bau gefördert , letzt einer wettere « Lo ^ ctnNg des Zwangs - ,
gesrhcs znstimme . Die Flage wird dem Noftittiiiasatisjchtiß zur
wetteren Prüfung überwiesen . AIS Jugendherberge IN das
demnächst sreiwerdeude Spritzenhaus neben dem Telegraphen-
an der Kaie in Aussicht genommen.* Amtet » , 2. JNiit . Dtenstagavend IN gegen N ttbr das
dem Beller von H a m m e l - Antiei » gehörige Henerban « , da»

Pelm , Se » unrcbvve !gor
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1 Vk » gge : a » cdn » es, » >h « e
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zu V«kt ZU kkfraä.
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Gußon P «brs,n,
Lehmden

(Post Hahn ).
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Me am Kaiven
jlehenve Luene.

kkarl Rodlek , Llmcl

Kleider . Miintel.
WWe M ..

auch aus « vzablnng.
Brüdernraße St.

Lu oksksu!. lua«
Mtsuimii ltuk

H . G . Büsing.
Großeümeer-

— Movrkeite . —

V » 1 rilr , I stzrn-
«er , 1 Dachfenstre , 2
elt . rchlebegitter i » r
Lchaul .. I gebr . sha-
mitlennänmastbine
Grave . Gannraße k>.

Z » verk . bvchikä«

Dieb ». « « >« , « .
Butteldorf.

MM
abnehmbare Jnnen-
sieuer -Limoullne <2
Verdecke , vauiabr
ttzitst, gut er !»., um«
siändebatbcr prswt.
zu berkansen . tztäh.

Ohrl -Garagcn,
Vrem »h , kl . Helle.

Das i » der Blln-
dentotlerte gewonn.
— HIsiM—

»Mark « AMrr » Netzt
wegcn keiner Ver
wenvnng znn » Ver
kaut . Zu bestchlla . b.
H . Pardlng . Olden-
bnrg , Roirnstr . 4l.
Angev . stßd ; » rlch-
len an
D Fänden , Vt^rel.

Tweekörn ä >.

Ztt vrrtaulen » ln
(»» > » rbaU »n « r

tlindemagen.
Raub « b » rn S>'>.

von dem Heucrmann Nleman » bewohnt war , vollständig nt »,d e rg e v r a » n t . Dret Küde und dreißig Hübner stnd in de»Flammen uingelommen . Tle zalilrclche Fanitlte konnte ttanur mit Müve retieu . Die Eulstebuiigsurlacke ist noa,
velaunt . Der Schaden ist z» m Teil durch Verüev « ruiig gxdk»* Schterbrok , 2. Jnnt . In Smlerhrot ging etn Hag, »,schauer nieder , da » Elsttuinpen von :» Zim . iurch >u,is,,
sich brachte In mehreren Häusern sind Fenstert -bctben dadui«zeilcktagcn tr-orde » . in , L t e » u in e r Geb öl , sind loga,große Zweige von den Bäumen abgeschlagen worden . — >>>„»
ln Delmenhorst steten Hagelstücke von Taubenetgrsh,* Friesoythe , st. Juni . In der Ortschaft Allen » » «»« t,jFriesonlke brach ein Größten « ! aus . wobei Innerhalb ein,.Stunde drei groß « Bauern Häuser , drei Stallt» nd eine Scheune dem Erdboden völlig gleiid.
g e in a ch r wurde » . Trotzdem gelang , « noch , bei drei bzwvier bereit « in Brand geratenen Scheunen und Siäl,nda « Feuer Im keim« zu ersticken . Der Brand
selbst soll In ritter Sellenn « au »g«drochen s» in . Di,
ganze Brandstelle bot et » «» Anblick d » r Verwtiltvn«I » IN Mtnitten waren zwei Häuser abgebrannt , durch di , umj
versttegenden Füllten angezündet , brannten aus einmal alledt,in der Windrichtung siebenden Gevtztte . Durch die groll,Trocken » »« und da « sogen , olsene Feuer aus der Diele wanntämlltche Balken trocken » nd mörlch wl » Zunder geworden
to baß nnr ein einziger Funke genüg «, » m ein Hau « elnzu,
äschern . Da « Feuer griff Mit solcher Gewalt um tta>. >>ezsäinittckr benachbarten Geböst « geräunlt werde » muhten.

Attzii ' msck -» «! « » ln
w . Lr « r , r . Juni.

Ei » gestern über OftsrleSlaud htnwegzlrhendeä ftestiges äte-
wlttcr hatte » Inen ftgrten Oturm lm srsotge , de « >«i Aen«rlne » vjirvetivtndr » »der in Gestatt einer Windhose an »tele,
Stelle » emhsltidliche » Schaden aurlchtete . In Loga wurden
durch den Sturm mehrere starte Baume unigelegt , die »iel,
LelluagSdrähtk durchschlugen , die Wand eine » Neubau « ein,
drückten und das Dach eine » Hause » beschädigten . In der kn
schast Wüstenei, Im Ärrtle Leer , wurden fall «amtliche Hin
trr starl mitgenomme » . Die Dächer erliilen schweren Lchoden
kbeits » wurden Fenster elngedrülkt und starte Eichenbamne «z
gebrochen . St « burchlchlugen Im Fällen » iktsach die Tetegr«
pt>en und Fernsprechlettuilgrn . Vän der Gewalt des - tu «»«
kann man sich einen Beäelss machen , wenn man här «, da » »i«
Dachziegel etwa A» > Meier wett tortgetrag »» wurden . Vchnlen
Dachtchadr » entllanden an « tn Rorlckmoor nnd Rltue,,
uioorrr Moorälter . Dort wurden »benlatts schwer « vaum « ent
wurzelt . In I « h r i n g » s e h u , Im Kreise Aurlch , wurde in
der RudotsSwiet » da » Brunssche Haus dom Blin getrosten
Die Scheune wnrde cingeäschcrt , während das Vorderst « »
stehen btlest , aber großen tchade » rrlttt . Die Tiere befandensichallltriicherweile ä» t dek Weide . Tie Möbel wui-
den gerettet . An mehreren » teilen , t « im Klnigämeei
und i » » t > Ie l ka in p « r I r h N, wurden Kühr aus der Weit»
vom Blitz erschlagen . Die Beseitigung der » törungen Im Fern-
sprech und Telrgrapheubrtrlebe dürsten Mehrere Tage In An¬
spruch nehmen . Bei « Ioft » r Barth ». im Kreit « Leer , Wai¬
de » durch uutstürzende Bäume sv groß « Schäden angerichlel.
daß dadurch teilweise der » traßenvertehr ge «»« r,t wurde.

» Friedcburg , 2. Juni . Gestern nachniiltag kam zwischen
zwrt Gcivitlcru vet Kloster Baklhe in den zur Forst ,Friede-
bürg gehörende » Waldungen ta » der Landstraße von Remei-
nacv Heseli plötzlich ein verßeerender Wirbelwind
uns , der wüste Zerstörungen angertcktet bat . Dkl
Zolls » feg !« tn elNkt Brette von ca . Metern durch teü
Waid , inaniisbllte Baume glatt avkntcrend . Die Stätte der
Zerstörung siebt aus . al » wenn Ne mit Granaten deschosien
worden wäre . Zahlreich « Bäume sind dem Orkan zum Opstk
gclalle » . Dir Straß , war dnrch die Vanmlkichen zeitweil«
gesperrt.

Mltei «uns » deob » elß1 >inae « in Sickeniaurz
von N . » ckälz , Ovliker.

t« »»»
^ U ' tlkmveskliilr . ' i-

2 Juni l7 Uhr am a- 7st" Z - . Juni

3 . Juni l ft tährvm Z- H .r 7iIS 8. Juni ! !
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Nndet am II . JUNI d . I . stall Mangel-
»dlie werde » gevrüchr u » d aus kosten der
- äiimlsen ansvcrdungen . ^" D . Geschw.

IR
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» stk lg zu verkaufen,
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11ZM NÜÜWS
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omeiwurslrelle
Spar- L t-eM -vank

Wir baden Herrn Auktionator Aug.
von Leggcr » tn Holle bet Wtifting

! eine

AASch»
unssi ' ek ' öank

übertragen.
Die Agentur vermittelt alle ein¬

schlägige » Geicviülc . InSveiondere:
llinrllviung von lausenden Rech¬

nungen und Scbkckkonicn,
Sntgegennabine von Giniagen zur

Verzinsung.
Ncbcrmttttung von Wertpapieren

zur Aufbewahrung und Verwal¬
tung . wie auch An « und Verkauf
derselben.

Ginlüsuna von Swerk » auf anSwär-
t >ge Banke » »aa > steststellung brr
L - dniiiigStiiSsiigkett.

Alle Geschäfte werden prompt crle>
ntcr uvadrung Nrrnas

» » v ohne Berechnung
dtgt unter adrung strengster Vcr

» nv ohne
rmtttlungogebUhre»

ÜIlIöiiblii'g ! Sk!ks 8pz!
'- L s.s ! si- Ü 8nIl

Depostteniass « Perne.

schwiraenhet»
von Lcrmtlll

8 ülllönblii 'gis
> Depo

5M . 5ikil - ll>tk,lik
Sonnabend

von S .'M Udt an:

Großer
Zleischverkauf

Rind - und
Schwelnesletsch

Im Austrage preiswert zu verknu¬
se » cttttgc gebrauchte , reparierte

Grasmäher,
ei » , und zlvelipäunlg.

MkiSk » iiilli - k« kM.
Tic Maschinen Mid fehlerfrei u . iibcr
uehnicn wlt volle Gewähr slir g» le-

gunttlonlcren.
v Geuns » Go ., Lfternburg LIdenbg,

Vloppenburger Strah « 22.
Lelephon 14 tl.

Lv
s-
.S

'L

b i » ! In üiim InlkskM
» eon 61» Ikro ? doto-Xrdeiiea
d «i wir w»ed»a I» -3eu.

Osnl Wülljs
8p » » !» id » u » kür I' dotograpdl»

Billige pfingstfahrten
mit Postomnibus

Am 1. ilclcrlaa

kam LskI roilMmsliki unrl vrt'
üerßm um ürr? 5«.

Ad Marklpiatz K.:i '> Ubr . — bliieklahri >1 Ubk.
Ueliere Fahrlen nachmltlag « ab 11 .28 Uhr.

lÄMlbiu» Witlkliinll
rnngsle«

I . r « lovt » » i UpNIiHonuoot > > ik B o > oot » » , vackmltt »» » »d 4 iTde,
bei gutem Votier Anfang S Uke D > o »»ck D » » »

dluaiil von <i « e ^ Isr«it -5chmiet - N»p» »» — ^ utvduivordinäung von 8 Uste od Xstünäiich.

MM 'L » l»M Wall!
sm 8oimtq , üem 12 . üuni 1827.

Hinfahrt vl» Leeklenburg . — Srücksabr « ab Ibbenbüren.
Fahrplan Fabrpreile sür Hin-

und Rücksab«
RM.

8.st<> ab 'Tldendurg (Oldvg .) an 23.4« « .«8
714 Huntlosen 23.25 5 .9«
7 .28 'Avlhorn 23.11 5 .4«
7 .42 iLlopprnburg 22 .55 4 .8«
8 .82 Gsten »Lldbg .) 22 3» 4 .2«
8.14 Quakenbrück . E 22 .24 3 .9«
8 .21 Badbergen .' 22 .1? 3 .7«
8.2» Bersenbrück ' 22 .85 8 .3«
8.41 Alfhausen 21 .57 3.VV
7 .21 Vechta 23 .27 4 .5«
7 .2« Lohn , (Lldba ) 23 .13 4 .2«
7 .42 Müdlen (Lldtzg .) 23 .84 4M
7 .52 rietnseld (Olddg .) 22 .58 3.8«
8.2ä Damm , »cldbg .) 23.18 3 .9«
8 .81 Holdorf icidbg ) 22 .47 3M
8 .18 Nellingbos 22 .39 3.4«
8.18 Neuenkirchen (Oldbg 1 22 .32 3.2«
8 .2« Riefte 22.24 3M
8 .8« Heiepe 22 .15 2 .7«
8.59 Bramiche 21 .41 2 .8«

10.28 an Tecklenburg — - ,- —,—
— — Ibbenbüren ab 20.35 —,—

Bestchttguna TecklcndurgS und Wanderung nach Jbben
büren unter Mivrung der HettnatveretnS.

zulatzsarten sür Mittagessen müssen bl » IPSIestenS 10. 8 .,
18 Ubr . gelöst werden . Preis 1 .68 RM.

Beginn des istarlenverkausS am 7 . 6 . 27.
Zug sähri nur bei ausreichender Beteiligung.

liietchSbahndirektion Oldenburg.

kmpkekle rum

kttagsttett
prims NolliekeibuNrs stfü . 1 .7S
krlxde SkNdtMek fflü . i .ss

VoINew»S;e M»! . 1 .20
küömer stsIdseN pkü . ll .Sü
XllmmelkSre PM. V .SO

kovie Vdri uns ksmike

k. v. vssrs üsiLI
rkbloliplitrlh 7el . 11«
5t « nä In lier Î srktkolle

Kümmelkäsk Psir . o . 4S M.

tzoistklnkr Kilse W . . . - « - 65 Mi.

MNlttMk M . I . 2ÜI .0V 0 .8 « W.
« llümkgsk M . 1 . 2V I . VV 0 . 8 « Mk.

Mter Wk . Eli . W . 1 .5 « M.

sein . alt . Rahmkäse . vnWi . W . i . 6«

Aromaaer de Brie M . . i . « v Mk.

seiner oolisaMr S - mizer PsS . i . 8v

Lhäringer vlangriWk 2 8lll «k « .25

Erlra welche Harzer

Oliv Hollmsvrs
Gaitstraste 8» sZrrnrus Ittlkt

*

I»lLNgslsi » ist unrsvr» LLvI
! I . Vfingsttaa : s Uhr morgens s . Pfingsttag : 4 Uhr nachmittags

Gr . Konzert
das gesamte Siadtorchesters

!I Gesangvereine , ca . 2N8 Länger

Aachmlttag » und abend

Konzert

Garten Konzert
Gr. Pfingstball

iLritkiaiiige Mniik
Der herrliche Garten!

ES ladet sreundllchst ein
W . cldig»

OVLOkS
Otteon-

Kgtl 'ee . Osdüplr . Doris
Durnerxelst
untt Sovrls

liiültlpielklsur
x » >1 «» v <. t « v Gtr » O»

Heute 1>i» bsontag <2. ? ftng »ttazr ):

klkttiimmlger unü ungeieilirn SeiisII
kostet uneee anacUnnnt t>ervon »«en<Ie«

MBOftwar »» « .

V«m»m Ivlvser
ln

kiiiez 1Veide5 l.iige
Horstielr -Orohüimlntzpnelronsteo . iponnensten ^ irten.

Neu» kioss

Empfehle
zum Pfingstfest

ans eigener Mattere ! i

Junge 1 ttL 7 er tzafermnstganse
Junge 1927er Maftenten

Alilchmast . Kiiken
vostbis s Pid . schwer , alles iriich geichiachirt

Prima fette Suppenhühner
Poularden , Kapaune « , Pnte»

Preise dllli,

l . 8 . gM 5 figMIg.
Lchlvstvlatz 18 Telephon IstiS

ZIand in der Markthalle

Landwirtschaft! . Verein
Tweelbäke -Osternburg

8sünl » aij ; degk !n » ig
am 9 . Juni unter YUvrung des Herrn TI-
rektor Hocker aus Gtzborn . — Teilnehmer
versammeln sich nachmittags um 5 Uhr vei
Wirt Rawc In Twecibäle . Am Lst -lusse
der Begebung Vortrag übet neuzeitliche
GrüniandSwIrtschast . Den Mitgliedern
nicht bekannte Gräser können zwecks Jest-
Nellung der Namen niitgebtachs werde

Um rege Beteiligung bittet
Der Vorstand.

en.

ia

Ilire letrte vummlieil
kän r » m » UI stem kiikuoulebon i » 8 ^ dtoo.

«Plolrotton:
Ueille iliiinria !>' »n >I 8' . I ' Iir.

chMHtzt «, «Mi »o drillen k>Nngr»»llen »d 4 11 r
I .etlil » Vor . teiinnu , i kr.

klar» » ldo»g»dv»ai . 4 « liste rinstettem« , m m,

8» d«lllll» SNn >rti»>« i , »>/, lstil!

woy« Jugria -Vorslelloaven

Jnb . t G . cltmann ».
Am Wege vom Babnbos Lov nach h»g-

stede, » nmlitelhar am Park herrlich sei ««
neu . llklt stch den uerchrien « uSslÜgier » ,
Vereinen und schulen bestens cmvlovlcn.
Gute Speisen und Getränke bet billigster
Berechnung . — Gigene Bücherei und Milch-
wirlichask . — 2chö » cr Garten mit gngc
ucnm . Lltzvlätzen . Nariislell . Schaukel uiw.

vorherige Anmeldung erwünscht.
Telephon : testen » . JSrnsprechstelle Lov.

Bad Zwischenahn
^ merlSnakcver Noß
st Minute » vom Babnbos . Telephon 22« .

cium PsingNscstk bringe t » mein vokal
allen Ai ' ssliiglcrn und Vereine » in Veste

^ Grinncriina
Am 1. Psingstiagc : _

Am 2. Psingsttagr:

Tiner von >2— 2 Ubr
Stallung Autogarage

G4 ladet auseittg sreuudi. ein
^ » itrit » frei. Wv chunieman».



Gesucht »um I . Jul ! ein

st/Ioclvi -ns

znriige
in unvergleichlich grober Furvvrhi unck

in üderroechencker l-reiL« ürckig !<e t
anerkannt beet « Luaütrten

Nerreo-zmüse
Lus vorrû lietlbm tiLbsrälv « u . Xamwearu

42 .- 55 . KS. - 75.. SS. 95 .- 110. >25.-

8p«fl-^nrllge
mit I gurren uoä 1 iaogeu tjore. viele

Neuheiten
35. »5 55. 55.- 75.- SS.- S5.-

vsv 2nUae-NSnse>
brrunlieds. xraus un<t w ^ lierro tLibea

47 . . es. - 78 .- 95 .- >05.. >20.
kovereosi -psletslr

er ^ r^>>r err-rialsKLiLo
55 .- 65.- 75 .- 89 .- 95. »9 .-

LL . 8 <rLu 1 » UarLn
38 ^ ottbevristrsüs 83

ümiiS
Llolf dir . av Fadril
3,10 Meter hochfeinAachener Kammgarn
auch für I» Jacken¬
kleid . zu 16 Nm. por¬
tofrei g . Nachnahme.
Muster zu Diensten.

'

WW -WMMllMIl
e . 6 . m . d . I.

K .garn -Wcberct
L . Schnitzler,

Aachen Branv.
Wsgeli sof07tig67 vollstälicjig67
f^ äumullg clss V^ 376l1 >3gS7S 8ill6

cl > s ^ ? 6 > 36

Zu verkaufen eine
gute Lsige

mir Kasten und Dl-
olin- und Klavier¬
schule und k. Flöic.
Rankenstr. 35 oben.

Sommersprossen,
Pick . , Mitcn ., lästig.
Haarwuchs wd. mu-
beioS bescit . Nähere
Ausl . ert . kostenlos

Indra , Kosmetik,
Grotzvcrtrteb.

Bremen,
Vtclorstrafte 1,
Stelnbäuscrstratze.

tisuts 3b67M3 >S 6 7 II 6 b > j ckl

liel - Lkgsset - t

Domänenamt.
Slm Dienstag , dem 7. d . M .. nachmittags

5 Uhr beginnend, soll der erste Grasschnittder Rasenflächen im »erstenHolz tn klei¬neren Pfändern an Ort und Stelle öffent¬lich versteigert werden.
Kaufltevhabcr wollen sich beim Ein¬

gänge vor der Mcinardusstraftc versam¬meln. Linnemann.

MÜl OMI.
Derer ZMeiWier

zu Oldenburg i. O.
Heute , Freitag ) abend, 811 Uhr, beiPape am Wall:

3 Grabstellen
auf dem Gertrudenkirchiwf <3. Abt. 1 . FeldLinie > —« > zu verlaufen.

SlMsNlWMIÄlMMMlW
Ter Vorstand : I , A . Huber.

Pretsangcdore an
Aulttonalor Hespe , Barel.

Fernruf 117.

Reichsbund
Oer'

Versammlung
am Sonnabend , dem 1 . d . M. . abends 811Uhr, tn Papes Restaurant . — Tagesord¬nung : Verbandslag , Bundestag.

Alle mMen erscheinen.
Der Vorstand.

Pfiilltttionntaa 5,00 Uhr vorm. _Garten - ^

WWen-Dzerl
' der Firma Frcrichs . Johannisstr . - ,

!» M - SMmrei»
AM » sliMüe

Am L Pfingsttagc findet unser dies¬
jähriges

Stiftungsfest
statt. — Anfang 3 Uhr.

Hierzu laden frcundttchst ein
Johann Spcckman » . Der Borstand.

Pfingstmontag

Mllgft-AlllMII
- mitdcrbekanntcnJa »» -HauS-Kapclle >

Eintritt frei — Anfang 5 Uhr
— Hierzu ladet ergebenst ein

Peter Gürke.

« . »

» f
s

» 4

» <

Qsk » «
'
. Wiritsi ' r

'Tisrii - i
Si -iQ ^>c^ 7i_ic: ^ st - si OiTiOl ^ 2piS7g7Ol3ftiLOiOiIt2 7-ig
Ol ^ slidt -ii-s I. O . , l- >71ctsr °>stk-. 12 . ^si -Tisps -. 136

Hnfeiligtmg
sZmt >icks7 Orucksackien für jeckeL Eewerbs
in M0<jS7N8ie7 Ulltf S2llbe75te7 ^ itsfüsirullg

Lieferung sämtsicker f^ein - u . l̂ sckpspiers,
p.ollenpspiere unä lülen usve. sb >- sge7

^ f°ompie öeclkenung — Silli - rte pr-eirs

M 4 , O »

-

»»

»»

>»

»»

» . . - t. . ^ . «

LkSLLV
Unser Jrstprvgraniin vom 3. - 6. Mai:

Ls bissen
Hielrompelen

Ein Reiiersilin »ach dem Roma» von
Paul Oskar H o cke r in 0 Akte»

Personen
HanS v . Sckingcn . Bruno Kästner.
L vcrst Graf SMacr . Erich Kaiscr- Liv-
Maior v . Buiilcr . . Franz Groft.
Eora , dellcn Gattin Niiiv Webber.
Leutnant Euicin . Hans Aibcrs.
Krawnttchle. Bursche Hugo Fischer vioggc.
Frau Trcscvaum . . Sofie Paann.Ellen, ihre Tochter . Anita DorriS.
Ein Landarzt . . . . Fritz Svira.
Landrat Koschwiy . Emil Hcvic.

vie Zpüstnmüe v . Mkeklaät
Tenlaiionsfilm in 6 Allen mit

kkiisni isimsagv
in der Hauptrolle

3.
0peI« o«NeiircNsu

Anfang4 Udr, letzte Abcndvorltelluna8.tOUbr
An beiden Pnngitlaae » Anfang 3 Udr

Nadorst
Am l . Pfjugitlaae ab 6 Uhr

Früh - Konzert
Nachmittag- ab 3 Uhr

Kaffee - Konzert
Bei ungünstiger Witterung findet das

Konzert im Saale statt.
2 Minuten vom Labnhos Ofenerdiek.

Bahnverbindung
nachmittags ab Oldenburg 13,20,

ad Ofenerdiek istM, 222>3.
ES ladet frcundl. ein I . Weii'chcr.

keklsme - «eilen
rum Ksülsweprelr.
Deck« . . . . r .75
Lclilituck . . . 1. 15
Nimaerlob

Ifangs 8tr »6« 73.

kukkslb ru oerk.
Ziegelbofftraftc 11.

ImLe Murr.
beste viertes .,

billigst.
KataloggratiS

HiüWd «l !„ §ir,«:r.
Buchen 1« «Bade » ,

I Verlöre» >
Brieftaube avh. g.

troti . 01768 27 211.
Osiernburg.

Bavndamni 1.
Verloren ein
pw ' temwmsie

mit Inhalt . Wllrzb.
bis Jobannisstraftc.
Gute Belohnung.
Würzburger Sir . 13.

Altcnlaschc
v . Lappan b . Badn-
bos Verl . Abziigb. g.
Belob» « , bei Stolle,
Moorricincr Hof.

Elektr . Autohupe
Oldcnb.-Raslede ver¬
loren. Steinwcg 17.

V . gr. Strickjacke,
Zw .abncr Ev -, 10 v.
11 » tnl. A. g . gt. B.

Bronimbstratze 11.
Vertauscht a . Him-

melfabrisiage tm
Hlindsin. Krug ein

Heller Herren-
kuinmiinnntel

IN. dunkelgrün . Hut.
VS wird geb . . den¬
selben dort wieder
umzuiauschcn.

I Amieihen1
Gegen mllndcliich.

Hvpoibek suche ich
anznleibcn

^ Vl! Mark.
KVOV Mark.

und
SV »« Mark.

B D OltmannS.
amtl . Aiiltionaioi.

Oldenburg,
Lang« Ztrotze tz.

I Wielgesuche >
Zum 1 . Oktober
5—6-Zinimer-

Wohnung.
möglichst mit Gart .,
gesucht . Angcbt. an

Hrau Pastor
« ublmann.

Strückhausen,
oder Moltkestrasze 6.

Zum l . Juli sucht
äl«. vcriisstat . Herr
niöbl. Woi» : - und
Lchlatzimnier. Gez.
Schlotzpla ? . Angcvt.
unter L A 773 an
die Gcsch .ftcllc d . Bl.

Zu mieten gesucht
Laden mit zwei
Menröumen.

passend für ,1risc»r-
gcschäst . Angebr. mit
Preis unt . B T 737
an die Geschsl. d . Bl

13u oermleien ü
»lut tos . ein sonn.

Aim. » i . Ball , zu v.
Blnmenslratze 1l> ob.

Gut möbl. gröszer.
Zimmer , N . Post u.
Bahn , ln bss . Hause
zu verm. Nack' zusrg.
GcschästSstelle d . Bl.

kÜs rkMiikkl
Zu vermieten aus

sofort
Maden

an Hefter Lage
in Beamt .viertel. Vs
kommt nur 1. Kraft
ln s» rage. Zu ersrg.
GeschtislSstelle d . Bl.

Z» vcrmt. Wohn
u . Lchlatz. s . 2 Her¬
ren o . 2 ber.t . Dam.

Ackcrstratzc 1 II.

5rak . 5l !iau !enftm
in bester Lage kür
AuSstcllungs- u . Re-
klaineztoccke »» ver¬
mieten. Angcvt. un¬
ter L >00l an Bütt¬
ner« A . S . Hand.v

Zu vermieten
Mi. Aiimrer.

evtl. W » . S » ias'
zimmer. a . i Herrn.
Lange 2lratze vl li.

Sofort zu verm
lldkfMaung

im Stadtgebiet gcg.
Hergavc e . Hnpotb
Angb. unt . v »Z 7ü7
an die Geschsl . d . B>

Zimmer
m vcriniet. an einen
olidcn Herln.

Staulinic 7 oben.
Aus sosort 3 Aim

iner mit Kümc uuo
Zubehör zu verm. g
Absiandssuinme. Gl.
Lage. Angebote un¬
ter B K >03 an die
GeschiislSstküe d Bl.
Mehrere gut möbl.

Ammer
zu vermicl. 2 lau 32.

I Stellengesuches
Mädchen. 21 Z , w

gut melk , kann , lucht
Stell , in kl . Landw.
zum 13. in der Nabe
Oldenburgs . Zu cr-
sragc» bei

A . Heimle,
Lleiirrdiek.

IvssMSleüenI

Bcwcrbungsinaicrial
mutz i . Inlciesse der
Tlcllciisuchend. um¬
gebend geprüll » nd
an die viniendcr
wieder zuiückgciandi
werden. Das llllaie-
rial , vcsond. Lichi-
btider und Zengnis-
abschrift.. ist osk » nr
in wenig Srempiar
vorvanden und sür
weiter« Bewerbun¬
gen unentbehrlich.

Männliche
Gesucht z» »i S. d.

M. ein
lolider. zMl-

läftiger Weile.
Georg raiwarttng.

Bäckcrmctstcr,
HUwurdcn i . Lid.
Gesucht auf sofort
1 Lsutjlliize

A . WicchmannS
Buchhandlung,

Haarciistrabe :«>-

lilsvierlnialer
für 1 . u . 2. Pstngst-
tag und Sonntags
dauernd gclucht für
Kino. AkvcrcS

LZallstratze 161.
Zum 2. Pfingsttag

ein Kellner gel.
„Rotes Haus ",Toniierschwce.

Gesucht aus sofort
1 Knecht

Adolt Kempen»» » » ,
Gastwirt,

Großenkneten.
Suche auf sofort

einen lüchligen
Friienrgehillen

bei freier Station
und gutem Gehalt.
A . SlauS . Friseur,

Barel t . Old.
Suche auf sofort

einen
tüchtigen , einknch.

jungen Mann
der sclbslündtg wtrt-
schaslcn kann.
Friedrich Sicinfeld,

Ricken
(Post Teimeiiborft) ,

Telephon 2770.
Gesucht sür grütz.

Landwirrschaft aus
möglichst bald

tüchtiger
junger Mann

bei Gcbaii n »d ,1a-
miücnanichiutz. 2iä
deres bei
Herm Oelifcn, 2lukl

Bloh.

iWiger AeWtk
für eingeiübrie Touren , vin Perivne».ivagen siebt zur Verfügung . Für Verhei¬ratete. auch von auswinls , la » „ Wohnung
nacktgewiescn tvcrdcn. Nur ichriftiich , Be-Werbungen mil Zeiignisavschrisic» erv ««».Anton I . Becker , Oldenburn i . O,

Kolonialwarengroiibandlung,
Speisefett . Sens- » nd vsstgsabrik

Gesucht aus ioson
1 Lehrling
mit guter Schulbil¬
dung für unser Bu
rcau.

L . Freylng,
Vaugeschäft und

Zcmcnlwarcnsavrik.

Aus sofort « tn
Kleiner kinccht

cvll. clnfachcr
junger Msnn

b . »zamilienanichiuk
gesilchk.
H . Voigt, Kötrrcndc.

Für meine Holz -,Baumaicrialien - u.
Kodicnbandlg. suche
ich umständchalv. a.
sofort etncn

Lehrling
mit guter Schulbild.

W. Fraucklen,
Fedderwardersiel bet
Burbave t . Oldcnb.

Weibliche

Für grök. Land,wiriichast tn hiesigliegend Inch« ta, auslosort oder zun , lä.Z» nt
ein Mädchen oder
eins . jg . MWen.
welches alle Arbet-tcn m . vcrrich. will.Näheres durch

H . Hattcrmaiin.
Aukt ., Favcrberg,Telephon 32.

Suche ei»
— MMen . ^
desgleichen einen

— ttMt . —
welcher melke » kann.

Geora Rvde,
Bürgerselde
1. yeldstratze « 3.

Gclucht aus soso«
junges Mächen

für HauSball und
Landwirtschaft.

Bernhard Wieda»,Hurrel b . Hude.
Lttindcnmädckicn ».

13 vis lü Fahr . gcs.
Aicraiiderchaufleel.

Wucht ein zuoer-
Wges, erluyren.
junges

mit amen Zcugniss.
für Haus und Gar-
len von einem Mie¬
ren kinderlosen vdc-
paar . Angcvoic nn,
icr v G , t-2 an die
GeschSslSstclle d . Bl.

Suche ein
ölleres . tüchtiges,

kinderlieües
Sausinöhchen

zum 1 .3. Juni , am
licvslcii vom Lande.
Frau Gg. Lleinfeld,
Lcvciisnittieigcichasi,

relmenhorft,
Sicding . Strafte 7L

Gs . pcrscklc Weiß¬
näherin zwei Tage
in jedem Mon . An¬
gebote unt . v F 7ü1
an die Geschsl . d . Bl.

Selucht ehemnlige
Schweller

als Hausgenosse sür
eins. , nervöse lunge
Frau ( Stadt Olden¬
burgs und Beaufsich¬
tigung ein. Zungen
<8 Zabrei . Letchie
HauSarvett . Gutes
Gcdalr und Dehaud-
lung zugcsickicrt . An-
gevotc unt . C L 786
an die Geschst. d . Bl.

Lelucht ein luud.
junges Müächen

für drctvicrtcl Tage.
Frau Prcsubn,

Grüne Ttraszc Ist.
Gel. zum 13. Zuntein tüwl . Miidchrn.

Frau Böttcher,
Bremer Strafte 1.
Gesucht z . 1 . Zultoder früher et» tn

allen häuslichen Ar¬
beiten

klW . MMk»
f. Küche und HauS.

Frau Botltk,
Huittcstrafte 21.

Suche , . 13. Junt
oder später

Kinderliebes
junges Mädchen.

nicht unter 20 Zäh¬
ren, mit best . Zeug¬
nissen . Mcldg. »tög-
ltchst nach 7 Uhr av.

Marschweg 181.

Gesucht zuni 13. 6-
ein eheliches.

Mur . Määien.
>vch. mit der Haus¬
frau sämtliche « rbi.
verrichtet und das
Meilen von 2 Kllven
übernimmt.

R . Loolchen,
Bäckermeister,
BcntnabUvren

bet Berne.

Mädchen
welch , melken kann,
für de» Hausb . gei.

I . Will, . Meier,
Osterscheps.

Suche für sofort e.

sWkSMWll
sür Kontor und La¬
den . Ang. mil Zeug-
nlssen und Bild so¬
wie Gcvallsansprch
unter <5 D 77V an
dle Gesch .stcllc d . B>-

Gesuwl wegen Er¬
krankung des jeh !g-

lun- .Mäckm
auf losorl oder spä¬
ter ein anderes Gr
alle häuslichen Ar-
betten, nicht uni . 20
Zavren , gegen guie»
Gehalt.

H Schröder,
Wangeroog.

Gesucht auf bald¬
möglichst ein

junges Mädchen
von 11 VIS 16 Jah¬
ren, w. etwas mit l.
der Landwirlfchast
ausdclfcn will.

Fr . Hrnkensiefkcu.
Burnlorde

bei Westerstede.

IIsU,> 8 L»I» FIvOr

UI « aver I
M I Sanatorien I
WI Ventionate >

IHM NlMll
geiuW

zur Pslegc des Vie¬
hes litt bis 12 Kü-
bc >. weicher sich auch
allen vorloinin . 2lr-
beitcn mir unt .zicbt.
Gehalt »ach Leistung
und Ncvcrcink. Aus
Wunsch gamilicnan-
schttift.

Lebrwirlschnf«
Tallnirncr . Tollbss

vei Stile»
iTcuiohnrg . Wald' .

;SL '! r!" Ba» Zwisch°n<>ho.
Sveiien nach der Karte . Bolle Pension

eiiischl. Zimmer von 3 Mk . o»
Tclcvbon 72. II . Notoi '--

bei Landkrug.
Zm Z» ni, August » . Sept . sind no« für

einzelne Wochen Waiddllttcii zu vergeben-
Gute Unterkunft und Verpflegung

Milbige Prelle.
Annahme von Aiimeidmi '.eii n . Auskunst

vcl vmll Punks, Frirlcnftratzk öS.
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Kreisens «»« r» e» Reifes eiaklelk.
Elsfleth , 3 . Juni.

Am Dienstag versaminclten sich di« -Abgeordneten
de » acht Kirchengemcinden des Amtes Elsslcch zur

die»,adrige» Tagung in Großenmeer . Ter bisherige
Krau» , die Tagung nach dem Tage des heiligen Mcdardus
jiansmdcn zu lassen , ist m diesem Jahre verlassen worden,
yinc andere Neuerung war , daß der Gottesdienst zur Gr-
esjnung der Tagung mit einem reichhaltigen Altardicnst
ausgcstattet mar , wo der Kinderchor, die Gemeinde und der
Pfarrer im Wechsel sich zu betätigen batten . — Tie Kirche
war von der Schuljugend anmutig geschmückt worden , und
Pjarrcr Rauterberg aus Bardewisch Warfleth hielt die
Predigt über das bckanute Gleichnis von den Arbeitern im
Lstinberg , Matth 21), i ss . — Tie Kollekte am Schluß des
hionesdicnstcs kommt dem LandcSvcrein für innere Mistion
m Oldenburg zugute, sie betrug etwa 12, (X) Mk . — Um
11.15 Ubr wurden die Verhandlungen im Saale von
L - eeljcs Gastbause vom Krcispsarrer Lonze aus Berne
m„ Gebet eröffnet , und die Anwesenheit von SV Mitglie-
dem — nur einer fehlte — wurde sestgestellt . Als Per-
rretcr des Lberkirchenrates wurde sein Präsident , Tr.
lilemann I ) . d . c . , begrüßt ; als besondere Mitglieder
wurden der Landessynodale Hausmann T . B . Gloy-
si e i n -Ecksleth , Hauptlebrer Sandsted e -Bardenfleth,
LidwelicrEäcili c -Elsflcth willkommen geheißen . Haupt-
lkdrer und Organist Kücken s -Großenmeer empfing wohl¬
verdiente Tankeswortc für die Vorbereitung der liturgischen
Teile des Gottesdienstes . Als erster Punkt der Tagesord-
mmg erfolgte nun die Berichterstattung über den Erfolg der
vorjährigen Verbandlungen und die Verlesung des Aus-
ftncibcnS vom Lberkirckenrate . Tie Versammlung nahm
beides obne weitere Aeußerung zur Kenntnis . Als aber
der Bericht des Kreispfarrers über den kirchlichen und sitt-
liScn Zustand der Gemeinden des Kreises erstattet war,
waren mancherlei Wünsche lebendig geworden und kamen
m Anregungen verschiedener Art zum Ausdruck.

Das Verhältnis zwischen Dienstboten und Herrschaft
Inn zur Sprache , empfehlenswerte Lektüre wurde angegeben,
und eine längere Aussprache entspann sich um die Frag « der
Sonntagshciligung ; hier wußte der Acltcste, Tirektor
L a r n t j e n-Bernc , überaus treffende Worte zu finden,
die er als Acltester an seine Mitältesten richtete, um sie zu
imnmtern, mit gutem Beispiel voranzugchcn und den
regelmäßigen Besuch des sonntäglichen Gottesdienstes wie¬
der ; » einer Gcwobnheit werden zu lassen, auch die kon-
nriniertc Jugend der eigenen Familie und dcS eigenen Be¬
zirks zum Kirchgchcn anzubaltcn . Seine Ausführungen
wurden vom Vertreter des Oberkirckenrats unterstrichen;
derselbe wies auch hin aus die Möglichkeiten, die das Ge¬
st? zum Schutze des Sonntags böte, wenn sie nur mit Nach¬
druck und Tatkraft von den örtlichen Stellen in Anspruch
genommen würden , und es wäre zum Heil unserer Gc-
wcindcn , wenn einige Wirkung dieser Anregungen sich nun
spürbar machte.

In den Bereich eines zurzeit äußerst wichtigen Fragen-
gebicteS führte danach der Bericht von Pfarrer Kirchner
aus Bardenfleth , der die Frage zu beantworten hatte:
Warum müssen wir uns gegen ein Reichs-
lonkordat wehren; eine Frage , die schon seit Mo¬
naten die deutsche Ocfsentlichkeit in steigendem Maße bc-
sidüstigt. Ter Berichterstatter beleuchtete in etwa einbalb-
siündiger Ausführung die Frage im Sinne des Evangcli-

Der Mann in der Kulisse.
Roman von Otto S o y k a.

ssspyrigbt by „Ter Zeitungsroman "
, Berlin W . S.

gorlsetzung . (Nachdruck verboten.)
Tiefer selbe Polizeirat Starcsch hatte einmal aus rci-

u „Ucbcrzcugungsgründcn " einen Herrn drei Wochen
rg in Hast gehalten und hatte sich eben damit vcrantwor-
, daß schwere Verdachtsmomente Vorgelegen. Aber nicht
u zehnten Teil jener Verdachtsmomente gab es damals,
e sie jetzt nach Erwin Ranks Ucbcrzeugung gegen Reig-
cr sprachen . Toch was tat das zur Sache ? Wenn im
»geben eines Beamten ein Mangel lag , so war die tiefere
nsicht des Vorgesetzten eben dazu da , ihm abzuhelscn.
u> die Vorschrift verlangte nur die Legitimierung , nicht
! Festnahme.

Reignicr war mit Enno Basil und den drei Detektivs
en beim Autostandplay angclangt , als Kommissar Rank
I etwas gerötetem Gesicht sie einholte.

„Sic können Ihres WcgcS gehen," sagte cr zu Reig-
kr, ohne ihn anzuschcn.

Dieser gab überhaupt keine Antwort . Gcradcswegs,
je er bisher gegangen , als gäbe eS keine Begleitung für
i>, keine Ucberwachung, als würde cr nicht geführt , schritt
direkt auf das nächste Auto zu und fuhr davon.

Am Abend noch dieses TagcS war die Situation voll-
Minen verändert . . ^

Enno Basil batte man in Freiheit gesetzt , aber die Be¬
iden machten alle Anstrengungen , um der Person Neig¬
ers habhast zu werden.

Tie Amtshandlung bei den übrigen Festgenommcncn,
i den Angestellten des Spielklubs und den verdächtigen
dielen , hatte sich ohne Störung und so wie in ungczähl-
a früheren Fällen vollzogen. Tic einen waren srcigclassen,
e anderen in Hast behalten , für sic alle galt offenbar die
erschrift , der der Polizeirat so viel Respekt cntgegen-
aä»e. Nur allein für jene beiden Personen , für Enno
»Ist und Monsieur Reignier , schien eS noch etwas anderes
s die Vorschrift zu geben. .

Tie Freilassung Basils war diesmal erfolgt , weil eine
ersvnüchkeit von politischer Bedeutung , der Leiter eines
edeimdiensttS . für ihn eintrat . Der naheliegendste Grund
°r , daß Basil unter anderem auch Spionagedienste ge-
iktet batte und inan ibn nicht aus- äußerste treiben wollte,
twiß war sich jene Persönlichkeit über den Grund ibrer
andlungsweis« im klaren , und aus eine Frage hätte sie
ü allem eher als mit dem Hinweis aus die Stellung der
cstirne geantwortet . Fm amtlichen Protokoll konnte man
Im. daß Herr Enno Basil eine Stunde nach der Vcrhas-

schcn Bundes . Wir Evangelischen in Deutschland müssen
uns gegen ein Konkordat , d . h . gegen Abmachungen Völker-
rechtlicher Art mit einer ausländischen , selbständigen Macht
wehren aus religiösen Gründen , »veil zwei Trittcile
unseres Volkes die römische Begründung , die aus religiösen
Grundsätzen hergeleitct wird , ablcbnt aus Grund ihres
evangelischen Glaubens : aus politischen Gründen,
weil der Abschluß eines Konkordats mit dem römischen
Papst eine unbegründete Ucbcrscktäyung des römischen
Papstes bedeuten würde ; aus geschichtlichen Gründen,
weil die Geschichte die Konkordate als die Quelle ewigen
Streites zwischen Staat und Kircbc und den einzelnen
Bekenntnissen erweist ; aus völkischen Gründen , weil
der deutsche Staat beim Abschluß eines Konkordats dem
ausländischen Papst das Recht des Eingriffes in innerstaat¬
liche deutsche Angelegenheiten , ; . B . im Schulwesen , zuge-
stehen muß . Tic Anträge des Berichterstatters wurden nach
eingehender Besprechung einstimmig angenommen : sic lau¬
ten : 1 . Tic Krcissvnodc gibt ohne weiteres zu, daß die Be¬
ziehungen der katholischen Kirche zum Tcutschcn Reiche
einer Neuregelung bedürfen ; sie wehrt sich jedoch dagegen,
daß dies in der Rcchtssorm des Konkordats erfolgen soll.
2. Die Kreissvnodc erklärt durch die Unterschrift ihrer
gegenwärtigen Mitglieder ihre Zustimmung zu der Eingabe
des Evangelischen Bundes an den Reichstag in dieser An¬
gelegenheit und richtet an alle Evangelischen im Kreise die
Bitte , dieser Lache die größte Aufmerksamkeit zuzuwendcn
und dem Vorgehen dcS Evangelischen Bundes sich anzu-
schlicßen. — In der Aussprache wurde vom Vertreter des
Lberkirchenrates u . a . aus die finanziellen Wirkungen eines
Konkordates für die evangelische Bevölkerung hingewiescn
und an dem Beispiel des bayrischen Konkordats anschau¬
lich gemacht, welche peinlichen Folgen für den Geldbeutel
der Evangelischen der Abschluß eines Konkordats mit dem
römischen Papste haben könnte.

Weil es inzwischen über den lehrreichen Erörterungen
spät geworden war , mußte der Bericht von Pfarrer Lrdc-
mann aus Elsfleth über „Tie Mischchcnpraris der katho¬
lischen Kirche" für das nächste Jahr zurückgestellt werden.
Es wurde noch ein kurzer Bericht von Pfarrer Rams¬
au er aus Neuenhuntorf über den gegenwärtigen Stand
der Heidcnmission cntgcgcngcnomen und seine An¬
träge gebilligt : Tie Krcissynode bittet die Gemeinden , die
Hcidcnmission kräftig zu unterstützen, und die Krcissynode
sprich« den Wunsch aus , jährlich einen kurzen Bericht über
den Stand der Hcidenmission cntgegenzunehmcn . Nach
einer Pause wurden noch Wahlen erledigt : Ter Kreispsarrer
Conzc wurde wicdergcwählt , zum geistlichen Mitglied«
des Krciskirchcnratcs wurde Pfarrer Lrdemann und
zu seinem Stellvertreter Pfarrer Kirchner gewählt ; die
übrigen Mitglieder des Krciskirchcnratcs , Frl . Tielke,
Tirektor Warntjen, Hausmann Louis Bunnemann
und der Ersatzmann Hausmann Hinrich Ammermann
wurden wicdergcwählt . Für die Abhaltung des Kreis-
Gustav -Adols -FcstcS ward für dieses Jahr Bardcnsleth
und für das nächste Jahr Neuenbrok bestimmt ; das
Kreismissionssest soll dieses Jahr in Oldenbrok , nächstes
Jahr in Neuenhuntorf gefeiert werden . — Die nächste Ver¬
sammlung der Krcissynode ist in Neuenbrok, und den
Gottesdienst zu ihrer Eröffnung wird Pfarrer Ord¬
inären aus Elsfleth halten . Nachdem der Vorsitzende die
Tagung mit Gebet geschlossen batte , hielt ein gemeinsames
Essen die Teilnehmer noch wohl eine Stunde und länger in
angeregtem Austausch der Gedanken zusammen.

Pfarrer Ricken, Altenhuntors.

Vs » ^ »«Kiei'en «ter PNngstpostsseken.
Ohne Umschlag versandte gedruckte P s i n g st k a r t c » ,

die den Bestimmungen für Postkarten entsprechen müssen,
kosten im Ortsbcreich des Aufgabeortes , auch wenn sie mir
beliebigen handschriftlichen Zusätzen versehen sind, 3 Ps.
Sollen sie im Fernverkehr gegen die Gebühr sür Volldruck-
sachcn <3 Psg . ) befördert werden , so dürfen außer den so
genaiinlcnAbscndcrangaben lAbsendungsrag , Nanrc , Stand
und Wohnort nebst Wohnung des Absenders usw . ) noch
weitere fünf Worte , die aber mit dem gedruckten Wortlaut
in leicht erkennbarem sachlichen Zusammenhang srrken müs-
sen , handschriftlich hinzugesügt werden . Tie in offenem
Umschlag versandten Psingstkarten kosten sowohl im Lns-
bcrcich des Aufgabeortes wie nach außerhalb nur dann
3 Psg . , wenn auf der Karte außer den Absenderangabcn
(siehe oben) nichts weiter geschrieben ist . Ist jedoch ein vor-
handener Wortausdruck, wie „Herzlichen Glückwunsch zum
Psingstseste" und dergl . handschriftlich durch gestattete Nach-
tragungcn bis zu fünf Worten , z . B . durch den Zusatz „sen¬
det" , ,^shre "

, „Tein Freund "
, „sendet Tir "

, . sendet mit
besten Grüßen Ihre "

, ergänzt , so ist die Gebühr sür Teil-
drucksachcn , also S Pfg . , zu entrichten. Weitere Nachtragun¬
gen bedingen die Briefgebühr ( im Ortsverkehr ü Pfg ., nach
außerhalb 10 Pfg .) .

Auf Karten , die lediglich ein gedrucktes Bild , aber kei¬
nen Aufdruck von Worten bringen , dürfen handschriftlich
nur die Absenderangabcn hinzugesügt werden . Andernfalls
unterliegt die Sendung bei Versendung als offene Kane
der Postkartcngebühr , bei Versendung unter Umschlag der
Briesgebühr.

Unzureichend sreigemachte Sendungen werden mit Nach¬
gebühr belastet. Es kann daher den Versendern nur drin¬
gend geraten werden , die Bestimmungen zu beachten.

rte?" 8 ekeitun g.
P . P . Tie Entfernung von Oldenburg nach Tamme be¬

trägt ca . 80 klm . lieber die Jugendherbergen ersahrcn Sie
Näheres im Oldenburger Sporthaus , W . Lilie u . E.
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tung gegen Erlegung einer Kaution , übrigens einer außer¬
ordentlich hohen Kaution , in Freiheit gesetzt wurde.

Terjcnige , der sich am wenigsten damit zufrieden zeigte,
war Kommissar Rank . Er selbst konnte Zeugcnschast dafür
oblegen , daß Basil wirklich falsch gespielt hatte , und seinen
Augen durste cr trauen . Aber die Freilassung gegen Kau¬
tion war unter besonderen Umständen gestaltet, und ein
telephonischer Bescheid des Justizministeriums hatte die be¬
sonderen Umstände herbeigcsührt . Ter Mann blieb weiter
unter Anklage und das Recht sollte seinen Lauf nehmen,
wenn ihm auch gestattet war , die Verhandlung auf freiem
Fuße abzuwartcn.

Um so mehr Befriedigung empfand der Kommissar
darüber , daß er jetzt wirklich gegen Reignicr Vorgehen
durste . Nie batte cr eine Verfolgung mit mehr Umsicht und
Energie ins Werk gesetzt als diese , denn er nahm mit Ge¬
wißheit an , daß der Mann , der so schwer belastet erschien,
geflüchtet war.

Tic Anzeigen gegen Reignicr — sie liefen alle im Laus
einer einzigen Stunde ein , sie wurden von bekannten und
durchaus verläßlichen Leuten gemacht (auch von anderen !)
und betrafen Eigentumsdelikte , Beraubung der persönlichen
Freiheit , Hausfriedensbruch , Anstiftung zu Gewalttaten . —
Ein ganzer Berg von solchen Anzeigen lag vor . Die Sich¬
tung mußte Tage erfordern , die genauere Prüfung Wochen.
Aber der erste Blick zeigte bereits , daß mindestens ein
Teil der Beschuldigungen gewichtig und ernst zu nehmen sei.
Es würde viel zu weit führen , auch nur aus einen einzigen
dieser merkwürdigen Fälle näher cinzugchcn , die Reignicr
damals vorgcworsen wurden . Was die Gräfin Marek , der
große Finanzmann Scherer der Polizei zur Kenntnis brach¬
ten . genügte allein , um den Ernst der Angelegenheit ein-
zuscben. Bei der Dame der Gesellschaft war es ein geraub¬
ter Schmuck , bei dem Finanzmann eine Erpressung — es
dürfte kaum je dagcwcsen sein, daß gegen einen bisher un-
bcscholtencn Menschen mit einem Male eine solche Flut von
Anklagen hcrcinbrach. Und gerade das hätte mißtrauisch
dagegen machen müssen. Ter Lauf der gewöhnlichen Tinge,
in dem Verbrechen begangen , Schuldige gesucht und über¬
führt werden , ist ein anderer . Hier lag ein ganz neuer,
verblüffender Gang der Dinge vor , und möglicherweise
machte nur die Voreingenommenheit des Kommissars gegen
Reignier ibn so blind , das nicht zu sehen.

Er ließ die Bahnböse bewachen, cr sandte Detektivs in
verrufene Herbergen , er schickte sofort Steckbriefe aus . Nur
ganz nebenbei wurden auch zwei Beamte beauftragt , im
Rationalhotel , wo Reignier gemeldet war , Nachforschungen
anzusiellcn Vielleicht hatte der Mann , der beute morgen
im Auto davongcsahren war , nicht Zeit gesunden, alles

Belastungsmaterial zu vernichten. Taß cr selbst , er , der
wissen mußte , wie viel Belastendes gegen ihn vorgcbracht
werden würde , nicht bereits längst über alle Berge war
— daran gab cs «den im Lause dieser gewöhnlichen Tinge
keinen Zweifel.

Im Nationalhotcl , in seinen vorncbmen Appartements
schlafend, wurde Reignicr gesunden. Tas nächtliche Aben¬
teuer hatte ihn ruhcbcdürftig gemacht. Er lag angcklcidct
auf seinem Bett , und neben ihm stand rin Glas mir einem
halb geleerten Schlaftrunk . Schutzmaßrcgcln n?arcn nicht
genossen.

Für die beiden Detektivs war cs ein unverhossicr und
guter Fang . Ein Diener , ein würdevoll ausschcndcr älterer
Herr mit weißem Bart , wollte sie unter allen Umständen
zurückbaltcn, Reignier im Schlafe zu stören. Aber die Ach¬
tung vor dem Schlafe Monsieur Rcignicrs fehlte diesen
beiden Besuchern vollkommen. Ten Diener schoben sic ohne
weiteres zur Seite , auf seine Proteste hörten sie nickt und
faßten rechts und links neben dem Schlafenden Posten.
Dann legte ihm der eine die Hand aus die Schulter und
sprach das bedeutungsvolle ,Zm Namen des Gesetzes" aus.

Ter Diener gebärdete sich verzweifelt , cr begriff nicht,
was vorging . Reignicr aber schlief weiter , obwohl der
Griff auf seiner Schulter sich zu einem kräftigen Truck ver¬
stärkte.

„ Sie haben uns zu folgen , Herr ! Im Namen dcS Ge¬
setzes ! " schrie der Beamte , indem er seinen Mann derb
schüttelte.

Reignicr aber schlief , und der Diener sank mit der
Miene völliger Resignation in einen Stuhl.

„Er spielt Komödie," sagte der zweite Detektiv. „Wenn
es nötig ist , tragen wir ibn fort .

"
„Rein , bitte — ick habe hier das Mittel , den gnädigen

Herrn zu wecken . " Ter Tiener sprang auf und holte aus
einem Schränkchen eine Phiole . „Der Geruch genügt . Aber
der gnädige Herr wird sehr böse sein."

Dir Polizeilcute ließen den Mann sein Mittel in An¬
wendung bringen . Wirklich schlug Reignicr die Augen
auf , als ihm die geössnctc Phiole vor das Gesicht gehalten
wurde . Er sah verständnislos , noch völlig betäubt , aus seine
Umgebung.

„Was — was ist geschehen ? " fragte cr dann mit un-
bcholsencr, schwerer Zunge . „Warum weckt man mich ? "

„Im Namen des Gesetzes spreche ich Ihre Verhaftung
aus, " erklärte der eine der Beamten mit lauter Stimme.
Nie war dieser Akt mit mehr Würde und Sclbstsichcrbeit
vollzogen worden , und kaum jemals war er aus so viel
Interesselosigkeit bei dem, den es anging , gestoßen.

( Fortsetzung folgt. )
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M W «M »er WmMlmze ».
Von He Arnold Zclle , Hamburg.

Sin » tehrretive Züusiratton zu de » weltwirtschaftlichen
Mttzständen . die wochenlang di « Konscren , in Gens beschäftigt
haben , geben die HaiidelS und Zahlungsbilanzen ker verschie¬
denen Länder Die HandrtSbtlnnzen » Nein , aitv irktg-
ttch di » Gegenstbrrstraung von EtnsNbr nnd ANssubr etNr«
Sande » . tasten akerktng « N0M feine stcheerli AüAscbtNIse , N
Amerika « aktive HandetSvttan , IN rin Zeichen wtrtschgs»
» Mer » rast , bagrgen nimi die vvtllberarbende Aktivität dct
nn « im vorigen Fahr « '. nnirre passive HandetSdttanz »er
dem Kriege «var ans bttinenken Wohlstand . die »er Gegenwart
dagegen ilt aus Schwäche nnd vitsevedürsiiglei « zurkckziisühren
Es atdt da mannigfache itcbcrgänge Zlvtschrn den beiden Er-
ttcMen : dem reichen Anierika . da « stw eine stark passive HäN-
deisbttanz leisten tbnn »e » Nd dkNnocn eine aktive häl . und veni
armen DentsMIand , da « dringend eine akiive Bilanz brauchte
nnd niM « imstande ist. sie zu errieten . Der AnssUbrstverschntz
de« G t S N b t g c r lande « Anierikk ist rdenl « nnnormat wie
der ?>n «sndrfrtnve «raa de« S cdnld n e riande « Deutschland
Betrachten ivtr runtimst die 8av »»na «bilnn,cn non drei Giäu-
disrriitndern : zwei nvcmaie , nämlich die de« VorketegSdeNtsch»
iand » nd de« veuitgen England » « nd ein « unnormale , dt « de«
heutigen AmeUka.
Aahlnna « » itan, » nnon drei Gl » N » » g » riändern

znach Angaben des sialtstiscdcn Rktch - aMtSs:
Deutschland 1913 England 1925 Ver . Staaten 1923
Atttva Passiva Aktiva Passiva Aktiva Patstva

« »«sndr t0 . t chtä .S ch 20.«
Sinsubr — >0,9 — 28.» — l ' .S
Ergebnt « der
Handelsbilanz — 0.7 - 9,0 ch 2 .8
Dienstl .stungcn u.
Wand .verk . -> st.v ch «.h — 2.1
Zln, .dienst ch l .»
Ausgleich v.

ch 5.0 ' 2.2

Kapaussubr — 0 .9 — 1.0 — 2.9
1 .6 — l .6 -n 9 .0 — 9.0 ch 5 .0 — 5.0

Tie deutsche Wirisch » st der Vorkriegszeit
nnd die cngliscdc der Gegenwart vielen da « glcicdc
Bild . ineNn ancki IN andere » AnsMatzeN : ksc Etnsnkr ist zu
kirnst. Ni « daß ste gänZ stnnst den Eriimg der ANsfnhr . bezahlt
werden kSNniri riii Rest , bet heule de ! England erstn '.tnttM
groß ist. mutz mit anderen Mitteln bcgiicvc » werden . Ties
sind einmal die Ettinabincn aus sogenannte » » Dtcnfiletsmn-
gen " sstr da « An «tünk aN« der s0aeNännteN . gNstchtkaren AN«-
sttdr *

: der veutscste Gastwirt z. B „ der ausländische Reisende
beherberg ^ die Rcicnsvadn oder die dcuiscve Reederei , die Wa-
ren für ausländische Rechnung besktbrri . ste allein » ini Gtuud«
da « glctclie wie Erpontndusiric nnd Erportbandei : ste lassen
dcuiscve Arve » vom ANtztandr bezahlten . Hinzu kotiimcn ka»
pltaivcrschiebungcn durch Wänberiingcut vier ergab skr
Deutschland vor bcN'

c Kriege einen PäsWPSsten . rer seine cjast-
InngSSttanz verschlechten « : gegen in» MillivürN trugen sähtlsch
fremde Arbeiter und Auswanderer an « dem Sande . Die nkrdstr
Spalte zeigt die lvpiscve Etiinabmcqucllc des Gliiubtgerlande « .die Zinsen aus im Ausland angelegten kapttalien — bet Eng¬
land . dem einstigen ersten Bankier der Welt , ein gewaltiger
Posten . Und diese An «glet » »pösltn reichte » vet DcuischiaNk
Vor dem Kriege und reichen stet England stoch Heute ntcl» allein
g» S , um dir ttversmirstende Etnsnve z » hezabien . sondern e«
bleibt noch etn Nest skr ne »r kapttainntagrn im Ausland«
vrrsiigvar.

Wenn dieser Rest bei Amerika besonder « grob ist . uNd
zwar iiotz einer sehr starken . nustchrvaten Etnsüksr '' iNUMrni-
» cd in FötM von AUSläNdSretsen IN dir Sommerfrische Ebro-
Va « und von Benutzung sremden Tchtss « raumS >, so liegt da«
ün dem lleverschutz . den dort im Gegensatz , u anderen Glä »-
bigerlandern der Stzarenbandet ergibl . ^ b dieser eiaenaitigr
Instand n «M tange « anern Wird , stedt attetdINg « dnbtn : schon
jetzt retgi e« sich, dqtz dt « Vereinigten Staaten mit ihrer ateiev-
teitlgc » gegen srcmbc Warcil Nnd gegen sretübe Einwänderrr.
mit ihrem ^ vstem von hoben Preisen und hoben Söhnen tbre
eigene Sandwiriscbast rugrunde richten . E « blctdr abinwartrn,
»d die « in einem Antzsäieiden der Pereinigtcn Staaten al«
SeventzklssttlUeicram Und dalNtl >i>l einer VeriniitvtrNijg de«
ans der eiirvststlsrhen Lgndwttlsrvasl lastenden rrnck « sübreN
wird oder ob man die Schleusen , die beute dort drN Warrw
« Nd Arvettrniarkt wettgfhknd gegen da « A»«iand abschlictzcn.
etwa « öfsnfN wird Andereririt « diirsen wlr » tibi iibrrleyrN.
daft Amerika dsirm die Mhglichkett . titbrltch st bi « l Miktarden
al « Kredit ait die Übrige tzScit zu neben , ei» wesentliche « Mit¬
tel In der Hand bat . » in seine ssen >gt

'
varcnnN « s» br In bedröh-

tl ^ lster Dette voisvstrt « IN trdtdcn.
Ein Gcacnstüct der Schwäche bildet die deutsche Zastlüngtz-

SUSns der letzten stnhre . die im fvlgcnden Ibwvdl skr die
Notier inst » t « t9Ai zusammen , wie nnM sitr »a « ssaftr lSSj
»Sein gegeben wird.

teksicst« stnblNngSdist ' Nz sst-Zs bi « IstAi und t »Al gstrin
(nach Angaben de« stüttsttschcn RetchsaMtsl:

lstSs - sM istR
osttlva Passiva Atttva Pgsstva

Warestantzfubt
SareUelNftihr _ _

ch 31 .3
_ - N . i.

chtst .v

EtNsuhrllbetschutz bzw.
An - fttbrnbrrschutz — k .« ch 0 .3

Dienstleistungen ch » .5 ch st.S
— st.s« INseN — 0 .2

WäbeungSdeckungsmIttel
sGvtd nnv Dkvtsenl — > 7 — 0 .7

NrpanntoNrn iBariransser
und Sachleistungen> - 2 .0 - >.st

Dagegen ansznrcchncnbe
Sackiirsniingen -t-

Autzglctch durch kapltal-
verstebr -s

t .1

tz,s.

st.st

9 .»
n .st — -h ist — 1.9

DI « günstige - a n » e I « b i t a n z von > 92« bat vor
dtnigen Monaten vtelsacb »» bcrccbrtgten Tpttmt « in » « bervor-
gerusen : der kleine Uebrrtchnst der Anssutzr war sebort , durch
vöüig unnormale , vorübergehende Uomcnse bcbingt : bi « EIN«
fvdr von sstsbstsss «,, war dvtch die Ros der MitttchastSkrtle
kikgesthrstnr ». vvd Vs« Antztubr btirctz die »sstmaiige Znfaütz-
kontnnksut de« engliscstrk Sireist « begvnstsgt ivotden . Tastet
«Vs stc« inZWItcsteN buch da « Plid geklNdttt : asteitt IN de » etstek
vier Monaten de« neuen Padres batten wir tm Anstendanbet
einen sfedibetrag von rund einer MitUarv « !

Sin »ranivbarrre « Bild geben die Ztssttn süt vir
Zähre tft2 « bi « l92V Wo « sastrt da alle « auf unierer
,stastlvna «v» anst Zunächst rsn beirächttichte Sttlslistrübktlchutz.
dann Zinsen fstr An « landran >elhen ' » Nicrtz Antziavdrkavlsg.
Ntzst «vn irststkr kMtzcn ditz ftfiNdtz znM yrvstrn re » WMenvM«
tstrst ' i . dank ststz « vsd und restssrkMeNakn än « «dm Avtinnde
di « die « ti » «»ank »naesammtzss bat . Nn» schtlrstiich di » erneu,
im verglttch zu den Nnsvrd «t «iNgtr , der Zukunft noch beschei¬

denen Reparation - leistungen . Tagegc » stehen als esnzige kleine
A »«gtrtch »v«NfN der Urhrrtchutz der Tienstteisinngen und die
den Devisenbedarf de« Generalagenten vermindernden Sach¬
leistungen . So bleib « ein S o cst v o st rund , MtIttarde » .
da « durch die Bewegung de« lsapitatvertehr « au « gegitchen
wurde ; zuerst unh zum kleinen Teil durch Abstnss Von tk der
Znftattvn gebaNlsierteN a » « tftndIIchcN ZadtungSmttittN nnd
dnnb Riichkedr gestüchtrsrN dcntscbrn stavttgl « . ftchirr Nnd znt
Sanvltach « durch ANtztaNdtzguiethrk. SrniühNt sei . käst
der Pvsten . DtrnsttktstnngrN ' tim st^N MiütbneN gröftet gewe¬
sen wäre , wenn nicht » Ir deusschen Au « iaNd «rrIIk » Mit-
Isoneg Mehr gekostet hätten alt dir Retten von An «IäNdrrN
nach Dcuischiand nud wenn » n « » Mn die auStNnk '. scheN Man
derarbciter gegen t .

'iii Mlktivnc » au » dem Sande getragen Hüt¬
ten . Achnltche Mertwürdtgtetten wie biete bet der Btianr der
TiensttclstUNgtN rann nian VekanNtltch auch ket stet !9g » oe>«-
btianz frststeüen . wenn Man sich einmal EinsnbrvostkN Wie eng¬
lische Ducke . sraNzvstschr ParsüMerteN . iMsskNiscst« AVsrlstNen.
amerikanische Anios Und ähnliche « Nnstebt.

Etn starker S ins » htti bericht » st. bezahlt vnrch
An » ianb « sch » ldrn . wamtenbr ReVaraitvn«
letstnnge » , grösttentett « ebensglt « bezabt»
durch H n « t a n d « s w u l d e n . da « ist ans eine kurze yor-
>Ncl gebracht der ZustaNd unterer Zaülungsbttanz . Zlvar bat
Man Enke tstAZ durch Ts «köntt >eiabsctzNnä unk Kavttat-
rrtragSsteUet die Anrtandrktrdtte gestöpvi: l >> glei¬
cher Zeit nbet wucv « dir Passtvttäl ket Handels-
ktlanz vvn Monat zu Monat ; dtr BrstrrnNg ker tnNrrdeNt»
scheu MtrtschaftStaae wurke »NMlich durch strigekkr Einlnkt
von Nvhstosfrn und ankeren Dinge » gespeist , wäbtenk gleich¬
zeitig die Au «sN «r stebrn btteb . Dir Devisen zur Bezahiting
der SinsNbr stink der wachsenden Drantzseriernngen de« Rr-
parailonsagenten ^ sind bitzdee trotz der Abstoppung der lang-
krlsttgen RuStandSkredtse ansgevrachi Wörde » ; die meist .»»
dürfte die Rt >cb«bünk ä >>« ihre » BeÜäkbkn geltescr « däbcn . Da
die ssteichSdnnk da « ans die rauer Nicki rann . Nükerst wlr nur
tlneM M r n d e v st N i t ist Unserer MirtlchaslSpoiittk . Mlü
mg » die Au «>anb «ktedl >r weitrrbln vermeiden , so wird Man
kle ElNflistren durch AkvrossetNNg krr kken so stsftnnngtz-
voll begonnenen L .< lrtschast « brletzuNg brsmräNken
müsten , Da dieser Weg Elend » nd wachsende Atbesssivstakett
>m Gefolge dabeü must , wird mau wohl eiNen anderen Weg
gehest : KledrraufstabMe dct Pbllilk der AstK-
lstnvsgnlcshen. dir stst« weiter ist Perichgldststg blsttln-
trelbt : dem RstStstnd einest nlänzrndest Stastd nnskrer Wirt¬
schaft botspikgktt nnd rtnen Scheinerfolg krr rawesr
plane« In der ksvrni rrmknilcht . käst an « dkn Atiriänk «-
anlelven gcMvstnrNr Drvtsen ins A»« land « verttagen Werve » .

E « wirk Zeit , käst man in DrntschlaNk eine rNIschiedene
Pottttk der An «Inbrsörderunn nnd etn « tranige Sandwtrt-
schgftrpoltttk zur Vermtndcrnng der LrbrnS 'nIitelcinsnht
betreibt.

vir vsMlMrM M tzir
IM Mat tS -27.

Die Re >ch « t » kerz >sser inr dtt Lkbcn «baiI »Ngdsoükn kEr-
nädrnng . WoksttiNg . HrisnNg . Pelrnchtnng . Bekirsdnng t,nd
, sonstiger Bednss - l ist nstch »rst ^ enstrünngest de« StatistischenNetchstamt « skr den Durchschnitt des Monat « Mat mit tkst .h
gegen tm Vormonat unverändert geblieben . Anch tnnrr !>
hnib der riNzkluen Bcdarssgrnpven sind , abgesehen vvn eini¬
gen tatsouinttstt « . dcvttigten PrrtSbewegnngrn sitr riNZrtNe
Ra « r» ng «mtitei Swwaniungen von nennenswertem Ankmaste
nicht zu verzeichnen . Dir Znderzissrrn für dtk rtnzclnen Grup¬
pe » betrogen «1913 1« — ilms : für ErnänrNNg 1öy,8 . sür ^ ob-
nNng IZ3 .I , »ür Heizung und Beleuchtung iin .6, sllr Bcklel-
dnng IHA . i , sstr vru . Svststtgcst Bedarf - esstsmitrstttch Vek-
lrar l»iL.

viüMsia « M vfWe verMei ^ gWeien
für « irtisnmjsimtr

Beim Reichskurntorlum für Wirlschaittichkett hat sich ctue
«strUPPe . Pe '

rsichkknngswkseu ^ äu « Verlrclertt der gtosten Bei-
sicherungs GklellschnfteN >N. a . Ve « Fräntsstrlrr Koüskrst «,
Aotdüktil -Kostzkrst « . der Ha » «lekrst Vetstcherstuy « A .-G . usw >
gebtldei . Mit ker Bildung dtrler Grnpvkk Vrrtvlgt da « RKW.
dnrsetve Ziel , da « tdm vet der Bttdstng KSstttcher . verelt « ent¬
standener oder IM Entstehen begrissener Gruppe » porscstwevte,
so z. B . vet de » Gruppen . Bauwesen , Mciglt . Glas - ; diese
Gruppen sollen Nach den mtiindsützen de« RKU . sstr ihre ftach-
gcvlcie beratend n,» d richtuiiggebend bei der Raitöitalistenui«
MitWIrktN . Da « TiittgkcttSaeblet der BcrstchcriMSgrnpP « cd-
streat sich ans aste gsragen der RättöNäitstrrnng de « Bcrstchc-
rststgswescst «; sowie ans die Zragcn dr « Etnftnssc « der Brr-
sichcrung ans die Wirischasl nach Wirlschasltzgrotkiest und Bkr-
stchrrnnyssormr » . At « rrstc Ansgabr wurde die Berrtstkciili-
chitsta der PrksichkrNng «brd >ncuinncij und der Ausstattung der
BernchrrnngSpolizen grstestt . Die Gruppe VeriichcrungStvekcn,
die » och vnrch Zuwabi wcilkrrr Vertreier ä >>« den Ülreiscis de«
Pcrsichernngtwrsest « « nd brjoiidir « kek VerstLerüNgkNrhntkr
rsgäitzt Werdest söst, Witb vcMttäilsst ciiikN Rrvkftsäliäkchstk
bilden und diesem Sic der Versichcriingsgruppk vkiiegrndrn
Ansgabr » zur Brarbkitnnä » verweisen . Dtr Autschsttz sür
wttischailftchk BrrwaltttNg keim Reschrkuratvrium itlr Wirt-
schasrrichreit bat sich krr « erstchernngsgrnppe z» r Versstgnng
grftcst «. Zum Vorsitzenden der Grnppr wurde Rrchrranwalt
Belnbard Blau , Direktor der HauSlrben -Pkrsicherung « A .- Ä,
Berlin , gewähl «.

4urchkcknt «»ssche BtrzininNg der Alilest.
Wiederum Wirktest sich »tk ttlit « t»ttgstngk ün »tk Bkrft ist

klstrt wettkrest Stcsyktnstg drk Äfttenr^ stte aN« . btk säst »m
drntetdrn Sprung Wik tst der Vorwoche anyrsttrnrN nnd letzt
vet ;jsz Pzt . annelangt Ist. Auw diesmal Ist die Erkkbnng vet
Renw stschl Uns «rdöhte DlvidknkeN zutüikznssttzren . sonbrrn
» digtich vns die knesrnwgüstne. An der Bvrsr htzrrswt vir
Meinung , bäst eine bnrchichnttiiiche Verzinsung der Akiten von
st ' - Pzt . al« » npeiäbr » o r ni a l anznlchrn sei » nd patz datier,
vom Standpunkt der Rentabilität an« gesehen . Nach de » nriier-
ltchrn Rückgängen ka« Ä >ir« st >k-an stiistMrkr elstrst stchkttilBodkt» ktrhichl hgkk.

Metierkr AntiMMststg in der te » »tt «Ndn «t»tr.
Die GewMttstge dkr ; ek » ,witts <tzst>» zktgt » INkN sökttchrkt-

Ikntzcst ANstchwnng tinv bietet wettkrtztst günstige Ausstrblest.
Dtr Ptvdnktton va > überall zngenoMmrn . kte voritegrnben
Antträge kdnnrn vtrtsa « nur mtt tirberschtchten gi, « grstivrt
werben . Die Sagerdaltnng bat stw nstgemrln vermistderi nnv
die üautlraft der Veikra » ch«r ntitiml ; » . Die ZähIst sta « -
wtisr dkr RbNkkmrt da » sich Ins - Ige dk« ssvftkst Grschäii2.
gastge « gevkisers Wenst nnch Z >kiNderi » rki >stngkii vvtkkminkst.
iv rkgstlirrt dkch dl » « stndschai , dntchtchstitilich ststch «V bi « A,
ragest . Etst groftkt - rkit »am » schön nam :ZN tnaen . uns hl- t
kastaskvntv ansznstutzen . Zvtzlnng .' etns 'eü ' ii' gkst von atvii - rer
Brdrutnntz waren tn der letzten Zeit nur went , zu verzelchgen.

Bremen Elocnburlser Lebens BerflcherungS Bank A . Os
Ein « Sikttgrststdststg tst der Bkrslchkrung « .

b r a n ch e.
Breme » , l . Zuni

Wir Mir hhtest , >st bkliie die Gtüstdusig tistet Lebe;,»» ,,
stchcinng « Griellschasl » stier dhk Älktstg „Btestiest ^ ldenbuc^ ,
Sebesttzvrrslcheistng « Västt , Rkiirn Grsestsmail -

, vollzogen kostdeti . Da « GtnNdlapiiai der Gesellschaft belrüat LNl « >l»»l z>«» nd ist von der ^ zhenbiirgischen Sandebbank ! N Elkenb «,»
i . E ., der Sommer »- und Prirnr Bank . Aktien Gesellschaft , Pn-
men , und dem BaNihan « G . Luc » in Bremen Ndcrnommn
Den ersten AulNchtSra » bilden dtr Herren : NrchtSlmtraft «««Roiar Dr . Heinrich Dcbrlman» in Bremen . Ba - sm
Akölph Drcicr in Breme » , Präses der Sanb >virischas, «!a«c.
Mrr , ZostaNn Deptcn, in Bttinest , Bankksiekivr Dr . ÄdM
Listmann tn Ettzestkurg . KoMMerzIestrat Hstgv Reisiitid
in E'tdenkstrn , BnNsdlrektör Wstbelm Baltist IN Eldenkns,Und BaNkdirettor Dr . Ernst Linckc in Hamburg . Eiiim
dtrsrr HedteN gestSttrn kkrtli « tzet srüftkren Bremki Seb -gi.
veisichernng « Bank , Aktten Gesellschaft , an , die lünar lzj .,
am ktrstgen Platz bestand « nd späte » tn dkn llostzern i«
Asttast , stbergegangcn tst . Votstastd dr , nrnest lStsestschas, s,
Direktor Franz D . gans « n.

s » * s « AN2 YISrKtE.
Btenien . K. Juni Gettridk. (Piei - bericht ke « Brc :::»". . ' ' ' tn M

. . _ . . . l N -st.
Rvagest, aMerngstsschrr sMvd . lt ^ l, Sa Psaza lew >» i»,

^ . . . . . . . . ^ . .ltei - bericht ke«
Bereist « yon Getreide .Hmparteurktt . i . V f . WeZztn Aggi-
tvva , ist . «" . MastiMdä S G .stst. Barnss » <78 » y . l s^

schwd . , i .nn . — Gerste, Sa Piaia NM amerikanische «Ir. i
Federal grade NM Kanada Rr . 3 ItM btto Re . « NchS . -
Hafer, schon . Writzhaser N .kS. La Psgla KM Kanada;
Mai - Fnnl -Abldfl .. ll .ltzd Kanada s L Hälfte Fugt kn.Al, Am
rica wbilr clipped stk Ih« . 9.M — Mqi « , La Plaia 7,9». e,
nau Galsor 7M sndrnks . Gcsbmai « 7,Ai. - - Per . Zcnwn p,n
nnbeszostt lögggousrei BrkmkstDIntirwescr . pcr kasta lese. I».
weit stich,« ankere « bemerkt , rcstkests : söst.

»
Ltbenbnrqrr Zestirnivirtzmarkt.

itebcr Nltil Lierr Ware» dem gestrigen Ferkel und
S ch w c i » c m a r k t zugcssthrt Gegenüber dein Ichtcn Mark
watest über SM kirre Me»r znm Verkans grstrstk. Vorwiroea»
bandelte e « sich um Ferkel im Atter von «— 8 Wochen , säiui !-
schwciilk waren wenich altere Schweine kmr nicht vertreten , üai
AktiZerittig autzerbäiv de« Marftacschnste « gclaiiäien an di,
ftlis Diese, tst ker Haiipisach « Schlackst- link Fnftcrswweine. Dn
Aststilrd wgr kitrchweg bester QüaNtKt . Zstsvlpe der dedec
ftrbestdr» Feterinne waren westtacr Händler al « sonst ea
wrscntz . wenn ästch adermalt kkäuser hersteien waren, die dpi
Eikenkürger Maift erstmalig bkstichten. Ded Handel setzte d»
Ser bet BeatNn änfterst langsam et» und vrrktted auch bis zu«
Schlntz »» big . Die Preise waren etwa« geringer al « aut de«
letzten Marti, immerhin aber noch so , dak dir Verkkuier vnc- -
a» « znsriede » ivaren . Bemerkenswert ist nocth daß einiai
Posten QualiiäiSsukrl über die amiUchr Notierung lftnanj be¬
zahlt würde » . — Ebalelch sich Kall Gcschiisl ist die Läiiat ji«wär ein ,williger llcverkcstonk üstPsiMeiblich . — Dei höchsie
Fetkeiistgrkt sästl Mit dem Ntbardürman » zusammen . Esioüd
däMir zst rechnest sein, « atz dadurch eine arkßdre Anzahl känsn
nach hier grZögrst wlild. »»Mal krr Bedarf stach best Friktlami
ein größerer ist.

Mittel « Sastkraslwagen und Fuhrwerk wurden über 9»
Dicre verfrachtet . « . a . nach Dreistest , DtlMksttzötst , Hude , Lid
dtShgstseg und Qttrn im « mmctlank.

nerhodr sGkttingrNI S»> Ellenserdamm 39, Eggrlogr 89. Hinii-
bürg stt», Haten lEm «1 S7, Heidmülllr «9. Lmigen 23, Norden¬
ham . kB, Ocholt st- , Svtzestan a Nd , S-s. Al « Frachtgu » wnide»
stst Dierc vcrschicit . Der Rest bös Austriebes ging mit Ank-
üallMd de« Uekervestandr « ist den Vrsttz der kiktstmäster re«
Stadt und Amt über.

Amtlicher Marktbericht: Ferkel - stnd Schweine
Marti . ANfirikv : intzgesMkt 17N7 nämlich l «iL« ssentl
und stst Lausckschwcttic . E « kosteten das Stuck der Durchschnitt«-
gnattlät : Ferkel bi « st Wochen alt »2- >< Nm .. Ferkel K- S
Woche » alt 1 « - 1st RM .. Fedkei st - Ln Woche.» alt 1« - 2l M
ES kosteten da « Pfund Lcbcnvgcwicht nach Marktykwjchz ; Änd
gesucht « bene Ferkel n,55 -NM Am ,̂ Lävscrschwri

'ne bis TNst-i!
schwer li.sp - N,33 Rin . Best « Disre ällcr Gattüiiaen Wurdc»
übdr , gerssigrrc Unter Aptls bezahlt . Warktvedlasts : Langss»
Nächster Ferkdt - und SchWesnemaM lRedärvtlsMarsl - : Den-
ner - iag , den iS. Innt.

Hanstövdr , i . Jststt . Bldh ^ stürN. Aütlklrd : a) aus dm
Mailt : EchskN. 78 Bullen . 2iS Kühe , Ri Färseü . tzsts KZtdr :.
99 i !M > SchwriN » : b » ans dem Schlgchtüv vor dm
Markttage : .stst Ort,seit , «st Bullen , 8N Kühe . «9 Färsen , s »3 lin¬
ker -. l Schaf , I9tsst SchMetnr . HgNkel Mit sSintlichcin diel^
Miticl . Marktpreis sür I Psund Lebendgewicht tn Psennign
cchsrn kl . a 1 . n . 2. »2 S- . b > l . u , 2, hh - «9 : Buben : a > '
dt « 82, Pi 4L k ) « st- M Kü » e : a , 3S M b , cs 3s dü
«n, dl 52 . Färsen : a ) 62- Gl , b ) Lst- M cs jü - S>k. Katber : » ' 2
bt « 90 lansgesuchtk höher ), c) «0 —7Ld ) «st- tzh. Lchake : a 3
38- 8-2 , bs 50—SS. CchwktNc : Ü) tzst- ss? , Hs sttz, es 57- 59. ds»
6) 52— 55.

Brrttn , t , I „ Nt. SchlächtvIekMarsk. Auftrieb : SiZ
Lchsrn . Stt Bnlirts ; klst« kitüd » Nd FätstN » N>sr Kälber , 3!^
Schake -, Stst ?» SMWdlnk . « bitwrrkaus »ki Mindern riM
Ucbcrb «NaNd bei KSlkern nNdSchWciNkN srbteppcnp , erhebst« :
ftekribestand , bei SchasrN glatt , l . Minder : Öckskn: at M
gcrc 61 - 63 , v » 36 —38 . c > Li - 53 , dl 35— t3 , Bupr » : a , S7- 9e
d > 51 - 5,6. et 50 - 53 . dl « 7—«9 . Kützc : a > « st 5 », «st- -15. »
.Hs—S7 . Färsen tkalbjnnen > : a > 3st —« I , dl 55 - 57, c) «S- S>
Frcstcr : 12 19. Kätbet : bl 7N - « , cl 5g -8?, dl 0 »
Schake : 60 - 65 . Schweine : b> 56- 57. ds Ä - 55 . kt ist - K
Täittü : «8 - bst.

vtzthetsagr sllr vrn « . JNNI : Uätzigt westttche kib nrkd-
wrstltchk Winde , WVMa , Zktlwkise G . - » "NN
strtchwdise Gewitidr . MNtzig WarM.

BorUertaoc für den 3. Z » nl : Schwache Nktdltche.
rchselü8? W^ntzr
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,
'
wolft
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"
ted,Äkdrr

"
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'
eft GiMl >':'
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s
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In gulen O.nnl» äle» und
modernem Schnitt

,l .- ,» .- 14 .- »1.- » « . - !

Maolakkeaj
preiswert bei

kiex
» irsekleini

UI»«n0ur» , Mark» X

Hundescheren
ml » elektrischer Maschine

Trimme» . Neiniste» » iw.
Nuvieren . WoliSklaurn
entlrrne» . Naitrirren von
jstatieU, NSubebrbatiblnng

jeden Mittwoch
hei Gastwirt Geedes » vlddg.
Aleranbrrftraste TN . — Tel . ITstst.
Nor - Anmeldung daselbst.

fieinlgung und
Im Sriiblahr zur

AitsslrUchl,altvewähri:
ung de« Blute-

» lVekeva-
ali Tee, Pillen , Tropfen , Gesamtkur 8 .».

Allein. Hersteller:

RAWiIli,IMIM >. I>,
Ecke Siaustratze — Achtrrnstraste.

«!ur In Apotbcleu erbältUcki , ttostensreier
Versand n. auswärt ? , fall« Nicht vorrätig.

Zußbodenlacke
mir starke und klar,

Letnölsarden
strelchsertig und lrockrn,

Pinsel, Bürsten

WMIed MehMMn
Am » . Psingsttage

- -
im Bereinrlvkal

Hierzu laden frenndlichst ein
Ter Vorstand M . Nlockatrster

Farbiw -Epezlalzeschistl
Oldenburg i . O . Siauftraste t «.

4m 2 . pkingattage:

0 ^ 1. ».
4niong 7 l/kr

llierru lacket kecunäl . ein
kr»tl NNW,«

!piel- u . Zpottklud .Viktoüs ' v. 1S11
onerildurg

bvanedenäabdnii S.ZO liste:

V8r8»m«Uu>s
im Veremrlökal 0 . 6ärkeintyer

Vichtj ^e ?» ge »or6nur>A llek VvNtLNit

Vslllliilu ; 81oli
Am >. pttn, «Na^ vormittag« « Uhr

^ OkiKvlirek't
nachmiiiag»

i<üifse - k<onr6i'1
Am ». PNa ^ tt», « ab 4 Uhr

EeseüsckailLba! !
An beiden Tagen freier Elnttttt

E» ladet ergebenst ein
re . I nrmMdr

iteitvesein ksnileskezee e . V.
lumler unl! iiensten

am L Pstngstiag, nachm . 8 Uhr.
Während der Bcranstaltungeu Konzert des

Telmenharstrr Stadtorchestero.
Klmritt : 2attelvlav8 Snstrrr Bahn 1.80 .M

Abend » 7 Uhr

in L Säle » des «stalthol » »Zur Eiche"

Slunrleile d. iI -Mlie
stakstiiglrrn , Klub » u . Vereinen
«alle ich mein l'okäl besten » empfohlen

lim 1 Psingsttage ab 8 Uhr:
GartenKonzert

Am2. Psingsttagr ab >7Uhr:
Grsßer Ball

wozu yreunde , Männer nud Ein
wvhner der Umgegend herzlich ein

. geladen werden _Eintritt frei Tanzband 7 Rk.
H . Vablenkamv

Uadisov
ks8tkHer »ol

rm 1. ŝ flnigstlsg
Sroüer KsttenkoNttkt
4uagafi1hrtvoääee3l4s,lbeim-
kapeüd vläenburg unter oer-
rSnllcker l. eitung äer läder-
murlstmtiatera l-iolrkäuer,

rri S . b^ kiragsttsg

VkoSek lestdS»
kr iackel stevnällrdrt ein
ütigust llrüggemänn.

stenisprecker '-"2
gegenüber dem Mrosch. Ichivft.

Palal ? nud ParkrNlgftngen
hält ilch aUrn Brinchern besten » enipsohlen

An beiden Pstngsttagknstestesten
in vrrlchlrdcnrn Preislagen

stalle und warme Spellen zu jeder Tageszeit
in allbekannter Mule und Preibwürdigkril

s . Pststgsttän
Im gräklcn Pinkkillnnl änl Blade

Großer Festball
Anfang 4 Uhr

ZIe lisbeii lec»t - -
Der Ginster blüht nicht
nur am schönste» in

VötltNKVIL
sondern man ist auch vor¬
züglich ansgrhoben in

T- Oril » v » 8 <^ » » 1 I> « t
Hakk uti «t Ii « lllllt « rel

» Ni, «z . Ttnet » - Tel . » 8
Saal , Klubzinuner ' Veranda grober,
fchänerMarteniaiibereIrcindenzinimer

r'and- und Milchwirifchaft.

ednntag » ssträitbost vetblndang
Oldenburg ui»» zuriitk.

geil verkehrt ein
r, an Döl

An beiden Vli
Omnibu» ab O
lingen st.ün Uhr.
an Llbenbura iL/B.
der Wagen planm. um 18 ilhr ab

lingstiäge »! ve
Oldenburg st U « >, ^
ir . Ab Dätlinge» ilaki l

Nachmittag»
27llbr,
» fährt
Oldbg.

NH
ffLi

F9 - S^ -/S 90 -r00
üequome stÄchsn - o. ^ onaezeoeon I Aa/o/v» au/ IP7//i,r̂ geatt-

^ i!g - ss!!^veslli ! ii !r« l8ll8 WM. Ns^ iizlsskL ?>!
f- sitee : k̂ rlir 6e » « eri

„ Kunck um Le/prig " 2 ^ S st/n
ä . T'/etr , S. 6a ;/ , 6 . ^lU/no , 7. Luter au/

« loslerWliSllste Ilulle
A n I . «*ttn>,tlaUe

vrsyes NMMr-Konrerl
Anfang 4 Uhr

auSaefühN von der Kaorlle de» IN. (Qsdbg .l
Ban . Ist. Ini .-Rcgl. unter verlönlicher Teilung
deS Herrn Oder Musikmeister Jung.

Abend » :

vroye« vrlllanl - reuvrHverk
Am r . PA»«»»»»«

Vrvyer vaU
Einirltt frei! 8 Musiker Tanzbanb 1 Mk.
Iür st . Svesten und tsteirünkc bei prompter
Bedienung und inäbigcn Preisen ist Sorge
getragen. — Hierzu ladet sreuiidlichst ein

re. resu«

f « Mil
D . T . Gegr. löSst

Am s . Pstnastta ^ e im . Müggenkrug"

^5

Groß . Sommersest
Ab st » tkbr:

Turnspiele — Festtrubel
Ab 4 tttzt:

Gartenkonzertund Festball
Hierzu lade» sreundlichst ein

Ter Turn - «std chcstauSschnft.

MN MlllkM 8MM W Weil

Aus vielfachen Wunsch bringen wir in unserem
ngslprogramm nochmal; den lstroßsilm

Ein Bild von deutschem Glanz
und deutscher Aoi von

MükgäkNe Mükiü Lvstgitt,.

Vir zeigen ferner:

7 Eilte dort Menschen- und von Hurrdetreue.
Line utiübertrkffliche Leistllbg
dt » Deutschen Schäferhundes.

k^ür lkre l^ in^er
ür»<ie» 8l« iNcltt ok e!» e 8pBs«H, «l '.e >« i)H"
tkümollei » » »ßrßell 1»t Adle Vo»eie/»
Ors »:»i!-OHi«e. /̂ !« Ẑ oiL»eo sor^Voirer

Oe!ev tiilllff . 8 :e e, . 8le ^rrrte»

2) er .̂Ljksfĉ. !̂ »ro ,

MS
ADOds vosk >. k^ tttlNdic ) VL«r

SIiiIiellellie/WIüeM

„rum grünen Vislll"
4M 1. pkingnt»»«

kroke; fflikt-ilonrett
„achnililags

kisffee ^.vnrett
4« » . pklNH»tI»->s

!( sffee - !( 6k! rk ?1 unl ! ksk!
Hierzu ladet srenndlichst rin

kr . ktrarste
Postauio Verb, ab Nfurkl 6 M Ubr
Biiik 'abrt gegen ^ lO.i» llbr
istachmiuagsab Markt 148» Uhr

„ nd Ubr
Rückfahrt gegen 2Ü.M Uhr

keitefvesLin WesetNeüe u . vmg.
Am ». Pfingiitgge . nachm . 8 Uhr ansangd.

au ! de» , Swiittenpiat»
Eintritt 80 Pfg. Eintritt SO Pkg.

Schliirditett, Jahre » , Boltigicren,
Riiigtcrleii, O-uadrille

Mulik au> bei» Binse . — Abend ? anichl.

Großer Ball
bei M a II w 1 r t B l - » Üt

E? ladet frenndlichst ein
Ter Vorstand.

Sandkrug
Am t . Pstngstiag. ab 8 Uhr:

6atten .stsnrett
Am S. Tage, ab 4 Ubr:

- -
wo »» ireundl einlabet Herma « » Wilirr-

s>l

7uMeleln^ „ffeI ioeg"
Am ». AII » « » t»» ,«

Hier»» labensrbiriä
41 « dr

«r Ate« »»»

iväbrrnb der Iluawvchr lind bi-brr .UIst eliigelöst
uitbäber von W » i >Hemrn kdntirn seldlfik »och bl?

Eon «>abent , den 4 . Züiii , NnlSsSll.
Mevllots » N / V
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s llM 8ie M bei lisiiMfli!
Leeor 8i« eiooo Lksvbssoxer Isukeo,

hoorwon 8>s ru uos . 8>s veräeu
laedxsivLÜ beärevt.

Illlk. 120 . — rt« l> Ssats
V. V. NmriLksLSoN»

olttsndueg i . O.

KMlM -NMillW
Keliesöl-KIllnisMsIl-
r «ege!kof5ttske 43
wird beute , den 3.Funi . von mir übernommen
«LS wird mein Bestreben sein , daS Isolat in
nur gut bürgerlichen« sinne zu halten. Ich
sichere zu reellste Bedienung, gute speise»
und bestgepflcgie Getränke.

Hochachtungsvoll
Ioh . Eisenhauer

fugenlose Irsunnge
in allen Isteislazsn

lluvslisr n . Oolärciuniell
I^ oxs 8tr. 70

rWWMile
klinge KI« . » Skncken1 —r pstl.

prim» kette5uppenkllknel
pttms poulsliien NkU. nur1 .— kislk

alles frisch geschlachtet

WÜM5, öaumgsilenzttsSe 13
Markldallenstand 52 Fernsprecher 2402

kliusk ViilillkWliröli
in der Markthalle

jUexrwaer-Ukike

Fabrikat eine» der größten deutschen
Werke mit modernster Einrichtung, l
Normen-Garantte , Prüfung » ,rug-
nisse stehen zur Verfügung, preiswert!
und prompt lieferbar durch die I

Baustoff-Großhandlung

k. itol ! « eg , Kd« l. A.
Fernsprecher «i und 18

/ //> / LV>?S . . . .
Vortsillisktsr

Linkanl kür ^VisäervsrlrLnksr
ffeillgengeiitstt. 8 / » »11738 / MIcl»v . 28

VSrtoerel llsrleüe
kannbei anhaltend wär¬
merem WettetjMÜäglich
noch grö^ tr^ slengcn

piims

Zpssge!
zu billigsten Tages¬

preisen liefern.
Versand überall bin

schnellstens mit der Bahn als Ervreb , stets sofort nach Ein¬
gang der Bestellung. Fernsprecher Nr . 7.

1812 XvloVermletnvi 1812
Fernfahrten von 3V 4 an. W . Twirst . Kaibarinenlirake 22.

m r. PUWgk, ilMoi . r Ur
Während des RennenS:

limoiirlne klk. riüll.-
ksa - Hunüerioi,

Nach dem Rennen:

grolrer Mbail
Mäßige Eintrittspreise.

Autoverbindungvon u. nach Dangastermoor

vberletder ffmg
Ikkllsmllikliliili ..freue IW"

Am L Pfingstiage:

GroßerBall
Flotte Musik.

Hierzu laden sreundlichst ein
Der Vorstand . A . Job » .

Treff
n

Inh . August Lehmkuhl.
Am 1. Pfingsttag von morgen» S Uhr und

nachmittags von 1 Uhr an:

ES ladet ein Augukt Lehmkuhl.
fskrraa-

« eklame - irelleo
rum

AaUIuin « - I ' vel ».
6ut «r 8cblancd IO
6ut « Oeclrs . 2 .7»
Oauerreikeu . »O
Loräreikeo, Isickt

laukeaä »O
6roll « Lusvahl KI»

pur Kesten Xuto-
tiualilSt.

Aoarlerlwli,
« läeudar » ,

l.»i>ue Ltraüs 73.

» Ücker
4«»»ao 0r»a»r,0>«I«ad» r».Uaarenstraüv 8.

ksrnipr . 2228.

WelMerKelMM
MMmmIMeiiMell
gebraucht, aber gut erhalten, zu kaufen ges.
sofortige Angebote erbittet

Touinduftrie A M.. Habu i . Lldbg.

Schiffe
von 35 bis 100 Ton¬
nen zu verlaus. Zu
«rsragen bet

I . Wetztnga,
Schtsssvandler.

Groningen «Holld ) ,Welierdasen.

Neuenwege
Am L Pfingsttage:

Tanzkränzchen
Ansang 5 Uhr.

Es ladet sreundl. ein Vmil Mohr Nachs.

Zu verkauf, groß.
Grabkellcr

a. d . alten Lsternbg.
Friedhof , n . d. Kir¬
che . Nähere»

Ziegelhosftraße 5L

llorgea . 20.30 Uhr

»gm «. « , « . L»ul

PreisskMeyen
auf zwei ständen

Lade hierzu sreundlichst ein
vurta » lls»

iVoistpkingsten» rer irell G?
VMsli; kiikgeilellle
wo erstklassige » staltsindei

Psrlilisliz Ksztkiie
Sn beiden BsingsttageuKönnest

Festessen in bekannter Güte mit Tafelmusik

AmLPfingfttage, nachmittags

6eLel ! 5cliafl5tLmr
ll. kltlarttmer«

Bei größerer Gesellschaft bitte vorherig«Anmeldung.

Lonntsg , 12 . »luni 1927 , nsvkm . 3 Ukr.

Erstklassiges Sportprogramm . U. a . :
Isgll- Mia risedremiell

vroyes lnternsl. Irsderreanen
Tresspunkr aller Renniportsreunde.

Abends in den Sälen.
Aus dem Breitbof Marktbelrieb. — Günstige Zugverbindungen

rnm-«o>lWrt
am I. PNagrttage.
morgear 8 Mir.
Sol »oklsaktem Letter in sämt¬
lichen Kiumen äe » l» o ><» is.

»«tsoksilt llllll lsiS „glomm/'
Inkader ! Larl kielnrlck Xrur«

FernrufKraftwagen-Vermietung

Verein . Hr»seo — rervkatirleo km von zo pkennlg so

Ich sahrc daS
gute

Ma rkeurad
„ liaumsnnr
Kermsnis"

,, Erbältli -d « «,'
Teilzahlungbei
» elrir. Vi»M
2kaHorst. Sir,«
Telephon 2^».

. Nlowrr » ke » baim viaenvurg
Sonntag , cton26. ^uni , naolimittags3 .30 Otir . 6is LIits cier lOeutsciien ^onniadrsr am Start I
Iliri Äss OoläSHS vv » OLÄVuviLr 'N
startet6er dsriitimts ^ennfatirsr lKallekdecK -llelglkN im l OO-km - Osusrrsnnsnmit Vlotoriütirung



IM V,

OläenburgerÜanäwirt
PraktischerRatgeber für Landwirtschaft,Obstu Gartenbau und
Klemtter̂ t^ oc^enbnl^

Nr . 22 Oldenburg , Freitag » 3 . Juni 1927 22 . Jahrgang

WMWWl IWMWI.
Von

Lelonomieral Huntemann, Wildeshauscn.
Aus dem Lande , I . Juni.

Der Juni Hut sein Regiment angclrctcn.
Eb cr besser ist als seine beiden unvergleichlich schlechten

^ ctqängcr dieses Jahres , das muß cr erst » och beweise».
: , sl unendlich viel nachzuholc» . Im Mär ; glaubte man

üicui, cs würde ein iiiihcs und fruchtbares Jahr ab-
n , was wir vom volkswirtschaftlichen Standpunkt so

nhebsl wünschen müssen Der April bat uns schwer gc-
»edlgi und zurückgeivorscn, das Land übcrschwcnimt und
in Pcslcllunq des Ackers übcrbaupt nicht auskomincn lassen,
redcju dreimal soviel Regen als in normalen Jabren ist

lallen . Der Mai sing nicht schlecht an , aber mit Ausnahme
s : letzten beiden Tage , die uns die Qualen des heurigen

^ Mannten Wonnemonats vergessen macoen wollten , bat
1 uns nahezu ivinicrlichc Tage gebracht. Es ist bezeichnend,

l» c Api'clbäumc nah >' ,u vier volle Wochen blühten,
I : :» so der Ginster . Tic Sctiwarzstcllcn der Eichen und Eschen
1 »cn cs nach , wie unheimlich und ost der Frost in die ge¬

zeigte » Gcsildc cingesallen ist . Es steht wohl sür
j . n >l c » » c r s c st , daß die niedrigen Wiesen,
tnmoorigen und moorigen Ebaraktcrs in
diesem Jahre einen äußerst geringen Heu-
sura g l i e s c r n werden. Tas gute Gras ist total bcr-

esroren , die schlechten Gräser und Unkräuter , die Rü-
>cn, Segge» , Taucrampscr ( Türvcl , Aianunkeln und an-

Incs Unjeug sind geblieben . Wir haben in solchen Fällen
>„u augcraicn . was man sonst in keinem Buche findet, die¬

se- en Wicscnslächen, die so schwer vom Reis befallen sind,
all, abgrascn ; u lassen, weil dann der Nachwuchs ein viel
>icr wild . Es ist genau so , als wenn wir irgendein sau¬
res Glied am Körper baden . Tas muß antpulicri Wer¬

sen. damit nicht der Gesundheitszustand des ganzen kör-
^ :s leidet . Tic mit Tpätsröstcn befallenen Weiden crbolcn

nach den Ersahrungen der landwirtschasilichcn Praris
s l leichter , als die Wiesen in ähnlicher Verfassung.

Wir würde » Tticksiojfdüngung empfehlen , um noch mög-
tilm viel ;u erreichen, denn das Heu muß teuer werden . Ter
ssm kann mit den, besten Willen das nicht » achkolen, was

Vorgänger versäumte.
Ter Roggen

tu sich langsam und gut weiter entwickelt. Es ist ihm Regen
f d Lclmcc und Kälte des Mai nictn schlecht bekommen. Wo
' 7: gut gedüngt ist , da gibt cs nicht ; u viel Stroh . Haupl-
ste,l > nun gute Blütezeit . Wir baben in den kehlen beiden
ßege » größere Jahnen durchs Land gemacht, aber nirgends

- n wir einen Roggcnbalm entdecken können, dessen
süluchen ossene Blüte » zeigten. Tas bat die mangelnde
kia,wärme verschuldet. Wir wissen ja , daß im Mittel von
sn Wüte bis zur Reise des Korns sieben Wochen verstreiche» ,

damit ergibt sich sür dieses Jahr von selbst , daß die
>>°?ge »cr »tc nicht srüb kommen kan » . Wenn sic nur gut

s^ rd , so schadet das nicht . Wir wünschen seht trockenes Wci-
^ r imd Wärme . Ter Roggen ist in seinen Grannen tics-
s -aui , u„ d „abc vor der Blüte . Tie beiden letzten Maitagc
^ »d«n ilm weiter gebracht. To werden wir denn zu Psing-
-ai das „Tobincn - der Roggenfelder erleben , und manche

^ dsiiidlichcn Leute werden dann über Hcusicbcr klage » ,
rer Pollen des Roggens kann bis I > - Kilometer weit durch

Lust songetragen werden . Tarum stebcir bei den Zuchten
»>c Eine » immer im Westen, weil die kcrrschcnde Windrich-

>ng u » , diese Zeit der Westwind ist . Manche Wetter-
t opkicicn glauben schon daran , daß dieser Sommer ebenso
Dcancuschcinarnl und kalt wie der Tommcr 1923 wird . Wir

den andere Nachrichten erbaltc » uns glauben an den
Tay : „Was lange währt , wird endlich gut.

"

Tic Kartoffeln
Wad gegen andere Jahre weit zurück im Wachstum . Tas bat
Eliten Grund in der geringen Erdwärme und der starken

- armcaussirablung der Nacht. Tas schadet indes nichts,
vMn zctzl djc Wärme nur kommt. Früh >» nasses Land gc-
Vwchic kaiiojscln sind zum Teil gar nicht ausgelausen.
sü -cn und Unkrautvertilgung wird sür nächste Zeit so recht
k'was sür das Wachstum der Kartoffel » und sür deren ge-

Entwicklung sein.
Ter Hafer

"a-bt immer noch ein klägliches Aussehen , wo er erst spät
Ha , werden konnte. Fritfliegcnsraß , kalte Witterung und
'a saure Zustand mancher Bodenarten baben ihn arg in
i ner Wachstumssrcudigkcit gehemmt . Tas Unkraut tri-
""idbieiz >,nd muß durch Hacken vertilgt werde» . Wir müssen

tzkider berichten , daß bis jetzt die Repbomitspritzungen , die
I "» r nach den vorjährigen guten Ersahrungen auch selbst bei
Wwhendcm Hederich so vorzüglich wirkend ankprccben konn-
I >cn, nach den bisherigen Ersahrungen vollständig versagt

haben . Woran das liegt , wissen wir noch nicht und wir
haben uns deshalb um Auskunst an die Biologische Rcichs-
anstalt gewandt . Tas wäre ein schwerer Schlag , wenn wir
dabei hercinsallcn sollte» . Wir müssen des Unkrauts Herr
»verte » : denn es zehrt vom Reingewinn , und nicht zu knapp.
Es bleibt lange nicht bei ll > Prozent , was uns abgesagt wird
durch das Unkraut ; osi ist cs das Trci - und Vielfach!.

Tie Schweincpreise
haben angezogen , was sür die Mästcr und Ferkclzüchter sehr
erfreulich ist . Ter Kölner Bericht vom Montag nennt aber
die Tendenz als abslaucnd , so daß man sür die Zukunft »ich:
zuviel erwarten dars . Hoffentlich sind unsere Schweine--
hälter so schlau und geben die Zahlen für die Viehzählung
zum 1 . Juni nun richtig an.

. zuU' « NW uer v . L.8.
und die Auswirkung derselben für die oldenburgische Landwirtschaft.

Tic Tortmundcr Tage sind vorüber . Tic haben der T.
L . G . nach uns gewordener Mitteilung , nahezu 350 000
Besucher gebracht. Unser Landcstcil Oldenburg bat eine
ungemein große Besucherzahl dazu beigestcucrt, und cs ist
wirklich zu hoffen, daß die kosten , die dieser ziemlich teure
Besuch vcranlaßtc , nun auch wieder cingcbracht werden durch
Absatz und züchterische Anregung einerseits , andererseits
durch Anschaffung leistungsfähigster Maschinen, Geräte,
Taaten usw.

Tchon die Butter aus st cllung brachte den Olden¬
burgern ganz ungeheure Ticgc . Tonmund und die ganze
Industrie Westfalens erhalten seit langer Zeit von den Olden¬
burger Molkereien ihre Butter , und die großen Bewertungen
der Molkcrciprodnkrc aus Oldenburg wurden auch schon
während der Ausstellung von den Buttcrhändlern in den
Tchanscnstcrn in Tortmund zu Neklamczwcckcnausgcnutzt . —
Auch unsere Käse- Ausstellung ist noch gut bewertet »vorden.
Molkerei Oldenburg und Jever holten sich neben Haddien,
Altgarmssiel und Blauband sechs Preise . Also auch hier kom¬
men »vir voran . Von den vier Milchproben waren nur zwei
rechtzeitig am Platze , die >» it dem ersten und zweiten Preise
bewertcl wurden . Tie Taucrbutter von Rastede erhielt den
zweiten Preis . Aber auch der Ausstellung des Verbandes
der Eicrverkaussgcnosscnschasten im Landcstcil Oldenburg
muß gedacht werde» . Tic konnte nicht aus Preise rechnen,
»veil Prcisbcwcrb fehlte. Tie bat aber das große Verdienst
gehabt , die Besucher aus de » Jndustricgcgcndcn aus den Wert
des Trinkcis . speziell des Oldenburger Trinkeis , aufmerksam
gemacht zu haben durch eine wundervolle sichtbare Erläute¬
rung und eine Broschüre, betitelt : Tas Oldenburger Trinkci.
Aus einer Karte vom Landcstcil Oldenburg »varcn die Eicr-
vcrkaussgcnosscnschastcn cingczeichnct. Als weißer Rabe
taucht im Lüden nur Tteinseld als Titz einer Eierverkaufs-
genosscnschasl aus . 1000 wurden 1462 000, 1926 dagegen
20 077 000 Eier cingeliesert . In diesem Jahre wurden sür
die Eier 2 266 1l .

'> »Mark vereinnahmt . Es ist klar, daß durch
die sachgemäße Behandlung der Eier in de » Eierverkaufs-
gcnossenschastcn, die noch wesentlich vermehrt »vcrdcn können,
die Einnahmen aus der Geflügelzucht noch wesentlich gehoben
werden könnten, und damit endlich auch die Einsuhr von
Eiern aus außcrdcutschen Ländern sich als unnötig crweiscn
würde.

. Nu» unsere erzielten Erfolge aus der Ausstellung : Eine
amtliche Preisliste wird deshalb abgcdruckr. weil cs mit dein
besten Willen nicht möglich ist , auch durch Zuhilfenahme der
Vorstände der Herdbücher alle Resultate so korrekt zu brin¬
gen, wie es die Unparteilichkeit erfordert . Wir haben unser
Acußcrstcs getan : aber kleine Fehler sind doch noch in den Be¬
richten vorhanden.

Zunächst soll einmal mit großer Elenugtuung scstgcslcllt
»vcrdcn , daß der gesamte Ttab von Beamten und Hilfs-
bcamtcn , die sür unsere Ausstellung in Dortmund bei den
verschiedenen Ticrabtcilungcn tätig waren , ibr Acußcrstcs ge¬
tan haben , um unsere Oldenburger Tiere in das allerbeste
Licht zu stellen . Notwendig war cs , denn aus allen Gebiete»,
Ivo »vir ausstclltcn , war die Konkurrenz riesengroß . Wir hat¬
te » mit sehr ebenbürtigen Gegnern zu rechnen, die ihrerseits
ebenfalls wie Schießhunde auspaßten , daß alles klappte.

Tic PfcrdcaiisstcUuiig der Oldenburger
ist schon durch Gras Münster richtig charakterisiert worden.
Wir sagen kurz : Tic war das Beste vom Besten der ganzen
Pserdeausstellung in Torimund und bat bei den vielen hun-
dcritanscnd Besuchern auch richtige Bewunderung ausgclöst.
Aber obnc die Vorführung in der bäebrauchsklasse »väre der
Hobe Lcistnngswert des Oldenburger Rosses niemals so aus¬
fallend zum Bewußtsein der Besucher gekommen, wie cs jetzt
der Fall gcwcscn ist , und Herr Wcndtc bat durch seine Fakr-
kunst dem Oldenburger Roß den Ttcmpel der Unbesiegbar¬
keit ausgcdrückt. Es ist auch bemerkenswert , daß Gras Mün¬
ster besonders betonte , daß die leichten Tchlägc jetzt mit voller
Arbeit daraus hinstcuern , ein schwereres (kcbrauchspscrd her¬
an, » züchten , weil dies notwendig erscheint, um den Motor-
rummcl völlig zum Ttillstand zu bringen . Wir haben uns
zu den alten Freunden unseres edlen Oldenburgers viele
nene gewonnen , dafür haben unsere Vertreter schon gesorgt.
Jetzt heißt cS : Auch genügend Material züchten . Tie Nach¬

frage wird in den kommenden Jabren kaum gedeckt werden,
und dann ertönt wieder der Schrei nach Einfuhr vom Aus¬
lande.

Aber eins können wir doch mit Genugtuung scststellc » .
In den Klassen der älteren Hengste, der älteren und der
dreijährigen Ttuten erhielten die Pferde aus dem Körbczirk
Tüdcn jedesmal die Tiegcrprcise . Tas ist aufsallend : aber
es ist ein Beweis , daß die Pscrde im Tüdcn Oldenburgs von
Tachkenncrn hoch bewertet werden . Tie Hauptsache dieser
Tatsache liegt wohl in allererster Linie in dem Umstande,
daß der körbczirk Tüdoldcnburg auch aus der Geest ganz vor¬
zügliche Pfcrdcwcidcn geschaffen hat , die den Weiden der
Marsch nichts nachgebcn, wenn sic auch mehr Geld sür Kunst¬
dünger usw . verschlingen. Tab der allgemeine Wunsch da¬
hin geht, die Bcschickungskostcn zu verringern und die unfer¬
tigen Zweijährigen von der Ausstellung scrnzuhaltcn , kann
nur allgemein begrüßt »vcrdcn.

Nun das schwieriac Kapitel
Nirdcrungsvieh.

So lange der Schreiber dieses die Ausstellungen besucht
hat , seit mehr als 30 Jahren ist noch nie eine solch hervor¬
ragende Rindvichschau gezeigt worden als in Tortmund.
Und die Tendenz der nächsten Jahre wird mit positiver
Sicherheit lauten : In der Beschränkung zeigt sich der
Meister . Nur das Allerbeste des betreffenden Bezirks in
beschränkter Anzahl wird zum Wettkampf aus dem Play
erscheinen. Tie Forderung vieler Herdbücher, nur alle drei
Jahre eine Ausstellung zu veranstalten , wird vorläusig
wohl ein frommer Wunsch bleiben . Aber die T . L . G . muß
die Höhe der Standgelder auch hier verringern , und kann
sehr gut auch am letzten Ausstellungstage 2,00 Mk . Ein¬
trittsgeld ohne wesentliche Einbuße der Besucherzahl er-
heben, denn Kinos und Varietötbcatcr erheben oft ein Ein¬
trittsgeld bis 2,00 Mk. und darüber . 432 Tiere waren bei
der Ticslandrindcrabtcilung angemcldct , und so sind also
rund »vohl 400 Tiere in den Weltkamps mit einander an-
gctrctcn.

Tic große Abteilung schwarzbunte Ticflandschläge der
älteren Herdbücher, Lstsricsland , Jcvcrland , Wcsermarsch,
Ostpreußen , Insterburg und Rheinland kämpften mit 192
Tieren gegen einander und der von der T . L . G . ausge¬
stellte Tnp wurde in vielen Fällen nahezu erreicht. Am
meisten muß man sich wundern über die Zunahme der
Qualität der Milchkühe mit durchweg wundervollen pro¬
portionierten Eutern , wie »vir dies vor dein Kriege gar
nicht kannten . Und wiederum dazwischen d .c Wcsermarsch,
die früher als Fleischmilchrasscncrzcuger ihre eigene Ab¬
teilung hatte und ihre eigenen Wege ging . Wenn man nun
in diesem Zuchtbczirk noch Stimmen hört , daß durch Ein¬
mischung fremden Bluts — Ostsricscn usw . — das Gewicht
der Nachzucht geschädigt sei , so sei an dieser Stelle an die
Tatsache erinnert , die uns die Ausstellung bot , daß die Aus¬
stellung im Oldenburger Herdbuchvcrcin — Hermann Stolle
Iserloy , usw . — uns Qucnen zeigten , die alle anderen der
Ausstellung an Gewicht weit überragten , und das »varcn
reine nachgczogene Ostsrtcsen. so daß weder Ostsricsland,
noch Ostpreußen usw . daran tippen konnten . Es ist das m.
E . ein Beweis dasür , daß diese schweren Tiere im Winter
eine gute Fütterung und im Sommer eine allerbeste Weide
genossen habe» , so daß das , was an Entwicklungscncrgie
im Tiere steckte, voll zum Ausdruck kommen konnte. Wenn
sich das unsere Züchter erst merken wollten , daß beide a » s-
qcsübrtcn Faktoren die Grundlage sür die Höhcrbringui .g
der Zucht sind, dann sicht cS in manchen Zuchten besser aus.

Tic Hauptsache ist und bleibt aber das , was Herr Ocko-
nomicrat Müller Alinendos am Schluß seiner Kritik sagte,
daß der Absatz unserer Hochzuchten » ach dem Auslände —
und das ist das Erstrebenswerteste — in erster Linie von der
höchsten Lcistungssäkigkcit unserer Rinderherden abhängig
ist , und da , st das Beispiel von Tr . I . Lltmanns , Mcvcrdos
bei Loga , von ausschlaggebender Bedeutung : Tie kuo muß
als lebende Maschine mit größter Lcistungssädigkcit ange¬
sehen werde» Hierin müssen unsere Herdbuchgesellschasten
noch Erhebliches leiste » . Wir hoben ja schon sehr schöne Er¬
folge aiiszuwcisen, wie auch aus dem Lcistungswetibewerb
hervorgeyt , aber wir müssen verlangen , daß hier alle Herd-



Huchgesellschaften In gleicher Wels « Vorgehen . Da » Ausland
verlangt den Nachweis von Voder Milch und Fettleistung,
und die « muß gesteigert werden : die Form allein int s nicht.
Oek . Rat Müller sagte dies drastisch mit den Worten : „ Was
nützt mir die best« Flasche Wein mit dem köstlichsten Jndalt,
wenn ich den Piropsen nicht au » der »Flasche bringen kann . "

Die JcveUänder vabcn seit K liegsende nie so gut und
gleichmäßig ausgestellt , wie dieomal . Sie haben aus 2« aus-
gestellte Tiere drei erste Preise sür Familie und Sammlung
erhallen , zwei erste Preise und Ehrenpreise , süns - weite
Preise , sieben dritte Preise , neun Anerkennungen , also 26
Auszeichnungen . Dem von Ock .-Rat Müller erwähnten chro¬
nischen Mangel an allerbeste » Bullen wird von den Jever¬
ländern entgegengehalten , daft di , jetzigen Bullen doch die
Erzeuger der guten Kühe sind . Das ist recht , aber Man muß
doch bedenken , daft sich weibliche Leite sehr viel leichter und
sicherer vererbt , als die männliche Leite , und daft sichere und
große Vererbet nach der männlichen Seite hin , wie cs z. V.
der Bulle „ Primus " in der Wesermarsch war , ganz außer¬
ordentlich seltene Erscheinungen sind.

Die Wesermarsch bat alle Veranlassung , auch diesmal
wieder stolz aus ihre großen Erfolge zu sein , auch wenn dir
„ Pepa " von I . Schrieser diesmal an die zweite Stelle
rückte . Die Sieaerkub „ Lotte 3 " war die einzige Konkur¬
rentin der ganzen Ausstellung , die ihr überlegen war , wenn
man ehrliche und objettivetiritik üben will . Aber der „ AreNd"
bat mal wieder seine Glanzrolle gespielt , und wir wollen
ihm die Derbheit und feste Gesundheit als besten Bullen
Deutschlands noch lange wünschen . Es ist ein Beweis der
großen iierzüchtcrischcn Tüchtigkeit unserer Stcdingcr , die
trotz des schlechtesten Marschbodens der ganzen Wesermarsch
solche Glanzleistungen auch in den Kollektionen zu verzeich¬
nen hatten . Aber die Stedinger kennen die Grundlagen:
Neben bestem Material , wird auf ständige Verbesserung de»
Grünlandes die allergrößte Sorgfalt verwendet , und da»
führt zum Erfolge.

Die jüngeren Zuchtgenossenschasten in Schwarzbunt
konnten zum Teil nicht die hohen Preise erringen , wie dis

älteren Zuchtgenossenschaften . S « isk oder schon ein voller
Erfolg , wenn z . B . dek Bulle Landgraf mit seinen Nach¬
kommen einen ersten Familienpreis erhielt , und der Bull»
Hapag , der von Hinrich Abtl in Brtttors vom Osnabrücker
Herdbuch » ingesvhrt und in Oldenburg mit dem lc Preis
bedacht wurde , einen ersten und Siegerpreis erhielt . Auch
der 2 Leistungsprcis siel nach Oldenburg.

Ebenso verhält es sich mit dem Verband der Schwarz-
buntziichtkt Südoldenburg « , wenn auch die Gleichmäßigkeit
in der Auswahl noch größer werden muß , so ist der End
erfolg doch sehr gut . Müller hat rech«, wenn er sagt , daß
dir Tiere , die in Dortmund mit einer Anerkennung nur be¬
dacht Wurden , aus den Lokalschauen einen ersten oder zweiten
Preis verdienen.

Die großen Srsolge dek Rotbuntziichler Oldendurg » , die
SV Preise erzielten , darunter Tchockcmöhle , Mühlen , allein
mit 6 Dieren 1 < Preise , beweisen , daß diese Zucht immer
mehr zur Höhe hinanklimmt und aus dem besten Wege ist,
die Spitze zu erklimmen . Da » beweisen auch di « Sinrel-
züchtcrsammlungspreise . So haben unser » oldenburgischen
lliindviehzüchter wohl Veranlassung , mit Genugtuung aus die
Dortmunder Schau zurückzublicken . Sie dat manchem Züch
ter Anregung gegeben , auf dem beschritteuen Woge weiter zu
arbeiten . Da » bringt schließlich den geldlichen Erfolg.

Rim die LchweinkauSstrllung.
Ammerland sst da « Jdealschweineland nach Brödermann.

Gegen dieses Schwein kommt kein Schwein Deutschlands i»
seiner treuen Verrtbung , al « Futterverwerter und praktische»
GebrauckSschweln in der Edelschwetnklass » aus . La « haben
die Jtverläuder auch schon lange erkannt , und dlt Jcverlän-
dischen Schwein » sind fast ganz und gar auf ammerländischem
Blut ausgebaut . Schön war eS , wie der Nestor der Edel
schweinezucht , Herr Domänenrat Brödennann , aus den ana¬
tomischen Bau der Edelschweine cinging , daß eS auf dir
Größe , der Länge , der Dornfortsäpc , de « Rückgrat » und aus
runde Rippen ankomme , um das praktische Fleischschwein zu
erzeugen , wie e » die ammerländischen Schweine darstellen,
um die Gefahr der Speckschweincrzeugung abzuwenden . Auch

der Hinweis auf »eft , » « tnfiolun , und Hrranzucht
Sprunggelenkt und die Gesahr der lieber,tichtung der » »- I
gestalt — zu kurzer Kopf - waren « inlr von h,h„
trrischer Bedeutung.

Hossen wir , daß all « Edelschwein,lichter nun na » u,I
praktischen Ammerlllnder Lchwrin . greisen und sing«» .

Du bist mein Ideal,
Da « Schwrinchen meiner WahlI

Auch dt « Jeverländer haben sich sehr gut
Die Mllnsterländer haben zwar nicht so gut abgeschniw,!
sind bei der großen Konkurrenz aber immerhin noch lavl
lich gut gefahren . I

Der Verband der Züchter des veredelten Landschweinthl
Oldenburg avanciert von Jahr zu Jahr . Di « die « iS »n»» I
großen Erfolg «, la -Dammlungsprei « , lasten nur einer,

'
,
'
« !

aufkomme » , nämlich die , daß unsere desten Zuchten , 1
Lande bleiben müssen . Di « auswärtigen Züchter n>,z« i
jetzt m,t einem Male das tief » , srohwuchstge Lldendn, »« !
Landschwein . Der Ansturm - er Käufer wird zu groß , d«»I
Angebot zu doch, so daß diese Mahnung sehr am Platz , nl
Beste Sidweineweiden schassen , ohne , Weide leine ßut , I
Kalt - und Phoophorsäuresrag » Hauptsache . Wir iinml
» och mehr Gcnostenschasicn nieder , wenn so zielbewußt »,>in letzter Zeit gearbeitet wird . E » kommt Geld in « ii,u»
auch slir die Ferkelzüchtcr . Somit ist auch die Dorimiinwl
An « s«ellung « in Meilenstein In der Entwicklung der Zng >I
des Oldenburger veredelten Landschwein ».

In der Schafzucht
steht die Lldenburgische Schaszüchterverciniaung » Hena- I
wie sich auch aus der Preisliste ergibt . Aber auch
Dauben hat trotz d « r schweren Konkurrenz sehr gut
schnitten , ebenso MeinerS --Wartseld . Als großer Erfolg I
wobl zu buchen , daß dem setztgsnannien Züchter saß „ . I
AusstcllungStlrre verkauft wukdrn . I

Unsere in fünf Nummern ausgestellten Hühner I
dielten sämtlich Preise , darunter ersten Leistung « - und - „,1
gerprei « . Ueber Bölts -A . -G . Ausstellung und Maschine!
ausstcllilng nächste Nummer.

Die Oldenburger Preisträger
der 33 . Wander -Ausstellung der Deutschen Landwirtschafts - Gesellschaft zu Dortmund 1S27.

1. Pferde.
L . LSarmblutpserde.

1. Zuchttzserve.
Srutztze o) Echwerer Achlag.

Klaste 13. Henaste. bis zum 31 . Oktober 19N geboren.
Ehrenpreis de« Verb , der Züchter de » Oldenburger Pferde«
Kristall -Aussatz und la -Prei » 300 R >n . Ar . 2 . Verb . d . Zucht,
des Oldenb . Pferdes , Oldenburg . Egt . : H . Klatie , Kt .-Roschar-
den bei Lastrup . 2. Preis MI Rin . Nr . 8. Vb . d . ZU « «. d.
Oldenb . Pferdes , Oldenburg . Egt . : Altenhuntorser Hengsth-
Genostcuschast , Altcnbuntors.

Klaste 1s . Hengste, nach dem 81 . Oft . 1983 geboren.
Ehrenpreis de » Verb , ver Ziichter de» Oldenb . Pferde « Kti«
siall -Aufsad und la -Prei « 300 RM . Ar . 4. Verb , der Züchter
ve » Oldenv . Pserdes , Oldenburg . Egt . : D . Meinardu « , Stoll-
damm . Anerkennung . Nr . S . Verband der Züchter de « Olbenb.
Pserdes , Oldenburg . Egt . : Gebken u , Schwariing.

Klaffe 1«. Stuten, bis zum 31 . Oktober 1923 gevoren,
nachgewicsen gedeckt oder Mit 1927 geb . Fohlen . Ehrenpreis
de » Verb , der Züchter des Oldenb . Pserdes . Kaffeeservice und
1a -Pre !s 20V Rm . Nr . S. Verband der Züchter de » Oldenb.
Pserdes , Oldenburg . Eg ». : Elem . Moormann , Brünne v . Dink¬
lage . 2. Preis löst Rm . Nr . 6. Verb , der Züchter de » Oldenb.
Pserdes , Oldenburg . Egt . : HaNS Gerdt » , Nien » b . Burhave.
Anerk . 1 Nr . 7. Verb . d . Züchter des Oldenb . Pferde « , Olden¬
burg . Egt . : R . Backhaus , Ostergroben bet Sande . Anerk . 2
Nr . 10. Verb . d . Zücht . dt » Oldenb . Pserde », Oldenburg . Egt . :
Joh . Hkpken , Blitterbmg bei Esenshamm.

Klaste 17. Stuten, nach dem 31 . Oft . 1923 geboren.
Ehrenpr . des Herrn Schulze -Dellwig , Haus Sölde , silb . Tablett
und la -Preis Ml Rm . Nr . 11 . Verb . b . Züch «. d . Oldenb . Pfer¬
des , Oldenburg . Eg «. : B . Hcgelek , Habbrügge b . Ganderkesee-
Anerk . 1 Nr . 14. Verb . d. Züch ! . d . Oldenb . Pserde », Oldenburg.
Egt . : H . von Esten , Barghorn b . Rastede.

Klaste IS , Stutsohlen, vom 1 . November 192« bi » 31.
Oktober 1925 geboren - Sbrenpr . b . Verb . b. Züchter de » Oldb.
Pferdes Nristallsckmle und Id -Prei , 12« Rm . Nt . 19. Verb . d.
Zücht . d . Oldenb . Pferde « , Oldenburg . Sg »-> Fr . von Seggern,
Burwinkel b . Bardenfleth . Anerk . Nr . 2« . Derb . d. Zücht . d.
Olbenb . Pferdes , Oldenburg . Eg «. : Walter von Esten , Rastede.

GgnttnlunM aus x.
1. « eitert Zuchtgebittk.

Erlasse 2l . Sammlungen von Z .-V . über 2VVV eingetr.
Stmen . bestehend au - 9—12 selbstgezüchlettü Zuchtpferden
ohne Rücksicht aus Geschlecht und Alter . Ib -Prei » 400 Rm.
1 . Tarnmlunfl. Vetb . d . Zltchl . b . Oldenb . Pferde - , L ' lderp
durp.

Kieste 23 . Sammlungen von Z -V. Jahrgänge D »el-
und Zweijähriger , bestehend au » sech» selbstgeziichtcieN Zucht-
pferden 1 . Prei » 3vv Rm . 1 . Sammlung . Verband der Züch¬
ter des Oldenburger Pferde » , Oldenburg i. v ., Pferdemarkt¬
platz sOldenbnrg ).

H . « e»raüch»tzsetdr.
Wägenpsertzt.

Klasse 54 . Einspänner. d »t viek « ob » zweträdtlaeN
Tagen zu fabten . 3 . Preis 150 Rm . Nr - 24 . verband »er Züch¬
ter de» Oldenburger Pserde », Oldenburg . Anerkennung . R «.
23. verband der Züchter de « Oldenburger Pserde « , Oldenburg.

Klaste 55 . Starke Wagenpferde, zweispämtig v» ,
dem Wagen zu fahren . 1. Prei » 3v" Rm . Nr . 23. Nr . 2«. Per«
band der Züchter de » Olbenbnrge , Pserde » , Oldenburg.

Klaff « 57 . Viet er , « ge, vom Bock z» sabren . 1. Prei»
«SV Rm . Ne . 28. Verb . d . Zü » t . d . Oldenb . Pserde «. Oldenburg.
Sat > Verband der Züchter de « Oldenburger Pserde « , Olden¬
burg . 1 . Prei » 45N Rm . Nr . 24. Egt . » verband der Züchter
de » Oldenburger Pferde » , Oldenburg . 1 Pkei » 45V NM . Nr . 25.
Eg ». : W . Büsing , Jade . 1 . Prei » 450 Rm . Nr . 26 . Egt . l S.
Meeni » . Eanarienhaufen bei Jever.

2 . - Um» , ».
TkeklandsMis, ». « ruvve »1.

Uniergrnppe I . Schwarzbunte Tieflanbfchlägki OstfrieSIand,
JWerland . « esermarsch . Ostpreußen , Testpreußen , Rbein«

land nn » Stade-
2tz -Pr . 150 Rm Rr . 1V3 . Oldenbg . Ttsermarich -Herd » .»

Ges ., Rodenkirchen . Egt : Bullenbaitun, «genollenschas » Moor-
se « b . Abbebanlen . Anerkennung Nr . 8- . Jeverlitnd » . Hetdd -
Verein , Jever . Egt: Klitzin « , Varnstors tz. Nostock. Nt . 239.
Oldenbg . Herdb .-Vereln , Oldenbur » . Egt . : HerM Li » ll« U.
vrm , Jferlov b . Wilde - dausen.

Klasse 144. Bullen, sprungfählg . l » der Zell vom l . Junl
192S bl » 31. Mat 1924 geboren . Siegerpreis für de » besten
Bullen der Ausstellung : Sllb . Tecvrctt , Ebrenprels de » Mln.
f . Landw . , Dom . u . Forsten . Berlin . Staalrekirenschild , und
1«-Pr . 2VV RM . Nr . 1N4 . Oldenbg . »Sekermarsch -Herdb .-Ges .,
Rodenkirchen . Egt . : BullenbattungSgenostenschast Seeseider-
Außendeich , Seeseid . 2a -Pr . 15V Rm . Nk . «7 . Jeverländ Herd-
bllch-Vercin , Jeder . Egk . : A . Peter » u . Genosten , Rclingbau»
sen . Slncrkennung Nr . 105 . Oldenbg . Wescrmarsw Herdb .-Ges .,
Rodenkirchen . Egt . : Joh . Müller . Süderschwei b . Schwei.

Klaste 145. Bullen, sprungfäbig , in der Zeit vom 1.
Juni 1924 bl « 3l . Mal 1925 gevoren . Ib -Pr . I5V Rm . Rr . Ivv.
Oldenbg . Wesermarsch - Herdd . Ges . . Rodenkirchen . Egi : Dul-
lenhaltungsgenostenichast Mittelstedingen , Bardewiich b . Al¬
tenesch.

Klaste 146. Bullen, sprungsählg , ln der Zelt vom 1.
Juni 1925 bl « 3V . November 1925 „ eboren . 2 . Pr . 1VV Rm.
Nr . 107. Oldenbg . Wesermarsch -Hervb .-Ges . . Rodenkirchen.
Egt . : Bullenbaltungsgenostenschast Jader -Auftendeich , Jade.
Anerkennung Nr . 109. Dielelvr . Egt . : Bullenhaltungsgenos«
senschaft Düke b . Ruhwarden . Rr . 106. Oldbg . Wcsermarsch-
Herdb .-Ges ., Rodenkirchen . Sgl . : H . Jürgens u . Gen ., Feld¬
dausen b. Ruhwarden.

Klaste 147. Bullen, sprungfäbig . In der Zell vom 1 . De¬
zember 1925 öl » 31 . Mai 1926 geboren . 2a -Pr . so Rm . Rr . 111.
Oldenbg . Wesermarsch -Hekdb . -Ges . , Rodenkirchen . Egt . : Bnl-
lenbaltttngrgknostknschafi EfenSb .-tzlbbedaiiiek -Groden . E ' cns«
dämm.

Klaste 14S. » übe, vor dem 3l . Mal 1922 ge » ., in Milch,
na » dem »0. Avril 1927 gekalbt . Ib -Pr . 150 Rm . Rr . 112.
Oldenbg . Wesermarsch -Herdb .-Ges . , Rodenkirchen . Egi . . Job
Schrieser , Sannau b . Alicnrsch . 2b -Pt . 1VV Rüi . Rr . !>3. Je-
verländ . Herbb .-Ges ., Jever . Egt . : Fk . Jonstc » . Estenbanien
b . Teilen » . 3a -Pr . 75 Rm . Nr . so . Dieselbe . Eat: Ab . Focken.
JmmerwaefeN b . Wiarden . Ib -Pr . 75 Rm . Nr . 87. Dieselbe.
Egt . : W . v . ESlln , Helmstede b . Hodenklrwen . Anerkennung
Rr . 91 . Jeverländlsche Herdd .-Bereln , Jever . Egl .: E . Hav-
ben , Onanens d . Jever.

» last « 149. Kühe, vor den , 31 . Mal 1922 geb ., ln Milch,
lm Mär , und April 1927 gekalbt . la -Pr 15V Rm . Nr . 94 . Je-
verländ . Herdb .-Berei » , Jever . Egt . : Fr . Janßen . Ufkenball-
ken b . TeitenS . 2b-Pt . lvv Rm . Nr . 89. Jeverländ . Herdb-
Ver ., Jever . Eat . : Th . Sudren , Blauband b . Ellenserdamm.
3V -Pr . 75 RM . Nt . 77. JevetlkN » . Herdd .- Ver . , yevet . Ea < i
TS - SübreN , Blanband b . Ellenserdamm . Anerkennung Rr . 92.
Jeverländ . Herdb .-Vcr ., Jever . Egt . : Tvedmers Wwe . , Zial¬
lerns b . retten «.

Klsste 150. « übe, vor dem 3l . Mat 1922 geb .. In MKM.
vor dem 1 . Mär , 1927 gekalbt . 2a Pr . ION Rm . Nr . lli . Ol-
denba . Welermarlch -Herdb . Ges . . Robenklrche « . Egi . : H . Wich-
mann , Ranzenviittcl b . Berne . 3a Pr . 75 Rm . Nr . 96 . Jever¬
länd . Herdb .-Vcr ., Jever . Egk . : Luca » Janßen . HammSbausen
b . Tettens . 3k> Pr . 75 Rm . Nr . 79. Dietelb «. Eg «. : I . Mar¬
tens , Neuwert b . Hoolslel . Anerkennung Nr . Iltz . Oldenbg.
Weserniarsch -Herdb .-Ges .. Rodenkirchen . Egt . : H . Koopmann,
Bettingbühren b . Berne . Nr . 9t . Jeverländ . Herdb .-Ver . Je¬
ver . Egl . : Fr . Janßen , Ustenhansen b . Tettens.

Klaste I5l . Kühe, vor dem 3i . Mal 1922 geb ., tragend,
vor dem 2V. September 1926 gedeckt. 3b -Pk . 75 RM . Nr . 78.
Jeverländ . Herdb .- Vek ., Jever l . O . Egk . : G . Dndden , Nen-
warsen b . Tettens . Anerkennung 1 Nr . 90 . Dieselbe . Egt . l
E , HabbenS , Onanens b . Jever.

Klaste 152 Kübe, vor dem 31 . Mal 1922 geb . , tragen »,
nach dem 2V. SepieMber 1926 gedeckt. 2r -Pr . IVO Rm . Nr . N7.
Oldenbg . Wescrmarsch Hcrdb .-Ges . , Rodentlrchen . Egt .: Fritz
Lampe , Abdcbaiiler Groben » . Abbekausen.

Klaste 158. « übe. in de » Zell vom I . Junl 1922 bl » 3V.
November 1923 geb . , In Milch . 1 . Pr . 150 Rm . Nr . 92 . Jever¬
länd , Herd » , ver ., Jever I . O . Eg «. : B . Bruhnkeü , RNddog«
b . Tetieü » . 2a -Pr . 10V » m . Rr . 153. Herdb .-Ver . brr Rotbtz.
Slldoldtnburg » , Ealvetlage . Egt . : A . Boetdoss , Oftermeed-
land »d»f b . Leer . 2b-Pr . lvv Rm . Rr . 95. Jeverländ . Herdb .«
Ver ., Jever l . O . Egt . ; Fe . Janßen , NNenbausen b . Letten «.
3»-Pr . 75 NM . Nr . 120. vldenvft . Wesermarsch Herdb .-Ges .,
Rodenkirchen . Egl . : Jod . BittM , Butterbnrg b . Esensbomm.

Klaste 154. Kütze , IN der Zelt dom l . Junl 1922 bl « 6«.
November 1923 geboren , tragend . 1b-Pr « i » 150 Rm . Rr . 122.
Oldenbllrg . Wrsermarsch Hervb .-Ges , Rodenkirchen . Eai . : H.
Koopmann , Bettingbühren b . Berne . 2 . Preis liiv Rm . Br . 121.
Dieselbe . Eg «. : Fr . Oeike » , Ranzettbliliel d . B «,ne . .3 . Prei«
75 Rm . Rr . Il9 . Dieselbe . Eg «. : H . KospMänn , Beitingbiih
ren b . Beine . Anetkrnmnlft . Jrverländ . iperdtz . Bes -,
Jever I. O . Egi . : R . Backbgn » , Sande.

Klaffe 155. Kübe, nach dem 23 . Ro » . 1923 getzore » , in
Milch oder tragen » . 2. Preis lvv Rm . Rr . 12». Oldenburg.

Wescrniarsch -Herdbuch Ges ., Rodenkirchen . Egt . : H . KoopNM» !
Bettingbühren . I

Klaste 156 . Färsen, ln der Zeit b»M 1 . Dezember l» I
bis 10. November 1924 geboren , erkennbar kragend . lb -Pinll
90 Rm . Oldenburg . Wesermarsch , Rodenkirchen . Eai . : ßue!
Höbken , Abbkbauserarvden . za -Preis 6v Am . Nr . 128.
selbe . Eat . ; Han « Köhlken , Huntebrück . 3a Prei » h» Km. vi,96. Jeverländ . Hetdb .- B «„ iN . Eg «. : S . Habben , Luanent » !
Prei » 5v Rm . Rk . 124. Oldenbg . Weserwarsch -Herdb .-Ges. tz-t»Aug . Söpken , Abbebausergrode » . Anerkennung . Nr . 99. Jevwlländ . Herdb .- Ver . Eg «. : Janßen , Ustenhansen . r

Klaste 157. Färsen, nach dem 80 . November 1924.vor dem 1 . Februar 1927 gedeckt. 2a -P „ i « 60 Rm . Rr . Itzl
Oldenburg . W »s« rmarsch - H,idb .-Ges ., Rodenkirchen . Egt . : ß,tzl
Bullina , Wehrder bei Berne . Anerkennung . Nr . 99. Jebn-I
länd . Herdb . Verein . Jever I. O . Egt . l E . Habden . Ouannitl
bei Jever . Anerkennung . Nr . 132 . Oldenburg . Wesermarlt -I
Herdb .-Ges ., Rodenkirchen . Eg, . : K . Koopmann , BettinabiiimI
bei Verne . I

» last « 159 . Familien: Mindesten » S unmittelbare
kommen « ine » Bullen , der selbst nicht mehr ausgestellt Wnwl
kann . 1a Preis 125 Rm . 1 . Fa milIe. OldeNbukgische « Mi l
marsch Herdb . Ges .. Rodenkirchen i . O . lOldendurg .) 2 . Pnil
9« Rm . 2. Familie Oldenburg . Wesermarsch -Hetbv . Ges^ Rol
dcnkirchen i . O . lOldendurg . ) I

Klaffe 160. Familirni Kuh Mit mindesten » 3 unmibll-I
baren Nachkommen . 1, PNI « so Rm . Familie . OldentzenI
Wescrmarsch -Herdb .-G,s „ Rodenkirchen I . O . I

Klaff « 16t . Familien, Kuh mit mindesten » 2
komme » i » unmittelbarer Geschlechttsolge . iSroßmutier , tz» ' !
>er . Kind .) 1. Ptet « SO Rm . , . Familie. JeverlSnd . httdl
biichverei », Jever «Oldenburg ' . 2 . Preis 40 Rm . 2. FamMl
Oldenburgischc Wcsermarsch -Hcrdb . Ges ., Rodenkirchen >. kl
Untergruppe 2 . Schwarzbunte Dieslandschlägc : MecklenbmsSchlesien . Provinz » ochsen , Freistaal Sachsen , Liinetunt
Brandenburg , Weststllen , Pommtkn und » chle»wig -Holß,i >t I

Klaste 163. Bull« n, sprungfäbig . bo » dem 1 . Juni I« I
geb . Anerkennung . Rr . 27l . Herdb . Ver . der schwär,b >. ZäMiiI
Südoldenburg «, Eloppenburg . Sgt . t « enostenschaft
stcdi, Goldenstedt . I

Klaste 165. BulleN . sprungfädig . In der Zeit »oM 1.
1924 bi » 31. Mai 1925 prv . Anerkennung . Nr . 241 . Oideiml
Herbb .-Ver ., Oldenburg . Sgt . i H . Wennekamp u . Gen ., D-Gäl
bei Hnnilosen . I

Klaffe 166. Bullen, sprungsählg . in der Zeit dem ll
Juni 1925 bis 30. November 1925 geh . 1. Prei » ISO Rm . Bl
2 :2 . Herdb .-Verein der schwarzbt . Züchter SüdolbenbuiPl
Eloppenburg . Egt . l Aug . Schumacher , HaleN b . HöliingbaM»
Anerkennung . Ns . S42. Oldenbg . Herdb ^ Ver ., Olden »«» »
Egi . : Hobnholz , Brandhösen b. Delmenhorst . I

Klaste , 67 . Pullen, sprungsähig , in »er Zei , » om tl
Dezember «925 di « 31 . Mai 1926 geb . Ehrenpreis der kt "» »
drücke» Herdb . « es. , Osnabrück und 1 . Prei « i «xi RM . * 1
O «nabr . Herdb .-Ges ., O »nabrück . Gehört H . Abel . Bretieii»
Egt . : H . Holzgräse , Achmer b . vramschc.

Klaste 169. Kühe, bot d«m 31 . Mai 1922 geb .. in Sstlsl
ch dem 30 . April 1927 gekalbt . Anerkennung . Nr . 273. Html

buch-Verein der schwarzbt . Z . Südoldenvurg « , Eloppenemzs
Egt . : Friedr . KrSger . Goldenstedt . I

Klaste 170. Kl > tz , , vor »,m tzl. Mai 1922 geb .. iü R >I» I
vor dem I . März 1927 gekalbt . Anerk,nnuna . Nr . 275. H« »' I
Verein der schwarzbt . Z . Südoldenvurg «, Eloppenburg . SH >
Friedr . Kröger , Goldenstedt . Anerk . Nr . 243 . Oldenbg . Herbe I
Verein , Oldenburg . Egt . : Friedrich Dier », Heidkamp bei t!
denburg . , ,» loste 171 . Kühe, vor dem 31 . Mai 19R geb . , instie ^ I
vor dem 20. ScPIcMber 1928 gevtckl . 2. Ptki » 150 Rm.
Herdb .-Ver . der schwarzbt . Z . Siidoldenburg » , SloppentMl
Eg ». : zu treelk , Htlle bei Gedrde . ANtrk . Rr . 276. Herbb .cho f
d . schwarzvt . Z . Südvldenburg » , Eloppenburg . Egi . : H«^ !
Hummer «, Knehtttü bet Eloppenburg . . 1

» laste 172. Kübe, vor dem SI . Mai 1922 geb .. !" «' » >
nach dem 20. September 1926 gedeckt. Anerk . Rr . 277. Hei« I
Verein der schwarzbt . Z . Südoldenburg », ElöpptNöllkli . Est I
H . Balle , Varnhorn b . Vitbeck . .

Klaste 173, Kuh « , in der Zeft vom 1. Juni 1922
November 1923 ge » ., in Milch . 8, Prei « 75 Rm . « r . 279. Her ' '
Verein der schwarz »«. Z . Tüdvlßklibukft ». Stopp,ndntg.
r « . Hölscher , Stäis <lf «lr » . SloppkNd «, », . »

Klane 174. Kübe. in dek Zeit vom 1 . Juni lSK Rf, ^,Novembek 19Ä» ß, » ., t »s «» ntz. Anerkennung . N ». tzM , » ' » '
verein »er I« Nk»„ I «. Z . ru »«l»«nbukft » . - «»ppensurg . »st
Heink . Klan «, Kl, -R »fch«rd <n »ei Lastrup^

Klaff « 175. K ü h ? , nach dem 8o . tzfovemher IM »eb ^ I
Milch »der «,, „ n» . I . Preis ISO Rm . Nk. Ml.
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der schwor, » «. Z . rUtzsldenburg » , Cloppenburg . (kg, . : ^ >,- r
Vuken, Nutteln b . Cloppenbura .

^
Klasse «76. Färsen, tn der Zeit vom «. De,i, „ b »r istz-,

bi« 3». Növember >924 geh ., erkennbar tragend . 2. >Nrc . ' 6n Rni
« r . 2°2 . Herd » Der . der schwär,b >. Südoldenburg » , >?

'
wu^

penbura . Egt . : « ug . Verding , Schl,dcha » sei! d . Pa «,,» , . A „ cr-
lennung . Rr . 248 . Oldeubg . Herdb . Verein , Oldbg . sgt: loh- chütie. Hockensberg b . Wildetftause » . Anerk . 2! r . 2I !> D,^
selb ». Sgl . : H . Atolle , Hockensberg b . WildeShanseii.

Klasse I, . . Färsen, nach dem30 . November «PL «, aeb
vor dem 1 . Februar «927 gedeckt. 2. Preis 8 , Rm . Rr
Herdb .-Verein der schwär,d «. Z . Tüdoldenburg -?, Clopp - P -ürci'
Cg' . : Aug . Verdiiift , Schledehanlen d . Votum , Anerk . Nr 284
- erd» . Ver . der schwär, » ». Z . Südoldenburg « , Eloppenvnra'
Eat . : H. Blatte , » «. Roscharden bei Lastrup.

» lasse 178. Familien . Bull« mit mindesten « drei
unmittelbaren Nachkommen , l . Preis «7U Rm . « . Familie
Oldenburger Herdbuchverein , . v . . Oldenburg i . O . , » aiser-
ftrasie 4 5 »Oldenburg, . 2 . Preis « 70 Rm . 2. Familie . Herd-
buchver. d . schwarhvt . Z . Südold,nburgs , Ctoppenvurg «Oldtzg ,

» lasse >79. Familien: Mindesten « nnmtiielbare Nach,
«ommen eine » BNütn , der selbst nicht mebr an » gestclli werden
kann. Anerkenne » !«. 8. Familie . Herdbnchverein der schwär,-
bumen Züchter Tüdoldciibiirgs , Cloppenburg tOldbg .) .

Gruppe d > Rotbunte Tteflandschläge.
» lasse «58 . Nullen, sprungfählg , vor dem 1 . Juni 1923

geboren . 8. Preis 10l> Rm . Nr . !>70. Herdb .- Verein der Rot»
dunljiichler Südoldenburg » , Calveslage b . Vechia . Sgl . : Jos.
Moormann , Ziegelhof bei Cloppenburg.

» laste 184. Bullen. sprnngsiihig in der Zeit voin « . Juni
1923 dis 3«. Mai l !>24 geb . Ehrenpreis des gteichsverbandes
der Rot « und Rotbunt,lichter sür lstiederungsbieh , Neumünster:
Goldene Plakette und 1. Pr . 200 Rm . Nr . 37 «. Herdb .-Ver . d.
Rotbunt, . Südoldenvura », Calveslage b . Vechta . Sgl . : Ttierh .«
Genossenschaft Westerbakum bei Bakum.

» laste 185. Bullen, sprungfähig in der Zeit vom 1.
Juni 1924 bi , 91 . Mai , 925 aeb . 2. Pr . 100 Rm . Rr . »72.
Herdb .- Ver . d . Rolbunt, . Südoldenburg » , Calveslage bet
Vechta. Sgl . : Stlerh .-Gen . Esten.

» laste 186 . Bullen, sprungsähig , In drr Zeit vom I.
Juni «023 bi « SV. Rov . ISS5 aeb . « . Pr . «30 RM . Rr . 389.
Herdb .-Ver . d . Rotbunt - . Südoldenburg «, Calveslage bei
Vechta. Egt . t Alwin Schockrmöhl », Mühlen bei Steinseld.

» laste 189 . Kühe, »o, dem »1 . Mai 1922 geb . in Milch im
Mär » und April 1927 gekalbt . Anerk . Rr . 879 . Herdbuchverrin
der Rotbunt, , Südoldenburg » , Calve - lag , bei Vechia . Eg ». :
Äug . Brunklaut . Wern , bei Löningen.

» laste «90 . Kühe, vor dem 31 . Mai «922 geb ., in Milch
vor dem 1 . Mär > 192? gekalbt . Anerk . Rr . 381 . Herdb .-Verein
der Rotbunt «. Südoldenburg » , LalveSlage bei Vechta . Egt . :
LH . Gellhaus , Brettbetg bei Lohn «.

» last « 191. Küh, vor dem 81 . Mai 1922 geb ., tragend,
vor dem 20 . Tept . 1926 gedeckt. Ehrenpreis de» Reichsverb
der Rotbunt,lichtet : Gold . Plakette und 1 . Pr . 156 Rm . Rr . 377.
- erdb ^ Ver . h . RotbuUt - , Südoldenburg «, Calve « lage bei
Vechta. Sgt . : Alwin Schdrkemöhle , Mühlen bei Steinseld.

» last , >92 . Kühe, vor dem 81. Mat 1922 geb ., tragend,
nach dem 20 . ? ept . 1926 gedeckt. Anerk . Rr . 380 . Herdb .-Ver.
d Rotbunt, . Südoldenburg », Calveslage bei Vechta . Egt : Al¬
win Tchockemöhle , Mühlen bei Steinseld.

» laste 198. Küh « , in der Zeit vom 1 . Juni 1922 bis 80.
Rov . 1923 aeborest , in Milch . Anerk . Nr . 388. Herdb .- Ver . d.
Rotbunt, . Südoldenburg «, Calve - lag « bet Vechia . Sgt . : Alw.
Schockemöhle , Mühlen bei Steinseld.

» laste 195. Kühe, nach dem 30 . Nov . 1938 aeb ., In Milch
oder tragend . Anerk . Nr . 382 . Herdb .-Petein der Rotbunt,.
Lüdoldenburg - , Calveslaae bei Vechta . Sgt . : Alwin Schocke¬
möhle , Mühlen bei Steinseld.

» laste 19«. Färsen , in der Zeit vom 1 . De ; . 1923 bis So.
Rov . 1924 geboren , erkennbar tragend . 1b Pr . 80 Rm . Rr . 386.
Herdb .-Verein der Rotbunt, . Südoldenburg ». Sgt . : Alois Ro¬
senbaum , Westerbakum bei Bakum . 2b-Pr . «0 Rm . Nr . 384.
Herdb .-Ver . d . Rotvuntz . Tüdoldenburgs . Egt : Herin . Wien-
len, Sevelten bei Cloppenburg.

» laste 196 . FSrsen. in der Zeit Vom 1 . De, . 1928 bi « 80.
Nov . 1924 geboren , erkennbar tragend . Ib -Pr . 80 Rm . Nt . 886.
Egt . : Alois Rosenbaum , Westerbakum bei Bakum . 2a Pr . 60
Rm . Sir . 403 . Egt . : Moritz « htert , Hambüren bet Velpe . 2b-
PreiS 60 Rm . Ar . 884. Egt . t Herrn . Wienken , Sevelten b . Clop¬
penburg.

Klasse 19?- Färsen, nach dem 30 . Rov . 1924 geb ., vor
dem 1 . Febr . gedeckt. 3 . Pr . 00 Rm . Nr . 888 . Herdb .-Ver . d,
Rotbunt, . Südoldenburg « . Egt: Alois Rosenkcinui . Westrkba-
lum bei Bakum . Anerk . Nr . 387 . Derselbe . Eg «. : Alwin Lchocke-
mdhle , Mühlen vet Steinseld.

» laste 200 . Familien. Kuh mit mindesten « drei unmit¬
telbaren Nachkommen . 1. Pr . 70 RM . 1 . Familie. Herdb .-
Verein der Ratbunt - . Südoldenburg « . 2 . Pr . 00 Rm . 2. Fa¬
milie. Herdb .-Verein der Ratbun «, . Südoldenburg « . .

» last « 20l . Familien: Kuh mit mindestens zwei Nach¬
kommen in unmittelbarer GeschlechtSsolge (CirohmNiter , Mutter
Kind ) . 1. Pr . 100 Rm . 1 . Familie. Herdb .- Verein der Rot¬
bunt,lichter Lüvoldenvurgs . Anerkennung . 2 . Familie.
Terselbe.

» laste 229 . Nin - el - üchter - Sammlungen ohne
einen Bullen . 1 . Prel « 100 Rm . 2 . Sammlung. Jeverländ.
Herdbnchverein ». V ^ Fever . Egt . t Habbcn , Quanens . 1a Pr.
110 Rm . 4. Sammlung. Jeverländ . HtrdSuchverein e . V .,
Jever . Eg ». : Jansten , Uffenhansen . Lv-Pr . 70 Rm . s . Samm¬
lung. Qldenb . Wesermarsch -Herbb -8 <s., Rodenkirchen i . Q.
Egt . : H . Koovmann , Bettingviibren bei Kerne.

Klasse 288 . Sammlungen von ZürtNerveretntgnngcn
über io 00V eingetragene Tiere . Ic -Pt . 420 Rm . 4 . Samm¬
lung . Lldenbg . Äesetniarich -Hcrdv .-Sles . , Rodenktrcben t . Q.
2. Pr . 360 Rm . 3. Sammlung . FrieNIcbe M >lcpvleb,llck,ter .ver.
einlgung Jeverland . Jeverländ . Herdt » ,» verein e . Jever.

« laste 236 . Sammlungen von Züchterverelnlgiingca
bis 3000 eingetragene Tiere . Ib -Pr . 100 Rm . Sammlung . Herd-
buchveretn de » Schwar,bunt -Üchtet SNV-QIdenbnrgS , Clop¬
penburg.

Klasse 237 . Sammlungen von Züchlervetelnlgungen
von 3001- 10 000 eingetr . Tieren . Anerkennung 8 . Samm¬
lung . Oldenburger Herdbttlvvereln e. v -, Oldenburg I. O.

« laste 210 . S « n , « l , « cv « k t - S a n, m l u n g e n mit
einem Bullen . 1 . Pr . 160 Rm . 4 . Sammlung . Alwin Schocke-
msble , Mühlen . 2. Pr . 120 Rm . 3 . Saminliing . Hcrdvulvver-
eln der Rotbunt -üchier Südoldenburg « . Calvr «tage . Egt . :
« lob» Rosenbaum , Westerbakum.

» laste 242. Sammlungen von Züchterveretntgungen
von 8091- 10 900 eingetragen « Ttere . 2. Pr . 225 Rm . 5. Samni-
wn « . Herdbuchverein der Rotbunt, »wter LüdoidendurgS,
eolve »la,e » . « echta «Oldenburg,.

, Lelsrung »wet «bewer ».
« laste 293 . Kühr mit einer geprüsien Laktatton über

» Fahre alt . 1 . Pr . 100 Rm . Nr . 877 . Herdvuckwerein der
Rotbunt,US «» Südoldenbnrg », Caive - Iage b . Vecvta . Sgt :
Alwin Schockemlble . Mübleü » . Sieinseid.

» laste 398 . KÜb « mit AbnenieiNnngen für eine «Uenrra-
«on . über 5 Jabre alt . 3. Pr . 75 Rm . Nr . 374 . Herdviickiver-
ew »,r Rotbunt,lichter « Uboldenbnrg « , Calveslage b . Vewta.
ck«< > l »v« Rasenbanm , Westerbalnm b Baknni.

Maste 209 . Küb« ml « « » nenleistiingen sür eine täciiera-
« on . bi » s JStzre alt . 3 . Pr . 1!B Rm . Nr . 245. Oldenburg.
Herdb .-Ver ., Oldenburg . Sg « : Job . Kadter , JriedrichSseb»
d . Oldenburg. „ „Mast , 212. - ullen ml « » eistuiigen der Mn,irr . 2b -Pr.

Rm . Rr , 369 . Herdbnchverein der Rotbunt,üchtrr Südolden-

Im MetngOH ^en.
Im Winter Iahen die Kovlenbändler in Truck . Et « hatten

ivrc Avilinüüe . gelälig - ( » in amv etnmal die « moderne , aber
nitht gerade imönr Wort , » gevrambrni , landen aber » isolg,
de « intiven Wiiitekwetter » » iuil genügenden « bla ». T >« Kälte
jcdow , die der ruinier nicbt bracnte , die hatte der Frübling
» aw , und die Brennstossvorritte , von denen man einen hübichen
Potte » stir den nächsten Winter hinüber, « retten « rboktte.
ichwanden « nd schwanden medr und mehr dob >n . da man
sich in icvr vielen Häusern bt « jetzt <Snd « Mal ) noch - um
Heizen gen »tia » sav . Ti » Cielichter »er Kohlenhänbler hellten
st » aus . Ria » tonnt , da von . aubgieichender Gerechtigreit'
spreche » .

Augenblicklich zeigen nutzer den Wirten und den Besitzern
von Sonntag »au »slugsiokalen die Kleingärtner besorgte Mie¬
nen . wett die Wärme seblt Nicht » kommt Wetter . Tle Bohnen,
die durch sind , setzen au » , al « wenn verweichlichi « Mrnsch «n-
kinder in rauhe Stürme htiiauSmüsten . Krumm und ver¬
kümmert sieden sie da : die anderen Bohnen stehen lang « mit
dem rrnmmen Rücken und überlegen : »Dürfen wir - wagen - '
ES erscheint ihnen doch oben -u unwirtlich . Nun , ihr lieben
Gartensreunde , wir wollen hossen , batz auch un » dt « , aUS-
aieichenb , lUereantgket »' baldigst di « ersehnte Wärm «, 20 Stad
Tag und Nacht , bringt ! warme Nächte, da - »st wichtig,
» nd daft Pfingsten alle jungen Mädchen In hellen , luftigen
Kleidern auSfttege » können und die Besitzer der Au - flug - -
lokale sich vor Vergnügen die Hände reiben , wie Mer Wirt
in Plittersdorf bet Bonn , bet dem ich eine - Sonntagabends
im Sommer « inkehrie , und er , di « lteren Lifch « überschauend,
sich vergnüglich die Hände rleb und schmun -eltei . Feine-
Kasseegeschäst gemacht ! ' Solche « Pftliastwttter wünschen wir
allen , lntbesondere unseren vrrehkten Gartenfreunden.

T « nun im Garten nicht viel an »ufang «n tft, wollen wir
un » einmal dt » Frage , u beantworten versuchest : Warum
müssen wir hacken- Wiederholt haben wt » ln unseren
Artikeln auf b»e Notwendigkeit de » Hacken« hlngewlesen . Viele
wtstrn auch , datz man Kartosseln , Kohl und Rüben all Hack¬
früchte- bezeichnet , weil man seit alter - weltz. das , - u Ihrem
Gedeihen da - Hacken unerlätzltch lst. Nun , da - Hacken dient
verschiedenen Zwecken . Zunächst ist t - wichtig »urünkiaut-
ver 1 tlgung. Wenn unsere Kartoffeln gepflan - t sind , wenn
der gepflan,te Kohl »Sen ««gewachsen Ist, wenn dl « Wu », «ln
kaum aufkommen , so zeigt sich meist eiste Fülle von kleinem
Unkraut . Melde , Brennesteln , HüSNerborn , Krru,kraul , Nsttz-
terich , Franzolrnkraut und wie ste alle - eitzen , entspkletzen det
Erde , wachsen mit Schnelligkeit , einerlei , wa - für Wetter «-
ist, und drohen , wenn ihnen nicht Einhalt getan wird , die
Nutzpflanzen zu überwuchern und zu ersticken . Ta bleibt
nichts anderes übrig , als zu hacken und zu gäten , nicht
ettttstal , nein mehrfach . Tenn die Unkräuter sind Schmarotzer,
die nicht nur dem Boden NabrungSstoff « entnehmen und
dadurch den Nutzpflan, «« die Kost schmälern , fontern ihnen
vor allem auch Licht und Luft entziehen , ohne di » ste «benio-
wenig leben tonnen wie wir Menschen.

Ta » IN die eine Aufgabe des Hacken» . Dt « - wett « ist
di «, den Boden , u lüsten und auszulockern. Da - ist
besonders dann nötig , wenn infolge vielfacher Niederschläge,
wie velfplelsweiie «n diesem Frühling , der Boden dian ge¬
worden ist . Ein solch dichter Boden aber Ist unvurchlässlg.
kann nicht durchlüften . Lust aber ist das Element , das der
Boden und wa » tN Ihm lebt und webt ebenso nötig Hai wie
wir Menschen . Ohne Luft , ohne Lüftung ist drr vodtn so-
, » sagen tot . und all die Bakterien , die kleinsten Lebewesen,
die im Boden arbeiten und wirken und das , wa » wir als
Dünger in den Bode » bringen , sei es Kunstdünger , sei cs
Naturdünger , erst in die Form umwandeln müssen , in der
die Pflanzen e» gebrauchen r»nnen . sind -ur Usttittigkett »er-

urtetll . wir kbnnen un - das Narmachen an einem Belivirl,
da « un » nabeliea «, nämlich an unterem eigenen Leib « Ftetl b.
Knriotfrtn und Brot , dt » wtr genletzen , die vermag der >>» -vrr
nicht ohne wettere » tn Knochen , MuSkein , Srvnen , Haut und
Haar nmzuwanvei » »der in Wärme und Krafi um, » leben,
sondern diele Nahrungsmittel stnd er » in ein « ganz and »re
Form umznwanbein , und dann er » stnd ste « ulnadnieiäbig.
Ta « ist drr Vorgang , den wir . wie ledern, « » « bekannt ist,
al » Verdauung bezeichnen . Ta - u ist aber eine Reibe von
Säften , Sekreten und Fermenten nötig , und au « die Tätigte !«
von Ballerten in , Tar », ist dazu »rsorderttch . So ähnlich
tvergletche hinken , war immer , können un « aber trotzdem
ein « Sache veranschaulichen ) , i» ähnlich «st e» au » mit den
NahrungSsioffen , die wir tn den Boden bringe » . Auch ste
müssen umgesorntt , gewtstermatzen verdaut werden , und dazu
Helsen die Batterien . So wie der Menich , u einer voll¬
kommenen Verdauung Lust und abermat » Lus « n - ttg bat,
wa » indes viele nicht als oberste Voraussetzung , » werten
WINtn . so auch die Bakterien . Wenn der Bauer Steckrüben
pflanzen will , so pflügt er da » Land vorder » t « t einmal,
sondern geht Wiederbott Mit Pflug und Egge hindurch und
lägt zwischendurch Sonne . Wind un » Lust einwirken . War¬
um , mein « lieben Freunde - Meinl i « t , das , der Bauer da»
zu seinem Pläsier tut - O nein , er wettz ganz genau , je
öfter er da » tu », >e mebr Luft er tu den Boden bringt,
desto dickere Steckrüben kan » rr im Herbst ernten . Je mevr
der Mensch , um aus da » vorige Bettpirl zurück, » greifen , strv
in Licht und Susi bewegt , stch da ausarveilet , vest» bester
nützt rr die Nahrung « u » , wird et kräftig , geiund Und stark.
Stnd nicht wunderbare Zuiammenbänge da , mein « Freunde-
Daher auch da « Streben und Sebncn drr in der Fron de-
« lltag » avgearhriteten Menschen nach einem entspannenden
. Wochenende ' . Ta » ist natürlich . Je mebr durch . Raiionalt-
sierung ' die Kral « de » ein ; einen auSgenüht wird bl - zutn tz,
desto gröber wird dt « Sehnsucht nach der Natur werden , vest»
mehr Sommerhäu » » « « werden In Streek Und Hunllosen ge¬
baut werden , und desto mehr werde » die Menschen da « Bc-
dürfnt « zum Wandern und Reisen fühlen.

Toch wir kommen vom Thema ab . Wir sprächest dom
Hacken. Noch einem drillen Zweck dient e » Wenn es im
Sommer dürr und trocken ist , bann backen wir . ui » di«
Wafserverdunstung zu hemmen . Um uns das klar z»
machen , denken wtr an eist Stück Zücker , das wir mit einer
Spitz « in Kaffte tunken . WIt sehen , wie die braune Flüssig¬
keit im Zucker ausstetgt und schließlich das ganze Stück durch«
dringt . Im Zucker stnd kleine Zwischenräume , und «n diesen,
di « miteinander in Verbindung stehen , steig « die Flüssigkeit
empor . Mit einem pbvstkalischen Ausdruck bezeichnet man da»
al » Haarröhrchenanzietzung . So Neigt auch im Bode » da»
Grundwasser empor . Zum Teil wird es von den Wurzeln
ausgelogen , zum Teil verdunstet es . In Zeiten der TUtre
besteht dann die Gefahr , daft zu viel verdunstet und den
Wurzeln nicht genügend verbleibt . Tann hacken wir . Dadurch
trocknet der Boden nicht mebr aus , wie manch « sürchten,
sondern die Ausdünstung wird , behindert , weil dt « Berbindung
der Haarröhrchen gestört ist . In diesem Falle werden wtr
nur flach backen , um eine lose Mullschtwt zu schaffen , während
wir in dem anderen Falle , wo wir den Boden lüften wollen,
>,n » des tiefen Hacken» befleifttgen.

Ta » war zwar etwa viel dom Hacken , meine lieben
Freunde , nicht wahr - Aber - S ist ganz güt , von Zeit zu Zeit
mal eine Sache richtig zu durchdenken . Nur der , der in feinem
Berufe mit Nachdenken arbeitet und nicht immer mit ge¬
dankenlos sein Werk tut , darf aus Stfolg hoffen . Da » frisst
auch für Gartenbgu und Landwirtschaft zst . Viele B »u «rn
haben s erkannt und schicken ihre Tödn « in die landwirtschaft¬
lichen Schulen , gehen in die Vereine und lesen Bücher ünd
Zeitungen . SS gibt aber auch noch andeve . I . v.

bürg » , Calveslage b . Vechia . « gt . : Laut « , Rrtnk «, Holtrup
b. Langföhrden . 2c-Pr . 80 Rm . Nr . IN . Oldenbg . weserm .»
Hrrdb .-Ges ., Rodenkirchen . Sgt . : BullendaltungSgenostenschasi
Esrn - hamm — « Vbehauler -Groden , Ssknsbamin.

3 . Schafe.
Gruppe S. Hampshttrl.

Klasse 30 , Böcke , nach dem 1 . Dezember 1928 geboren . 2.
Pk 40 Rin . Nr . 118. Enno Tantzen , Hoff « b , Esen »hamm i . O.

Klasse 31. Schafe, nach dem 1 . Dezember 1925 gebärest.
2b-Pr . 20 Rm . Nr . 120. E . Tantzen , Hoffe b . Esenshamm . An¬
erkennung Nr . N9 . Enno Tantzen , Hoffe S. EirnSdaMM I . O.

Klasse 82 . Dl « Jährlinge an « Klasse 31» kavl gescho¬
ren . 4b -Pk . 19 Rm . Nr . 119. Enno Tantzen , Hoffe b . Ssen «-
bamm l . O . Anerkrnnung Nr . 120 . Enno Tantzen , Hoffe b.
Elenshamm I. L.

Grupp « 3. Ozfordshtre ».
Klasse 83. Böcke , vor dem 1 . Dezember 1925 gehören . 1 . Pr.

75 Rm . Nr . 153. Gustav Meiner » . Gut Warlfrld b . Norden¬
ham l . O . Anerkennung Nr . 101. Gustav Mriner » , Gut Wart-
seid b . Nordenham i . O.

Klasse 35. Schafe, nach dem 1 . Dezember 1920 geboren.
Anerkennung Nr . 181. Gustav Meiner », Gut Wartfeld b . Nor-
drnham l . O . At . 163 derselbe . Rr . 157. Gustav Meiner « , Gut
Wartfeld bei Nordenham i . O . .

Klasse 36. Die Jährlinge au » Klasse 85 , kahl gescho¬
ren . 3. Pr . 10 Rm . Nr . I6l . Gustav Meiner « , Gut Wartfrl»
bel Nordenham I . O . Anerkennung Nr . 163. Gustav Mriner »,
Gut Wartfeid b . Nordenham l . v . Nr . 158. Derselbe.

Obrrgruppk I«. Langwollrassrn.
Gruppe 2. Deutsche - »velbk - pflhe » Flelschschas.

Klaffe 49. Böcke , vor dem 1. Dezember 1925 geboren.
Siegerpreis der Oldenburglscben Landwlttschafttkammer , Ol¬
denburg , . Nristallschale '

. Staat »ehrenprrltz de » Prtutz . Mini¬
sterium » für Landwirtschaft . Domänen « nd Forsten , Bettln:
. Bronzene StaattpretSmünz « '

. Eb - rnpret « der Oldenburgi-
schen Schafzücbiekverrtnigung e. P ., Nodenkttcbe » : » Bowlrn-
kannr '

, und l . Preis 70 RM . Nt . 231 . Olbenbutglsch « . Sitzend:
Stammsckiäserei Eckwarden i . O . Anerkennung N - . 237. Die-
leibe . Eigen ». : Martin Müller , Harmenhausen b . Bern « I . O.

Klaffe 50. Böcke , nach dem 1 . Dezember 19-25 gebieten.
Shrenprei » der Oidcnbnrgiichen r « af ; uaterverklnitzung e. V ..
Rodenkirchen : . Pokal '

, und la -Pr . 65 Rm . Nr . '238. Oldendur-
gisch«. Stgent . : Slammschäferet Düke b . Tosten » t . O Ebren-
prei « de » Landkreise » Bochum : , <u » ld . Herren » » , ' und Ib -Pr.
65 Rm . Nr . 232. Olvenburgische . Eigen ! . : Siammschäferei Sck-
warden I. O.

Klasse 51 . Schafe, nach dem 1 . Te,ember 1925 geboren.
Sbrenprei « der Oldenvurgischen Schaf,tichierverelnigi,na e . V ..
Rodenkirchen : . )4 Ttzd . Besteck» mit Eint ' und 1 . Pr . 35 Rm.
Nr . 233. Oldenburgisch « . Stgent . : Will « Lampe , Abbehauser,
groben . 2. Pr . 2V Rm . Nr . 239. « ieieitzr . Ct, »ni .! - nn » Nie-
Mieter . Hollwarden v . Burhave ' i . O . 8 . Pr . 15 Rin Nr 235.
Tieteibe . Stgent . : August Höpken . Abbevauieraroden . . Aner¬
kennung Nr . 234 . Dieselbe . Eigen ». : Stanimicdascrei Duke bei
Tossens I. O . Rr . 2l >. Dieselbe . Eigent , wie vor.

Klasse 52. Die Jährlinge an » « lass« 51 . kokst tzescho
ren . Svrenprei « der OidenvnrailGvn Schal, «ch >e ' veretnig » nft
e . V . Rodenkirchen : 1 Rabmirrvicr und i . Pr 35 Am . Nr . 2> :
OideNbNttzilche . Eigen «. : Enno Rieirbicier . Hollwarden bei
Burhave i . O . 2. Pr . 20 Am Ar . 233. Dneieibr . Eigen » :
Willi Lamp «. Avt -ehalttergrodkn . Anerkennung Nr . 2.18 Tic-
leide . Eigenl . : August Hsvken . AvbenaniergkodtN . Nr 219
Dieselbe . Eigent . : Gerhard Potte , Isen « v . Burhave >. L.

Sammlungen drr EtamMzuchteN.
Anerkennung 2. Sammlung . Enno Tantzen , Hoffe bei

Esenshamm i . O.
Klasse 54. Sammlungen au « 6 ll 1—2. Sammlun¬

gen von Etn ; elausstellern und Vereinigungen . 1 . Pr . 72 RM.
1. Sammlung . Lldenburgische.

4. Sch « e1«e.
Gruppe , ) kvr » I« Ebrlschwrinr.

Klasse 1 . Eber, vor dem 1 . Juni 1926 geboren . Staat - -
threNpreis de- Preuß . Ministerium - sür Landwirischast,
Domänen und Forsten , Berlin : „Staat - ehrenschild - und 1a»
Preis 90 Rm . Nr . 18 Ammerländische . Cai . i Grrh . Tieften,
Specken bei Bad Zwischenahn . Ib -Pr . 9!» Rm . Rr . 17. Dies,
Egt . : Fritz Filtje , Hollwege bei Westerstede . Sa -Pr . 45 Rin.
Nr . 19. Jevcrländische . Sgt . ! Gebt , « roh sche Gut - Verwaltung,
Husum bei Jever . 8b -Pr . 45 Rin . Nr . 23 . Oldenbutg -Äünster-
ländische . Egt . : Ferd . Möhlenhaskamp , Harpendorf bei Stein-
sel» , Amt Vechta . Anerk . Nr . 22 . Oldenb .-Münsterl . Egt . : H.
Hardinghau » , Hardinghausen bei Neuenkirchrn , Ami Vechia.

Klasse 2 . Eber, in der Zeit Vom 1 . Juni bi » 1 . Ott . 1946
geboren . 2c-Pr . 45 Rm . Nr . 58. Ammerlandifche . Sgt . : Fritz
Fittje , Hollwcge bei Westerstede . 4a -Pr . 20 Rm . Rr . 57 . Aminerl.
Egt . : Fritz Fittie , Hollwege bei Westerstede . Anerk . Nr , bä . Am-
merlänoischt . Egt . : Johann Brumund , Ekern bei Bad Zwi¬
schenahn . Anerk . Nr . 60 . Jeverländische . Sgt . : Adalbert Focken,
Jnitnerwarfen bei Wiarden , Kreis Jever.

Klasse 8 . Sauen, vor dem 1 . Juni 1926 gehörest . Ib -Pr.
60 Rm . Nk . 114 . Ammcrländische Sgt . : Karl Bbli « , Oster¬
scheps bet Edewecht . Ic -Pr . 80 Rm . Nr . 1l9 . Jeberlänbische.
Egt . : Clemens Müller , Gr . Rhaude bei Hohenkirchen . 2a Pr.
45 Rm . Nr . 112 . Ammerlänbische . Sgt . : Jobann Brumund,
Ekern bei Bad Zwischenabn . 2b-Pr . 45 Rm . Nr . 118. Dieselbe.
Egt . wie vor . 2c-Pr . 45 Rm . Dieselbe . Egt . : Karl Böli » , Oster¬
scheps bei Edewecht . Sc Pr . 80 Rm . Nr . 116. Ammerl . Sgt . : G.
Liier « , « ießclhorst bel Westerstede . 3d-Ptei » 30 Rin « r . 118.
k- everländisch » . Egt . : G . MintzeN , Krullwatsen bel Hohen¬
kirchen . 4c-Pt . 2» RM . Nr . 117. Jeverländische . Sgl . : Gerhard
Gerde « , Steinhaufen bei Bockhvrn.

Klasse 4. Sauen, in der Zelt böin 1 . Juni bl » 1. Okl.
1926 geboren . Ib - Pr . 60 Rm . Nr . 169 . Ammerländische . Ea >. :
Fritz Fittie , Hollwege bei Westerstede . 2a Pr . 45 Rm . M . 175.
OldttidUtg - Münstetläiidische . Sg «. : Cbr . Fernediüfl . Ihorst bei
Holdorf , Amt Vechia . 3c- Pr . 80 Rm . Nr . 170. « mmerländifchc.
Etzi . : Karl Hrincinann , Hovwege bel Westerstede , tzv Pr . 80
Rm . Nr . 168. Diestlbe . Egt : Jod . Brumund , Ekern bei Bad
Zwischenabn . Sc-Pt . 80 Rm . Nr . 173. Jeverländische . Sgt . : Ä.
Mintzen , Krnllwarsen bei Hohenkirchen . 4a -Pt . >0 Rm . Rt . 174.
Olhcnburg -MIinstcrländsschk . Egs . Evr Ferneding . Jvotst bei
Holdors . Anerk . Nr . 167. Ammerlänbische . Egt . l Job . Bni-
mund , Ekern bei Bad Zwischenahn

Klaffe 5. Familien: Eber mit mindestens drei unmittel¬
baren Nachkommen . Ttaairebrenprei - de » Prentz . Ministeri¬
um » sür Landwirischast , Domänen und Forsten , Berlin : Sitb.
TtaatsprctSinünze » ntz 1. Pr . t20 Rm , S, » ä M i I i e. Ammer«
ländische.

« lasse 6. Familie » ! Sauen mit mindesten » »tei unmit¬
telbare « Nachkommen kiaawelrenpreitz de - Preutz . Ministeri¬
ums für Landwlrilchas !, Domänen uüö Fsrsten . Berlin:
Bronz . Siaalsprrismünze « ntz 1. Pr . 1»n Rm . 1 . Familie.
AMmettändiscbe.

Klaffe 7 . Familien: « nven m » mintzesten » zwei N «» -
kommen in unmitteldarer Gkschirchissalak zGrohmnttet , Mu, !,-
» nd - ind >. - iaatsessrenprei « de« Preutz . Ttäaisminlfterium-
sür Landwirlschasi . Domänen » nd Forftrn , vettin : Bron,.
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SlaatSpreiSniünze und 1 . Pr . 51 Rin . 1 . Familie. Ammer-
iändischc.

Klasse ß . Sammlungen aus Gruppe » ) : 1 . Samm¬
lungen von Einzelzüchlern. Siegerpreis de « Reichsministeri-
mn « sur Ernädrung und Landwirischasl, Berlin : 500 Rm. und
l bronzene Medaille >, »d la Pr . 130 Rni . !>. Sammlung . Joh.
Prumund , intern bei Bad Zwischenabn.
. 3 . 2 am in lungcn von Z .-P . von IM -500 eingciragenc
Eiere, l . Pr . ,'s «o Rin . .3. Sammlung . Ainmcrländischc. 2. Pr.
.30o Rin . I . Samniliiiig . Jevcrländischc. Anerk. 5 . Sammlung.
Oldenvuig Munsierlaiidisclie.

Gruppe e) Bcredelle Landschwrinc.
Klasse 17. Eber, vor dem 1. Juni 1026 geboren. Ehrenpr.

de» Minden Raveiisbcrgscdcii landw . HauplvercinS, Hcrsord:
Silv . Fruchikorb und Id Pr . 00 Rin . Rr . 2«i>!. Perb . Oldenburg.
Egt . : 1' . Basic, Jaderkreuzmoor bei Jaderberg Anerk. Rr . 267.
Perb . Oldcnb. Egl . : H . Grunenicycr , Dalsper bei Rordermoor,
Amt Elsslcid.

Klasse 13 . Eber. ln der Zell vom I . Juni bis 1 . Oklober
Ü>26 aevorcn. Id Pr . »st) Rin . Rr . 323. Pervand Oldenburg.
Eigen! . : Fr . Sudniaiiii . Grüppcnviibrcn . Amt Delmentwrst.
» ncrkcniiung Rr . .127 Pervand Oldenburg . Eigcnl : W . Wie--
»resse . Revorn v . Rastede, Ami Oldenburg . und (8. EllcrS, All-
Isivrde » . Amt Barel.

Klasse Ist. Sauen. vor dem l . Juni 1926 geboren. lk-Pr.
»iO Rm . Rr . ll7 . Pervand Oldenburg . Elgcitt. : 22 . Wicgresse,
Revorn b . Rastede. Ami Oldenburg . und (8 . EllerS . Alliübr-
den , Amt Barel . 2a Pr . 15 Rm . Rr . 112 . Pervand Oldenburg,
tilgen». : Gcrbard EllcrS . Alljülirdcn , Amt Barel . 2c-Pr . 45
Rm . Nr . 4l3 . Pervand Oldenburg . Eigciit. : Gerhard EllcrS,
Allluvrden , Amt Barel . :!c -Pr . .30 Ri» . Rr . 111 . Pervand
Oldenburg . Eigen«. : Gcrbard Eiler « . Altsüvrdcn . Amt Barel.
llg-Pr . 30 Rm . Rr . 1l6 . Pervand Oldenburg . Eigent . : Herm.
- lalle. Jscrlov v . Tötllngcn . Amt WtldeSvausc» . Anerken-
ruing -lr . 115. Berbanv Oldenburg . Eigent . : H . Nlidebusch,
Bardenslclb b . Rordermoor . Anil ElSsletb.

s Klasse 20. Sauen. ln der Leit vom I . Juni dl ? 1. Okt.
1A26 geboren. Id Pr 20 Rm . Rr . 503 . Pervand Oldenburg.
Gtgent. : Gcrliard EilcrS . Alliuvrdcn . Amt Barel

, Sammlungen von Z .-P . über 500 eingelrag. Sauen.
Id Pr . 112 Rm . 2. Sammlung . Pervand Oldenburg.

5 . Geflügel.
- Klasse 3.3. Minorka. 1 . Preis 10 Rm . Nr . 63 . G. I.

Lüerssen . Oldenbrok.
Klasse :11. Ancrk. Rr . 76. Heinrich Stöber . Lldcnvurg.

. Klasse 35 . 1b Preis 10 Rm . Nr . 32 . Heinrich Stöber , Oldbg.

Klasse I> LeiftungSwettbewerb
Ehrenpreis des Reichsmin. s. Er » und Landw ., Berlin:

„ 100 Rin .- und l . Preis 10 Rni . Rr . 201 . Hermann Hauben,
Hartwarderwurp . Anerk. Rr . 22l . Karl Grashorn , Elmeloh.

Landwirtschaftliche Erzeugnisse und Hilfsmittel
sowie wissenschaftliche Darstellungen.

>. Milch.
Klasse I . 1. Rohmilcti. 2. Preis große bronzene Preis

Medaille. Rr . 135. Hinrich Mählcnhoss, Saniläis Meierei,
Adclhcidc d . Delmenhorst.

.Klasse 3. In BesörderungSgesäßeii dancrcrvcyic Milch.
l . Preis kl . silv . Prcism . Rr . 137. Hugo Schuster . Bechla.

2 . Butler.
Klasse 1 . Ungesalzene B u l l c r . Siegerpreis von

der Landw . Kammer s . d . Prov . Westsalcn: Silberne » kassce-
Servicc und I . Preis gr bronz. PreiSm . Rr . 523 . Molkerei
Wüsting, e . G . in . u . H ., Wüsting.

Siegerpreis v . Molkercivcrband sur Ostsriesland. Leer : 100
Rcichsmk . und l . Preis gr. bronz. Prcism . Rr . 100 . Molk. Gen.
Gruppciibüyrcn , c . G. m . u . H ., Grüppenbiihrcii >Äm » Dclinen
Horst «.

Siegerpreis vom Milchwirtschastlichc» Landesverband
Bauer » : Bronz . Dr .-Her; Medaille und l . Preis gr. bronz. Pr .-
Mcdaillc : Rr . 102 . Molk. -Gcn . Blauhand . c . G . in . u . H ., Blau¬
hand bei Ellenserdamm.

1. Preis gr . bronz. PreiSm . Rr . 513 . Molk. Gen. Tchweicr-
zoll . e . G . in . u . H ., Schweierzoll. Rr . 520 . Molk . Gen. Zetel,
e . G . in . u . H ., Zetel. Rr . 101 . Llebinger Molk .-Gcn., c . G.
m . u . H . . Berne , Oldbg. ) Rr . 130 . Molk.- Gcn. Zwischenahn,
e. <8 . in . u . H . , Bad Zwischenahn (Oldbg.) Nr . -195. Molk.-Gen.
Eappeln , e . G. m . u . H .< Eappeln lOldvg .) Rr . 502 . Damps-
Molkerei Hooksicl , Hooksiel . Rr . 500 . R!olk. Gen. Neerstedt, e.
G . m. u . H .. Neerstedt bei Brettors »Oldbg. s Nr . 517 . Erste
Butjadinger Molk . Ge » . , e . G . m . u. H . , Ruhwarden lOldvg. ) .
Rr . 525 . Molk .- Ge » . Wicsclstcde , e. G . m. v . H . . Wiefelstede.

2. Preis kl . bronl . Prcism . : Nr . 10.3 . Molk. Gen. zu Bock-
Horn , e . G. m . u . H . . Bockborn . Nr . 101 . Burvavcr Molk. -Gcn.,
c . G. ni . u . H. . Burhavc . Nr . 137 . Earl Rover, Molkerei Ahl¬
horn , Ahlhorn ( Oldvg. i . Nr . 106 . Molk. Ge » . Eloppenvurg.
e. G. m . u . H ., Eloppenvurg . Nr . .507. Dampsmolk. Jever,
Inhaber Gebrüder Grob . Jever . Nr . 512 . Molk .- Ge » . Norden¬
ham, e . G . m . u . H . . Nordenham . Nr . 515 . Molk .-Gcn. Rastede,
». G . m . u . H .. Rastede. Rr . 510 . Tampsmolk. Lleinkimmcn.
Gebr. FriiS , Ztcintinimen bei Falkcnburg lOldvg. ) Nr . .520.
2tollham »icr Molk . Gen., e . G. m . u . H ., 2iolldanim lOldvg.)
Rr . 521 . Molkerei-Gen. Westerstede , e . G . m. u . H ., Westerstede.

Nr . 527 . Molkerei Gen. Reuende, e . G . m . n . H . WilbelmShaven-
Rttsiringcn 2 . Nr . -1><3 . Leonhard Lange, Alijuhrden . Ar. 50.3Molkcrei-Gc » . Hude, e . G . m . u . H . . Hude . Nr . .501. Möllerest
Gcu. Huntloscn. c . G. m . u . H . , Huntloscn. Rr . !B5. Molkerei
lOe » Jinmcr , e. G . m . u . H . Immer bei Ganderkesee «leimen
Horst, . Nr . 506. Molkerei Gen. Jaderberg , e. G. m . u . H,
Jaderberg . Rr . 513 . Molkerei Oldenburg, e. G . ,n . u . H ., Ol
denbura lOldvg. » Eversten. Nr . 511 . 2>Io !kerei Peheim , Inh . :A . gr . larrclmann . Peheim bei Molbergen lOldvg . >. Ar . 5>g.Moltciei Gen. Rodenlirchen, c . G . m . u . H ., Rodenli -chen. Nr
52«!. Lsiolkerei -Gen. Wiloeshausc» , e . G . m . u . H . . Wildcshaujen^

3 . Käse.
Klasse I . Käse »ach Holländer, Tilsiter und ähnlicher An

«Wilstcrinarsch. - teppenkasc usw. ) mit über lo 50 v . H . Heu
in der Trockenmasse lsclt«. Anerkennung. Ar . 2166. Molkerei
Altgarmssiel , Altgarmssiel bei Garms . Ancrk. Nr . 2163.
DanipsmolkereiHaddien. Haddien bei Hooksicl . Nr . 2175 . Molk.
Gen., e . G. m . u . H ., Blauhand bei Ellenserdamm.

Klasse 6 . Käse nach Holländer, Tilsiter und ähnlicher An
«Wilstermarsch- , Licppcnkäse usw.) mit über 20 - 30 v . H . Jen
in der Trockenmasse «halbscli«. 2 . Pr . kleine bronrenc PreiS-
medaillc. Nr . 2173 . Tampsmolkerci Jever , Inst . Gebr. Groh,
Jever . Anerkennung. Nr . 2160 . Tampsmolkerci Haddien, Had¬
dien bei Hooksicl.

Klasse 10. Weichkäse aller Art lBacksieinkäse usw .)mit über 10 —20 v . H . Je » in der Trockenmasse lvierrelsen«.
l . Pr . gr. broni . Prcism . Nr . 2131 . Molkerei Oldenburg, e . G.
m . u . H ., Oldenburg i . O.

Dauerwaren sür In - und Ausland , insbesondere sür den
Schisssbcdars und sür dir Kolonien.

23. Molkereiwaren.
Klage 7 . Butter und Butterschmalz. 2 . Pr . gr.

bronz. PreiSm . Nr . 1311. Molk.-Gen. e. G . nr . u . H„ Rasrede,
8 . Aleischwaren.

Klage 10. Geräuchertes Fleisch ( Schinken , Speck,
Hamburger Rauchfleisch , Nagclhoz, geräucherte Wursti. 2 . Pr.
gr . bronz. Prcism . Nr . 1016 BöltS A .-G , Oldenburg . 3. Pr.
kl . bronz. Prcism . Nr . 1012 . Bolis A . G. , Oldenburg.

Klasse 11 . Eingemachtes Fleisch aller Art in
Büchsen. .3. Pr . kl . bronz. Prcism . Nr . 1010. BoltS A .-G .,
Oldenburg Rr . 1022. Dieselbe. Rr . 1026. Dieselbe. Anerk. Nr.
1017. BölrS A .-G. Rr . 1020 . Dieselbe. Rr . 1030 . Dieselbe.

Sonstige Dauerwaren.
Zuschlagspreisc sür die vollständigste und lehrreichste Aus¬

machung eines Ausstellers aus der Ausstellung. 3 . Pr . gr . bronz.
Prcism . Siand -Nr . 31 . Bolis A .-G., Oldenburg.

Srll »fn «m Han « iL

-

e rb a . Sei fe
. Vielcher .

^
Durgiens«nf«l- . Sr. M . - .HS. ZV' ,

verstärkt M . r — Zur Nachbehandlungist Ser»

I . D . .(toliven, Drogerie . Konrad Belke,
Drogerie. Apotheker Tb Liorandi,

Alexander Drogerie. Alciaiidcrstratze.

Hofverkauf
Ilmständcbalver beabsichtige i » . meinen

Hos zu verlausen. Größe 136 Morgen , da¬
von 20 Morgen Wiesen, Rest best . Wclzcn-
boden . Bestellt sind 20 Morgen Raps , 20
Morgen Welzen . 20 Morgen Hascr, 20
Morgen Gemenge. 20 Morgen Roggen.
Gebäude dcrrsctiastlich . 0 Zimmer und Zu¬
behör, 6 Pserdc . 20 Mll » kUve . div. Jung¬
vieh u . Schweine. Preis 1250i )0 . kl. An¬
zahlung 50 000 .A . Der Hos liegt 2 Klm.
von Neustadt in Holstein.

Georg Dictgen , Mcrkendors
bei Neustadt in Holstein.

Gras -Verkauf
und

in Huntlosen
Der Gutsbesitzer Emil Rüdebusch, da¬

selbst , läßt am
Dienstag, dem 7 . 3un! 1927.

nachmittags 5 Uhr ankangcnv,
«us seinen Rielelländcreten In Hunllosen:

» . 2 »ekln beites stläbgres
Sssenllich metstvietend aus ZatilungSsrtst
vcrkausc » .

Anschließendwird der 2 . Schnitt dersclb.
Fläche zum Pcrkaus und diese Fläche aus
K Jahre zur Perpachtung ausgesctzt.

D. Glouftein, amtl . Auktionator,
Wardenburg b. Oldenburg.

Sämtliche

Ilersrrneimtttel
gegen alle vvrkomincndenKrankheiten

nach bewährten Rezepten
Hochwertigervhokphorsaurer

Zur Kräiiigung und Hebung der Freblust
Vled -l-everttsn
in nachstehenden Apotheken

In Oldenburg : Hokavolbrke u . Ralsavotbekc
in Okternbara : Löwenavoib u . d . Apotheken
tu Rastede , Westerstede . Barrl,
in Brake , Nodeakirchea . Nordeabam,
in Ovrlabnae , GlSsletv , VKe« , Wia<

Warden . Dedebdors.

LupUngrlen

vo ?a - » e ^er
II »» i»o n»11»» V<»

Vieser kocfifertiße k^ uciclinL

ist Slwas 8LN2 deines ru 25 k' f

.

Zum Pfingstfest«
licieie ich

M! AilzchlW
Anzüge und Mäntel aller Art , Wind¬
jacken . Gummimäntel und samt !, sonstige
Herrenkomeklion in neuesten Mustern,
modernstenFastons und besterPasoorm

zu uiedrigste » Preisen
Enorme Auswahl!

Kleine Anzahlung. Leichte Abzahlung

Feinste Maßanfertigung
in eigener Werkstatt.

Garantie sür tadellosen Sitz.

Fr. Meiners
Oldenburg, Ttaulinie 17
Spezialgeschäft f. Herrengardcrobc

' Die Sec/k -/!

Lrc// !/ r>r

L>enl,61 - 5 ^1/6S - - -

Ssir 'TJSrJfJSiiicjliZkig
l-ange 3tr . 71 Oegr 1853 Pelepkon 118

Lnrten uiZü t « lüaainorvlen
lälrn » unü ILIeeannten

t oraloni » « »

Itliinstelü nxer allop

valsver
'

Sämtliche Grenzgrävcn am Weideland,
von der Kubwcidcn- vzw . Ruschkamps
Wetlerie btS an den Deich , sind gcacn den
12. Juni d . I . ordentlich zu loten und aus-
zuräumcn.
_ Hahen, Geschw.

Verkauf
einer

Strückhauser-Neustadt. Eine in hiesiger
Gegend vclcgcne

Privatbesitzung
siebt durch mich niit bcitcvtgem Antritt
zum Verlaus. Die Besitzung besteht aus
einem geräumigen Einsamlltenhausc mit
Stall und etwa 20 Ar Gründen . Tie Be¬
sitzung eignet sich wegen der vorzüglichen
Lage ani vestcn sür einen Privatmann od
Handwerker. Der größte Teil des Kaus-
prcilcS kann verzinslich sieben btctven.

Ernstliche Rcslckianie» wollen sich um¬
gehend mit mir in Verbindung setzen.

H . Lnkrit, Auttlonator.
Telephon Strückhausen 07.

Sie veile« MW«.
Eitet DtkNlna, Tel. t5t«.

Deckstation
Laderbollenhagen.

Empschlemeine beiden Hengste zum Decken.

, „ Qvräo"
2. den Angcldöüengst

„ Udlstulürsl " .
TaS einmaligeDeckgeld beträgt iür „Gerdo"

:jO.— Mk , iür „Rdeinsürlt- 70.— Mk. Zahl¬
bar bis 1. November d. I.

Gust . Gramberg.
SämtlicheVerarrneimMel

nach altbewährten Rezepten. Hochwertigersuneckalk
(Marke Wekcna«.

Ulrscvspotveke
Oldenburg i . O., Ecke Staustr . - Achleiin 'tr.

Die ketriebziloLtennieäri^kalten
i»t ä» » 6edot äer Stunäe . Veroorxen 8i«
» lcd rur ? rükj »drodo5tellun » reebrreitiz uoä
» uoreicdenä mit unreren Lrennstotken:
k»«r« ül kür viercl - uoä Qlüdlcopkmvtorea,
Botrol « » »»» kürT rolctoren unä 51ororpllü »c,

kür » llc Vervenäun »»-
rveclce . Orocdrzüneriz »d rodlrelcken I-tgern
In veut »ckl »nä ru dericken . kontern Sie bitte
unrerdinälicke kreirokkene o . Vcrtrelerdeiucd.

^^2 S c

vri >iczvrLzk ! rell . vncill !< «° > v-«»i»». cn>- m»«, -, ne »»»>z»er, kO-n,

Oderkemaen, krsvstten . hoek-ru, volerreuge "
!<il'ckkvfs § Zpeiial -öielefelcjei'-^/äLc ^e -^ auL
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